
Wiesbadener Tsgblsll
Gegründet 1852 . Verlag : Langgasse 27 . An ^ igen -PreiS :

K - . 128 . Freitag , den 5 . Inm 189L

Grosse Auswahl in Juwelen
,

Gold - n . Silberwaaren
,

Uhren etc .

Zur promptesten Besorgung

in empfehlende Erinnerung . 10858

roM
'

w
"

ÄMrrzZ : Friede . Groll
,

Adlerstraße 62 — Röderstraße 3 .Bei grösserer Abnahme Rabatt . 17010

rh . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei

la Apfelwein
in Flaschen und Gebinden . 8434

H . Lieding ,
Gold- 0 . Silöerwaaren- Fahrikant

,
16 . Ellenbogengasse 16.

10359

Wiesbaden
.

Louis Franke
,

Bad Ems
Willielinstrasse 2 .

Spitzen - Volants . Spitzen - Mantelettes .

9994

sammMcher Jettschrfftm des In - und Auslandes ,

sowie von

Liefernngswerken aller Art ,

zur Vervollständigung angefangener Quartale , resp . Bände , empfiehlt sich

Heimrieh Roemer
, Buch -

, Kunst - und Antiquariats - Handlung ,

2 a . Wilhclrnstraße 2 a .

Ileichzeitig bringe ich meinen Lesezirkel ,

5O6efg
”

, butdTtne Poft ^ Äk . Ä ' ii ’S 0 . 500 Abonnenten . i Wiederholunge^ ^srels-
Bierteli - Hr, ohne Bestellgeld . -“ •■“ -7 O ®rm «fitgnti <| .

kMAWU W ei ■ ■ sä ffl zur Anfertigung von Neuarbeiten , Umfassen von
M ML WlA sämmtlichen Schmuck - Gegenständen nach

■ Mff Kg SgF K -
g | UM Muster und Zeichnung , sowie für alle vorkommenden

■ B 6 | k H UW 1 I g | Reparaturen , auch solche an Uhren .
■ ■ Graviren , Vergolden und Versilbern über¬

nehme bei äusserst billiger Berechnung .
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1. Ztehnngam 16. n . 17 . Jüni 1891

5 = 25OOO -

tis fssciiränke
Hochseine Schauscuster - Gestclle

cuivre poli Ultb bcrnictclt , Fliegenschränke
■ i Eäsmas © ^ Bne8if _
BML . . . , a

DW ^ Boll - Schutawandi A

isabrizirm Gebr . Piiilscli . DoLciiheiM .

906

internationalen

Ausstellung in

7 500 -
11 O <MK -

8 OOO -
9 OOO -
5 OOO -
4 OOO -
4 500 -
2 500 -
4 000 -

750 -
600 -

5 500 -
450 -
400
375 -
300 -

16185 -
39OOO -
IO OOO -

5 OOO --- IO OOO -
3 OOO = 18 OOO -

2 OOO = 12 OOO -

- 11 - 99
10

empfiehlt in grosser Auswahl billigst

M . JEroraOi ?

Eisenwaaren - Handiiiiig ; Kircugasse 2 c .

Schuhwaarerr
in größter Auswahl und bester Qualität kauft « um äußerst billig bei

• ffoaeroh Fiedler , Neugasse 17 .

KHeLutzgen « ach Maaß u . Reparaturen werden billigst ausgeführt . 10835

Gießkannen ,

selbst verfertigt , blank und lackirt . Ein Badestuhl mit Ofen ist v^ s -

toütbig zu verkaufen bei
____ _ _ o .

Wllia . rntzer ,
« ! > - be » ftrad - 14 . ________

Für Brautleute !
Einige compl . Schlaf,immer ^ üttrichtitttgen , verschiedene Plüft

garnituren sehr prcisw . zu t,elEc ^ ie
"

Schmltt , Friedrichstraße 13 .

von Bambus - , Pfefferrohr - und Weidengeflecht , garnirt und ungarnirt ,

beste deutsche und ausländische Erzeugnisse in reichster Auswahl prerswurdig Ki

Z2 - Specht & Cc

Luftkurort Aiiertae ! ®
?

Station der Main -Ncckarbahn Mischen Darmstadt und Heidalberg , am Fußedet ' « nd Areerbach
^

Schl - sses .

wild «tz
'
lOZH ZO ? * SGlI !1® ® © Ulld 'Ä ® .&Z <e55 .

WH * * » SÄ SA W , «« 6 « « WM « — • * « * * * - ’ TÄ
Prospecte und Auskunft durch den Besser Diefenbach .

1 a -
2 » -
6 d -
6 & -
5 ä -

11 i -
1O ä -
15 & -
10 ä >
IO ä -
15 ä -
IO ä -
20 ä -

5 a -

55 ä -
5 ä -
5 a -
5 i -

2 . Ziehung vom 20 . bis 23 . Oktober 1891.

7310 ßewinne im Werths von 300000 a .

Original - Loose,für beide Ziehungen gültig ,

ä 1 M . ( 11 Loose für 10 M .) empfiehlt und

versendet das General - Debit

Oarl Mutes
BerSin W . ,

Ontsr den Linden Z . 450 von ca . 6 — 59

Jeder Bestellung , welche auf 1090 ä M.
crbitte . .sliid für Porto und zwei Gewinnlisten au VI .

(für einsclireiben 20 Pf . extra ) belsufüjrtai .
_____

O0Q a

1 ä ca. 50 060 — 50 00013 .
8 z - 20 000 = 40 OOO -

1 ix - 10 000 = io OOO -

6 OOO = 6 OOO -

1 500 =
1 OOO =

800 ----
600 =
500 =
400 =
300 =
250 =
200 ----
150 =
120 =
100 =

90 =
80 =
75 =
60 =
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Dauerhaft

x ^ | f/A Bürstenfabrik

fWIß C
. Ziiniiimiiaiiii
44 . Friedrichstraße 44

SdlCtfitltfinftift (®h **ÄÖ Zubehör , fast neu , wird billig
abgegeben . Nah . IM Tagbl .-Lcrlag . 10788

♦

. . , Vif

Preislisten

gratis und
franco .

« gant .

Leicht .

; in Jahr

Garantie .

Elastisches Gürtel - Bruchband
ohne Feder !

„
Keiehshallenu

Die Parfümerie A . Crate
Langgasse 2S

< x 111113111 -
Lacour & Co . , Paris ,

Femite Spccialitäten f . » errett u . Damen . Vertr . tiimtav Graf ,
Leipzig , Brühl . Preisliste gratis (gegen 10 Pf , verschlossen ) .

( Karlsruher Hof ) ,
früher Kirchgasse 35 . 5498

WemngM Oppenheimer & Co
. ,

Bank - und Wechselgeschäft ,

Itheinstrasse 15 , vis - a - vis den Bahnhöfen .

Billigste und sorgfältigste Bedienung .

Controlle allerVerlo osungen unter Garantie gegen Zinsverlust . die Abgangs - und Ankunftszeiten der hier
mündenden Eisenbahnen , sowie der Dampf¬
straßenbahn enthaltend , ist erschienen und zu

50 Ps . das Stück

käuflich .

Derselbe eignet sich besonders für Hotels ,

^ remden -j ) ensionen , Gastwirthfchaften und dgl .

Locale .

Der Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt "
,

Langgaffe 27 .

Unser

i Placat - Fahrplan »

W * Keine Wärme - Entwicklung .

Neue pntentirte Bentilation .

Täglich Abends 8 Uhr :

Große KstmMell - NorflellW
der ersten Kunst - Capacitäten des Continents .

Neues Personal .

Erstes Auftreten von

Gesetzlich gegen Nachahmung geschützt .
Uebcrtrifft alle » bisher Dagewesene durch bequemes und duftet «

angenehme » Tragen bei Tag und Nacht , bietet die größte Sicherheit
rutscht nicht und verursacht keinerlei Beschwerden . Zu bestehen durci »n . Bieisci . ock , prakt . Bandagist , Darmstadt . Erfinder und alleiniger ,
Fabrikant . ________________ ___ _________________ (E . F . a . 1290 ) 177 '

I Stroh - Hüte
.

Durch Uebernahme eines Fabrik - Lagers bin

ich in der Lage , Strohhüte in den feinsten
Kanons zu erstaunlich billigen Preisen
verkaufen zu können . 10130

Marg . Becker
,

Alle Arten Fahrräder
, enxl . und deutsche .

Fahrrad - Utensilien und Rohtheile .

Reparatur - Werkstatt I . Ranges . 46io
Selbstverfertigte Hand - u . Reisekoffer , Touristen -

• raschen , solide Arbeit , empfiehlt
10 . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

SqMttliche Reparaturen schnell und billig . 10438

( Inh . : Dr . C . Crates ) .
empfiehlt als hervorragendste Specialitäten : Weißen Flieder ,
Wein - Blüthenduft und Loreley , abgewogen , sowie in
eleganten Packungen . Obige Odeurs in Concurrenz gegen erste
französische und englische Marken .____________________________ 9620

Gegen das Warmlaufen und Wundwerden der tzüßc empfiehlt

Salicyl - Streu - Pulver
in Dosen zu 30 Pf . 9317

Die Löwenapothcke .

Carl Kreidel
,

Wiesbaden
42 . Webergasse 42 .

mit ihrer Meute dressirter Hunde ( Möpse ) ,
Clemens Duo , Serenaden - Sänger und Glocken - Jmitation ,
Geschw . Adelh . Carol Monti , Gesangs - Duettistinnen ,
Carlo Dolcetto , arabischer Landschaftsmaler ,
Herrn F . Fischer , Miniatur - Humorist ,
Miss Valeska Daisy , Trapezkünstlers « .

Kasseneröffnung 7 Uhr . 337

x . Hochachtungsvoll

___________
Ohr . Hebinger .

Kaiser - Panorama , Tminusstraßc 7 , Pmt .
Diese Woche einzig existirende wildromantische Reift ( ohne Concurrenz )
h MM « AmrlhW ,
Mrsstsstppt -Dampfer . Indianer -Stamme ( Sioux , c.) , Rtesenbäume , 580 Fun

hoch , 40 Fuß Durchmesser .
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10620

Lotz
,

Soherr & Cie . Nachfolger .

Langgasse 58 , am Kranzplatz

Ihren . Uhren .

tu
3t
s
s
»

S
oe
sf

|
i

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Fest - rdmmg für die Feier des 75 - jährigen

Nickel -Cylinder ... .......
Nickel -Remontoir ........
Nickel -verfilbert Remontoir . . . .
Rcufilber -Remontoir , vergoldeter Rand
Silberne Remontoir .......
dito , fein gearbeitet ........

Hochfeine Wecker - Uhren zu Mk .
und 5 .—

Bade - Anzüge für Damen und Kinder

Bade - Tücher ,
Bade - IVLäntel ,

Bade - Hauben und Bade - Taschen ,

Frottir - Handtücher

empfehlen zu billigsten Preisen

Allgem .
Renten - Anstalt zu Stuttgart

Erste und bedeutendste Anstalt Deutschlands dieser Art .

Anlage von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche heibrenten , mit Dividenden - G -enuss .

Näheres durch die Haupt -AgenturJacob Zingel , Wiesbaden .
x lU/uo

Stiftungsfestes .

I . Borfeier Samstag , den 6 . Juni , Abends 7 ' /s Uhr ,

Herren - Abend .
"

Zusammenkunft der ( ordentlichen und

außerordentlichen ) Mitglieder im großen Saale , gemein¬

sames Abendessen mit Tischmusik , Wein - Commers , Vorträge .

H . Hauptfeier Sonntag , den 7 . Juni , Nachmittags 4 Uhr ,

Zusammenkunft der Mitglieder mit Damen im Garten ,

Militär - Concert , Rundgang durch die Kellereien , Auf¬

führungen im großen Saale , Festessen , Festball ( Promenade -

Anzug ) .

Bezüglich der Einführung von Nichtmitgliedern bleiben die

§ § 10 und 11 der Gesellschafts - Ordnung mit der Erweiterung

maßgebend , daß § 11 Abs . 6 in diesem Falle auch auf die Ehe¬

frauen der außerordentlichen Mitglieder Anwendung findet .

Die Theilnahme an den beiden Essen ist nur nach vorheriger

Lösung von Tischkarten gestattet , welche für das Essen bei der

Borfeier ( das Gedeck 1,70 Mk .) bis Freitag , den 5 . Juni ,

Abends , für das Festessen bei der Hauvtfeier ( das Gedeck

3 Mk .) bis Samstag , den « . Juni , Abends , bei dem

Restaurateur des Casinos zu haben sind . 173

Der Vorstand .

Ncgnlateure , schön gearbeitet , Mk . 8 .— und 12 .—

Für jede Uhr leiste volle Garantie .

Um groben Umsatz zu erzielen , verkaufe obige Uhren zu
staunend billigen Preisen . 10702

Fran « Führer .

Nur Elleubogengaffe 2 .

Notice .

Hairdressing — cutting — shampooing by -----
,

english Hairdrcsser . Ladies patronage kindly invited . 10195

F . Häusler ,
Hairdresser

,
Moritzstr . , corner of Rheinstr .

empfiehlt

Conrad Becker
,

nur Mk . 9

„ „ 12

: : 2 °

3 .— , 4 . 50

Tapisserie !

Weiten in angefangenen Handarbeiten jeder Art

10640

|
. i
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Herlag : ganggnüTe 27 .

Verschönerungs - Verein
Keiie ii

zu Wiesbaden .

Ausflug zur Besichtigung der Anlagen auf dem

grauen Stein .

Freitag , den 5 . Juni .

Hinfahrt 140 Nachmittags nach der Station Chausseehaus .
Promenade nach dem grauen Stein . Rückfahrt vom Chaussee¬
haus 537 oder 844 .

Zu diesem Ausflug laden wir unsere Mitglieder mit Damen ,
sowie die verehrten Kurgäste der Stadt Wiesbaden freund¬
lichst ein . , 139

Der V er schöner ungs - V er ein .
I . A .

Der Fest - Ausschuss .

Sie finden

Kinderwagen
nirgend » so billig
und in solch grosser
Auswahl als in dem

Special - Geschäft
für

Kinderwagen
von

Caspar Führer
( Inh . J . F . Führer ) ,

im Neubau
Kirchgasse SA .

am Mauritiusplatz .
Stets über 1OO "

Wagen vorräthig . Auf "Wunsch Theil -

E >

WW

Samstag , den 6 . Juni , Abends 7 % Uhr ,
in der

Bergkirche :

Concert
zum Besten des Wiesbadener Hülfsvereins

des Victoriastifts zu Kreuznach ,

ausgeführt vom „ Lufer ’schen Gesangverein “
, unter

gütiger Mitwirkung der Herren Kapellmeister Louis
Lüstner , Violine , Opernsänger L . Strakosch ( von
der deutschen Oper in Rotterdam ) , Bariton , und Edmund

Uhl , Orgel .

Programm :

No . 1 . Sonate für Orgel ....... Rheinberger .

„ 2 . a ) Ave Maria . . . ( , 1 Arkadelt .
b ) Tenebrae factae sunt l

"” enL lor
J Palestrina .

„ 3 . Arioso für Violine und Orgel . . Tartini .
„ 4 . Choral : „ Jesu , meine Freude “

, für

gern . Chor ......... J . 8 . Bach .
„ 5 . Arie a . d . kirchlichen Oratorium :

„ Christi Himmelfahrt “
, für Bariton

und Orgel ......... 0 . Berneker .
„ 6 . „ Laudate pueri

“
, für 3 - stimmigen

Frauenchor und Orgel ..... Mendelssohn .
„ 7 . Adagio für Violine und Orgel . . Alb . Becker .
„ 8 . „ Ave verum “

, für gern . Chor . . . Nie . von Wilm .

Eintrittskarten zu 2 Mark für reservirten Platz (Altar )
und 1 Mark für nichtreservirten Platz (Schiff

*
od . Empore ) ,

sowie Texte der Gesänge ä 10 Pf . sind in den Buch - und

Musikalienhandlungen der Herren Ed . Voigt , Taunus¬
strasse , Feller & Gecks , Langgasse , Hch . Wolff ,
Wilhelmstr . , Ed . Wagner , Langgasse , Gehr . Schellen -

berg , Kirchgasse , und Abends am Portal zu erhalten . 10551

Wiesbadener Fechtclub ,

p . p .
Wir erlauben uns Hierdurch , unsere wcrthen Mitglieder zu

der Sonntag , den 7 . Jnni a . e . stattfindendcn

GüiiMrt Rly örm UiedklM ,
unter Betheiligung sämmtlicher Clubs des Gauverbandes , ergebenst
einzuladcn und bitten um recht zahlreiche Betheiligung .

Abfahrt resp . Anschluß an die auswärtigen Clubs mit dem
Schnelldampfer 93/ » Uhr Vormittags ab Biebrich . 295

Zahlungen . 8037

Zeitnngs - Makulatnr

Allein -Verkauf Original Engi . Kinderwagen der
Star Perambulator Compagnie — London .

Vietor ’ sche Kunstanstalt , Webergasse 3 .
Die Sonder - Ausstellung der Aquarelle

von R . W . Vernon ,
Exhibitor in Royal Academy , Royal Institute of Painters in Water -

colours , ISociety of British artists etc .,
PV 103 Nummern , 10664

ist täglich geöffnet von 10 — 1 und 3 — 5 Uhr . Eintritt 50 Pf .

Grösstes Lager . Billigste Preise .

Tapeten von den billigsten bis zu den feinsten ,
TPIMlirllP Smyma , Toumay - Velours , Brüssel , Tapestry ,
I U P P1U ä 1U , Holländer , abgepasste und Rollenwaare ,

I Öigfpi * Brüssel , Velours ,
"Wolle , Cocos , Manilla ,

"Wachs -
Laui i ül , teppiche , Linoleum , lein . u . wollene Schooner ,
ßunrlinon gestickte , englische in weiss , creme , abgepasst
Wdl UlIlUll , und Stückwaare .
PfirtiofOil römische , syrische , 3 ( '2 m lang , gestreift und
■ Ul 8. IUI Uli , gemustert , pr . Paar von Mk . 10 an ,
MÖholetn 'ffiQ Plüsche uni , gepresste u . gewebte Dessins ,mUlJviO Lu li U , Moquette , Damaste , Ripse , Granite , Cröpe ,

Fantasie , Cretonnes , Seide etc .
RoHrlonHfOin *n Srau > *'oth , weiss und bunt gewebten
DüllUvuüUBl Dessins . Pique - und Waffeldecken ,
Reisedecken , Pferdedecken , Angora¬

felle ,

Tischdecken in Plüsch , Wolle und bedruckte ,

Futterstoffe in allen Farben ,

Rouleaux für Schaufenster , sowie alle Stores u . Rouleaux -

Bettdrille und Plumeauxstoffe
,

Rosshaare zu Fabrik -Engros -Preisen ,

Linoleum , Wachsteppiche , Cocos ,

Manilla ,

Treppenstangen in Messing und Nickel ,
flSOnoan für Möbel , Vorhänge und Teppiche , Teppich -
r i alibüll und Cocosband ,
Coitflinoillholfoiv in weiss und creme , altdeutsche in

UlllvlllIClIIvl Messing , Kupfer und Nickel ,

Portierenstangen , compiet , m matt und pourt ,
empfehlen 10028

ar . & f . suth ,
Friedrichstrasse 10 .

Der Vorstand . Per Ries 50 Pf . zu haben im Tagbl .- Verlag .
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Handels - Marke .

HaBpivertreter : Jos . Hack . Mineralwaaserhandlung . Steins » « * " A

□ Vorzüglichstes Tafelwasser ,

gv Preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen .

7 Aerztlicherseits empfohlen bei

Magensäure , Blasen - und Nierenleiden .

<H . 42507 ) 858

außer stets vorräth . stein , und ird . Geschirr auch d . vorzügl . Bräun¬
end Bunzlauer Kochgeschirr , letzteres mit Draht geflochten und mit
Wetallboden beschlagen (geschützt ) .

Zu allen Preisen :

UWmillll , Kaffee - Md smff. Service ;
Flaschen - Lagen

GeschetK -Artikel mit hervorragenden Slnstchten von Wiesbaden .
Seidel , KrÄge , Humpen , mit und ohne Beschlag .

Thürschoner in Krystall .
Kasten - und Thürschilder in Porzellan .

Miniatur - , Bixir - , Ripp » und Spielsachen .

Weder vorräthig in Stein :

Butterdosen , Weinfässer mit Köhler , MniMindMen
in gangb . Größe und Form . 9604

MMMer GsIvUsse 10 , Beinr . Berte .

tentnnt an der Säfner - und Msthlgasie , an der 2 . Abzwrigima (Metzgergalst) schreibt sic
naL reStS «inen SBintcI, endigt an der Langgafi « (Stratzcnbayn ). In diesem Winkel nun
itet)t HanS Nr . 10 -rechIwinklig vor und birgt hinter Gold und Silber — etwas versteckt—
das 1867 gegründete :

Ms - & Mrzevugkstzvft im Beinr . Berte
,

empfehlend für die Saison :

umni i - Artikel9 i
SSmmtl . Specialitiiten . o *

Versandt auch an Private .

5° 2 .

j 283

i . verschloss . Couv . geg . 10 Pf .
Hressler , Berlin C . 25 ,

____ Landsbergerstrasse 71 .
iy Gummiwaaren - Fabrik .

» uh » ’ . AiakastercrSiMe
Sbeseitiqt sofort alle Unreinheiten und Röthe der Haut ; Damen ,
welche auf einen feinen weißen Teint reflcctiren , besonders zu empfehlen .

VelmitiMe , 7923

seinste unsichtbare Puder in rosa , gelb uno weiß , für die jetzige

Saison unentbehrlich . Specialitüt der Firma F . » Anim . Nürnberg .
frier nur bei : W . Brettl « . TaunuS -Drog . , Taunusstraße 39

' '
A . mauä für Wohn - u . Schlafzimmer in bekannrer

solider Ausführung zu billigsten Preisen
unter Garantie empfiehlt C . Hiegemann , Tapezirer u . Decorateur ,
Mainz , Löhrstraße 4 . __ ___ ,_______________

Wtgtn Riimmz Miner GiiMmi
verkaufe ich billigst alle Sorten Teppichbeetpflanzcn als Coleus ,
Iresinen . Althernautliera » » yretlirnm etc . , ferner
Cobaea eeandens , prachtvolle SchliNgPftaNZt , Ricinus ,
Cannabis , Geranien , Fnclisien etc . 10809

« I . Merbeck ,
Kunst - und Handelsgärtner ,

_________________
8 Gr . Burgstraste und Schiersteincrwcg .

Bohnenstangen
rmpfieblt » Rebus » Hellinundstraße 43 . 9763

Eine sehr schöne Polstergarnitur (Bezug Velour Friesö mit Einfassuna ) ,
» in Sopha und sechs Stühle (neu ) , sowie zwei Divan und em Chaise -

llvnque bill . zu verk . bei 10053
P . Weis , Tapezierer ,

Moritzstraße 6 .

0502

m Champagner - Limonaden m

( Himbeer , Citron etc . )

M in Kugelflaschen (Glaskugel - Verschluss ) , sowie M

Champagnerflaschen -Füllung .

VaIIapa ? « Schwalbacherstrasse 34/36 ,

Hwvllvl vl « Ecke der Wellritz - und Emserstrasse . kJ
10090 Ej

bA AA . A . AAAÄ AAA . AAA .

Feinste Süßrahmbutter
( täglich frisch ) per Pfund Mk . 1.20 bei 10696V

______________
Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Frische Mitch kann Morgens und Abends , von 6 — 8
*/f Liter zu 12 Pf . getrunken und zu 10 Pf . abgeholt werden beim II

Landwirth W . Kraft . Dotzheimerstraße 18 .

Natürliches Selterswasser
10746jede Woche frische Füllung , liefert

lug . Knapp . Jahnstraßc 5 .

Als anerkannt vorzügliche
Fabrikate werden empfohlen :

Aechter Trampier - Kaffee ,

Trampler
’
s Kaffee - Essenz .

Zu haben in allen Spezeroi -
handlungen . (F . a . 280/2 ) 23

0 . Trampier ,
Fabriken in Lahr u . Buhl ( Baden ) ,

Pratteln (Schweiz ) .
Gegründet 1703 .
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ö Jean Arnold , ( t
ö Rechts - Consulent aT

iK für alle Rechts - , Straf - und Concurssachen , Gläubiger - y
af Arrangements , Verträge , Testamente , Gesuche , Reclamationcn . x »

VV "
Sofortige n « d zuverlässige Erledigung I

<K aller Aufträge . ^ WLÄ i<1x91
a ) Bureau : Schwalvacherstrasze 45 , Part .

Photographie .

Vielfachen Wünschen meiner geehrten hiesigen wie

auswärtigen Kundschaft entsprechend , wird mein

Etablissement bis aus Weiteres auch Sonntags Len

ganzen Tag für Aufnahmen geöffnet sein .

Hochachtungsvoll

A . fflkwk
,

M - MoWM 3 . M . der KwM ton « rleltzeMd ,

Museuwstraße I .

( im Hause der Herren Gebt . Petmecky ) . g

&

W
Ml

Ein umsichtiger sprachkundiger Kaufmann , Mitte Dreißig , sucht sich
mit 5000 Mk . an einem rentablen Geschäft zu betßctligen oder
eine Filiale zu übernehmen . Offerten unter h . 11 . 88 gn den
Tagbl .-Derlag .

MKMKWWWM ^ WMWWWK

Mein Bureau befindet sich |
.

von heute ab

Rechtsanwalt .

Wiesbaden , 3 . Juni 1801 .

__________ 10782

® “ e Sor - n Stühle werden billig geflochten , polirt und
repanrt . * ■ BM» y , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 17036

Vergolden und Versilbern ,
sowie

Graww &mggeii jeder * Art
werden sauber und billigst ausgeführt bei 2176

Fritz ^ rieser
, Juwelier ,

Nengasse 16 , Ecke d . Kl . Kirchgasse .

Alleinige Agentur des Xorddei8t « chen
^ l » y <1 in Bremen . Billets zu Originalpreisen .
Jede Auskunft gratis . 2909

J . Cbr . Glücklich .

Eomvtete Herren -Anzüge von 10 Mk . an , Kellner -Anzüge
von 10 Mk . an , einzelne Fracks von 3 Mk . an , einzelne Hosen ,
Westen , Sackröcke , sowie Frauenkleider . Silberne Cvlinderuhren 6 Mk .,
Remontoir -Uhren 6 — 12 Mk ., Arbeitsschuhe 5 Mk ., getragenes Schuhwerk
in größter Auswahl , Herien -Zugstiefel nach Maaß 8 —10 Mk ., Herrens
Sticfclsoblen und Fleck Mk . 2 .o0 , Frauen -Stiefelsohlen und Fleck 2 SÜß
Eigene Schuhmacher - und Schneider - Werkstätten . 4 vollst . 1- u . 2 -schläf .
Betten von 30 Mk . an , 2 Nähmaschinen a 10 Mk . Bestellungen zum An -
u . Berkaus per Post werden pünktlich besorgt . FiaMätt » Ql

iy . Scitneiiier , Schuhmacher , öl .

Drucksachen werd , elegant , rasch
u . bill . angefertigt in

Carl Schnegelberger
’
s Buchdruckerei ,

________________
80 Kirchgasse 20 ._______

2928

Alle Schuhmacher - Arbeiten
werden schnell und solid bei civilen Preisen angefertigt bei 10312

Aus - stark , Schuhmacher ,
Hermannflratze 7 .

Bon 48 Mark m
fertige ich elegante Herren -Anzüge nach Maaß . Beste Zuthaten —
modernster Schnitt . Knaben - Anzüge und Reparaturen billigst .
Große Auswahl neuester Stoffe . 10736

Achtungsvoll
B . Wolf , Schneidermeister ,

Lanagassc 13 , 2 . St .

MMo ?
'
M

Herren -Anzüge werden unter Garantie nach Maaß angefertiqti
Hosen 3 Mk ., Ucberzicher 9 Mk ., Röcke gewendet 6 Mk ., sowie
getragene Kleider gereinigt u . reparirt bet ES . Kleber , Herren -
Schneider , 2 . Schillerplatz 2 , Seiten -Neubau . 939g

Weiß - und Bunrstickercien werden billig besorgt Stcingasse 12 , 2 St . I
Eine gesthte Büglerin sucht noch einige Kunden Römerberg 14 ; amÜ

ist daselbst eine Gartcnfigur zu verkaufen . _____________________ J
Eine Büglerin sucht noch einigeHrivatkuuden . Näd . Römerberg st,

GM ° ÄZL7 . s -W - Wäscherei
raiid SpsasMierei .

Durch Vergrößerung meiner Geschäftes bin ich in den Stand gesetzt
die grotzten Aufträge unter Garantie schnellstens und schön zu liefert !
und in weiß und creme wieder wie neu herzustellen . Garantie für nur
durchaus unschädliche Behandlungen zugesichert . Zwei Blatt 1 Mk ., bei
größeren Aufträgen bedeutende Preisermäßigung .

Um gefälligen Zuspruch bittet 10690
Hochachtnngrvollst

Frau Iflerr , Jahnstraße 5 ."

Uter ^ lisaeia
in weiß und creme werden gewaschen , auf Spannrahmen getrocknet , ohne
Schaden zu erleiden , per Lenster 1 Mk . ; für schönes Aussehen wirt ,
garantirt . WL,che zum Waschen nnd Bügeln wird schön und billigst
bcsorgt . Beitellungen werden entgegen genommen Dosheimersttaße 30 , in »
Bäckerläden , und per Postkarte Walkmüülstraße 29 erbeten ._________ feg

hand ^ r . hllhß wcrl - ffcwaschen u gefärbt bei Haudschuh -
1 ILiliuSl/slUiiv macher Scappini,MichelLberg2,7509
Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 3819

BiebricN - losMer

Öünger- Aiisfnhr - Gesellschft
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Grube »

beliebe man bei Herrn W . Kratzenberger , Bahnhofstr . 4 -
zu machen , woselbst auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 163

Knps . Kochgeschirre werden täglich verzinnt . 107üj
llel >. Römerberg 34 ,

Eine neuupfcrdige »kocomovite und eine Cenirifuaalbinnve
^

ri ,
vermiethen Oranicnstraße 4 . tr . BUrr .

____________ _ 2415 |

Reelles Heirathsgesuch .

Witwe ohne K,nder behufs baldiger Verehelichung bekannt zu werdens
Dtscretion Ehrensache . Briefe bitte unter X . 1OOO im Tanbl -Verlac ,
mederzulcgen . a
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Fahrräder .

Die Niederlage
der weltberühmten Fa¬
briken von Starly
Brothers Coveit -
try empfiehlt zu noch
nie bogetoefcncn , von
keiner Concurrcnz offe -
rirten Preisen :

Jugendräder ,
fein emaillirt und ver¬
nickelt von Mk . 75 an ,

für Herren mit Kugelpedalen , nicht 28 - sondern 30 -Zoll -Rader zu Mk . 220 ,
ebenso mit Kissenreisen und Kuaelpedalen , fein fein gearbeitet , bester Para -

nmnmi , nur 270 Mk . Sämmtliche Neuheiten mit elegantester Ausstattung

außergewöhnlich billig . Jeden Käufer oder Interessent mochte ich homchst
bitten , mein Lager zu besichtigen , denn keine Concnrrenz ist . tut Stande ,
solches Fabrikat für diesen Preis abzugeben . Großes Lager tu Lampen ,
Glocken , Pcitschhaltern und Gepäckträgern .

» ahr -Unterricht gratis . Mehrjährige Garantie .

Probefahren gerne gestattet .
Auf Wunsch Zahlungserleichterung .

Franz Führer
,

nur Ellenbogengaste 2 .

Gelegenheitskauf .

Zieh - Harmonikas
in grosser Auswahl ,

um schnellstens zu räumen , staunend , billig .

Franz Führer s Bazar .

Nur Ellenbogengasse 2 . ______
10704

----
Prima frisch gewässerten Stockfisch ( frisch nno schön wie im

Winter ) bei Frau Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Martl .

Sommer 1891 .

Der

des

„ Miksdiidcm AgdlM "

bis für den Regierungsbezirk Wiesbaden in Betracht
kommenden Eisenbahnen , die Niederwaldbahn , die

Wiesbadener Straßenbahn , die Nerobergbahn und

die Rheindampfschifffahrt mnfassend , sowie ein Eisen¬

bahnkärtchen , einen Auszug aus denr Droschken -

Tarif , den Dienstmännertarif , den Gepäckträgertarif
und einen Anzeigen -Anhang enthaltend , ist zu

10 Vferrrüg das Stück
X

im „ Verlag , Langgaffe 27 "
zu haben .

Nur Neuheilen ! Keine Concnrrenz !
• Durch Uebernahme eines Fabrik - tzagers verkaufe gr -

Z sämmtliche Sitz - und Liegewagen , um schnellstens S *

^ >
zu räumen , zu staunend ermäßigten Preisen . ä

- - Nur Neuheiten ! Keine
'
Concnrrenz ! 5

55 Wer Bedarf darin , wird höflichst gebeten , sich zu §
"

sc überzeugen .

S Raten - Zahlnng ! Gegen Baar extra Sconto ! = =

NM - .
Franz Führer

, SL
nur Güenbogengasse 2 . 10M

8 . Friedrichstraße 8 .

Lüster - Röcke gefüttert , 5 Mk .

Schul - Anzüge
Drell - Hosen SJäföJS »

*

Herren - Anzüge
von 15 , 18 , 20 , 22 , 25 — 45 Mk .

Frack - Anzüge

7 . Mkuritiusplatz 7 .

Großer und gänzlicher

Ansverkauf .

Da ick, gcnöthigt bin , binnen kurzer Zeit mein große »

Lager in allen Arten

Holz - , Polster - u . Kasten - Möbeln ,

wie completen Einrichtungen
in der einfachsten , sowie der feinste « Ausführung ,

Betten , Stühlen , Spiegeln , Teppichen ,

Portisren und Vorlagen re .

zu räumen , so bemerke , daß ich sämmtliche Waaren , welche

nur gntcr Qualität sind , zu » nd unter dem Ernkaufspreis

abgcbcn werde , worauf ganz besonders aufmerksam mache .

Ferd . Müller
,

Möbel - und Teppich - Handlung ,

8 . Friedrichstraße 8 . «

Mieth - Berträge Langgasse 27 .
" *

NrraMwortlick für die Rcdaction . W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt . Beide in Wiesbaden .

Rotatiottsvrefsen -Druck und Verlag der L . Schellend er sichen Hos -Buchdruckerei tn Wtesbaden .
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Zur Saison - Eröffnung . • / ■

sa » ziiie Hotel - Drueksaehen
in geschmackvollen Satzformen und schöner Papier -Ausstattung liefert preiswürdig und rasch die

L . Schellenberg
’ sche Hofbuchdruckerei ,

Wiesbaden .

Comptoir : Langgasse 27 .

Für Markensammler .

Ein größerer Posten achter ausländischer Brief¬
marken soeben eingetroffen bei io & o

Hermann Kerker , Buchhandlung ,
Kirchgasse 27 .

'

The Continental Bodega Company .

10841

Billige englische betöre ’

Ca . 2000 anliouarische Taiichnitz- Bänöe
pro Band statt ä 1 . 60 Mk . nur 50 Pf . !

Keppel & Müller ( J . Bossong ) ,
Buchhandlung und Antiquariat , 45 . Kirchgasse 45 .

Aeltestcs Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Rother Portwein per
Weisser „ „
Sherry ......... ,
Madeira ,,
Marsala , fein , alt „
Malaga ......... ,
Tarragona ,
Französischer Champagner ,
do . ( Dry England ) . . . . „

Bei Abnahme von 25 Flaschen 5

Flasche Mk .

77 77
77 7,
7) 77
77 77
77 77
77 77
77 77

°/o Rabatt .

2 .35
2 .70
2 .35
3 . 10
2 .35
2 .70
2 .
5 —̂

6 .50

Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei 12582

Georg Bücher Nachfolger ,
Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft ,

"
Wilhelmstr . 18 .

Rind - und Kalbfleisch ,
la erste Qualität per Psd . 60 Pf ., sowie jeden Taq alle Sorten Wurst
täglich frisch .

A . Berhericli .
, _________________ Röderstrastc 41 , nahe der Taunusstrastc .

Trnnnniln “ ntilbe und feinste 8 -Pf . -6igarre , führt
, , I I dl « t | UllU int Alleinverkauf :

_ ________
GeP ° ni | ,f ) '

______ Ecke der Schwalbacher -
^

u . Louifenstraße .

, trockenes Tannenholz , sehr geeignet für Bäcker , wird billigst
abgegeben .

Biebrich , den 30 . Mai 1891 . 10525
. A . Kscinbäclier .

Pfund 60 10780

Rein ausgelassenes Schweineschmalz per Pfund 80 Pf .,
rein ausgelassenes Nicrensett per Pfund 50 Pf .,
rein ausgelassenes Wurstfett per Pfund 48 Pf .

fortwährcud zu haben bei 10755
Meli . 191 . Schmidt , Metzger , Moritzstraße 11 .

I Nerlräufe hisaasrf
Ein g. Specereigesch . sof . b . zu verk . 9 ' . « . Biick , Dotzheimerstr . 30a ,

py * Eine Officier - Schärpe
( wenig getragen ) für Mk . 10 zu verkaufen . Näh .
Tagbl . - Berlag . *

Zu verkaufen

Sechs hochelegante Nußb -

Salonstühle Mk . 82 , sechs hoch¬
elegante schwarze Salonstühle
Mk . 45 . Sehr billiger , aber

fester Preis . 10749

Taunusstratze 16 .

eine solide Rußbaum -Bettstclle mit Sprungrahmen und Roßhaar -
Matratzc , eine Waschkommode mit Marmorplatte , ein Nähtisch , versch .
HaushältungSgegenstände . Anzus . von 10 — 3 Uhr Kirchgasse 21 , 2 Tr . r .

Z « verkaufen
eine solide Nußbaum - Bettstelle nut Sprungrahme und Roßhaar -
Matratze , Schränke . Anzusehen von 9 — 11 Uhr Rheinstraße 61 , 2 Tr ,

Zu verkaufen : Zweischläf . Bett mit Sprungrahme , Tische , Stühle ,Kommode mit Schreibpult , Real rc . Walramstraße 8,2 . Schmidt . 9948
Ein uutzv . -pol . vollst . Bett mit neuer Sprungrahme , 3- th . Roß -

haarmatratze und Zubehör ist für 120 Mk ., ein zweischläf . dito mit See --
grasmatratze für 60 Mk . zu verkaufen Frankenstraße 1 , 2 Tr . l . 10775

Antiker Schrank , 1690 im Kloster gefertigt , billig zn
verkaufen Moritzstraße 10 , Part . 10585

Pompadoursoph :: mit 2 kl. valbfesfeln , Bordeaur -Plüsch , ganz
uberpolstert , neu , billig zu verkaufen Dtichelsberg 9 , 2 St . I . § 455
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Lin lsteal mit 96 Schubladen und ein diro mir 84 Schubladen für

Droguisten , Samenhändlcr paffend, ^ billig zu verkaufen bei 10810
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Ladentyeke mit Eichen -Platte , 2,50 lg ., 85 brt ., billig zu verkaufen
Wellritzstratze 5 , Laden . ____________________ 9945

Litt Üteal mit 96 Schubladen und ein dito mit 84 Schubladen fiir

!M
besc

Kür
Wo

der Eigentümer Otto Freytag ; ,

Rheinstraße 74 , von 8 — 11 Uhr
Vorm . und von 1 — 4 Uhr Nachm .

Ohr . Louis Häuser ,
Immobilien » und Hypotheken -Agentur ,

48 . Wellritzstraße 48 , 1. St .
An » und Verkauf von Immobilien aller Art , insbesondere

von Geschäfts - und Privathäusern , Billen , Bauplätzen rc.
Streng reelle Bedienung . — Ausgedehnte Lokalkenntniß . —

Jede Auskunft für Käufer kostenfrei . 9461

Zwei Kranken - Fahrstühle zu verk . Albrecbtstraßc 31 e , Parterre .""
Ein neuer IKrnspänner -Mhrwagen ist zu verkaufen

» — y Hclcncnstraße 18 . 10735
Zu verkaufen : gebrauchter Metzger » oder Milchwagcn und ein

leichter Handkarren Hclcnenstraße 18 . 10513

Carl Speckt « Wilhelmstraffe 40 , 28365
Verkaufs -Vermittelung von Immobilien jeder Art . Vermiethung
von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen . Fernsprech -Anschluß 119 .

N » . 138

Houses Agency. Immob . - Agentur Agence d ’
Immeubles .

all partictdars Eingehendste Auskunft toutes renseignemente
by 6ei chez 8826

O . Engel , Immob .- u . Hypoth .-Agentur , Friedrichstr . 26 .

Heber die an der

Büleustraße
noch abzugebenden

auplätze
ertheilen Auskunft :

die Herren Architecten v . LLossLer

Eichen , Friedrichstr . 42 ,

von 10 — 12 Uhr Vorm . und von

Immobilie « x« verkaufen .
G . Hans , vord . Nicolasstr . , sos . zu vk. P . G . Miiek .

'
Dotzheimerstr . 30 .

Ein im nördlichen Stadtthcil belegencs Haus mit 14 Met «
Front und 24 Meter tief , das sich für ein Schlaffer -,
Schreiner - , Glaser - und Fuhr -Geschäft rc . eignet , als Bau¬
platz billig zu verkaufen . Näh . im Tagbl . -Berlag . 105«

I
Fischerstraße 8 , am Rondel , Haltestelle der Dampfbgh «,

herrsch , neue Villa , best . aus 8 gr . Zim . u . 4 Mans , nebst
Garten zu verk . oder zu Perm . Näh . Fischerstraße 6 . 9651

Etagenhaus Sormenbergerstratzi
zu verkaufen , rentirt freie Wohnung von 5 Zimmern u . Zubehör utih
4 °/° Zinsen . Näh . Baubürcau Friedrichstraße 27 . 7210

Vorzüglich gebaute Villa
mit großem schönem Garten , in feinster Sagt , für 120,000 Mk . ;3

verkaufen . Offerten sub s ° . S . » » « an den Tagbl .-Verlag . 9812
Zwei Villen , neu , n . am Walde (Walkmühlstr .) , 2 (5t ., je 5 Zimmer , reicht,

Zubeh ., f . 48 - u . 49,000 Mk . zu vk. B . « . ES tick , Dotzhcimcrstr . 30 a.

Ein Anwesen
im Mittelpunkt der Stabt , für jedes größere Geschäft , Hotel , i*

sondere durch sein Terrain für eine Weiuhandluug geeignet , ist ig
verkaufen durch das lObst

Jmmobilieugcschäft Carl Specht . Wilhelmsir . 40 .
Villen Parkstratze 9 und 9a sind zu verk . oder zu vcrm . Näher »

Karlstraße 14 1. 7373
Villa Bierstadterstraße 3 ist mit oder ohne Möbel sofort zu verkaufe «.

Jede nähere Auskunft crthcilt der Allein -Beauftragte 10543
Fr . Hollstein . Dotzhcimerstr . 11 .

Hochelegante Villa
mit Garten , Höhenlage , nächst dem Kurhause , znm Alleinüewohnen , mit

allem Comfort eingerichtet unb herrliche Aussicht bietend , sofort zu Ver¬
käufern Fr .-Off , unter 3 . Eä . HO an den Tagbl .-Verlag . 2856

Ein Kameltaschen -Sopha,jeine Ottomane billig zu ver -

IRy kaufen Helenenstraße 28 ._____________________ 9570
Ein Chaiselongue billig zu verkaufen Sliflstraffe 12 , 8882

( Brandes ' srher ) mit Tresor sehr
V * V * M -JlUllt billig zu verk . Näh , im Tagbl .-Verlag . 703

w . gebr . Nähmaschinen billigst unter Garantie zu
-QSvT - I . verkaufen . Eriedr . Ikl - cher , Michelsbcrg 7 . 8357
Marktstraße 12 zwei Eisschränke , passend für ÄZirthe, zu verkaufen

_________ _____________________________
J . Klein . 9164

Ein Eisschrank zu verkaufen Karlstraße 24 , Part .
Lin gut erhaltener Landauer und ein Eoupe sogleich preiswürdig

abzugeben . Näh , u . Wo . - 2 « i r bei B . Freu » in Mainz . 151
Lin Ätnder - Licgewagen ist billig zu verkaufen Nerostraße 22 ,

Seitenbau rechts . ______________ iqsh
Neuer Krankenstuhl , verstellbar , zu verkaufen oder
zu verleihen Frankenstraße 9 , 2 St .

3 . Merbeck , Gr . Burgstraße 3 .
Ein schöner Strandkorv . innen ausgeschlagen , mit Verdeck -Marquise ,

wenig gebraucht , ist preistvürdig zu verkaufen bei 10057
1" . Weis , Tapezierer ,

Moritzstraße 6 .
Eine Parthie frisch geleerter Bordeaux -Fässer ist billig abzugcben bei

_ ________________________
Wolltveker , Louisenstraße 43 .

Gartenschläuche » . Spritze zu verkaufen Kl . Schwalbacherstr . 5 .
Lin Morgen Klee « . Gras zu verk . Philippsbergstraße 23 , 1 . 107

*
^ 7

Deutsche Dogge ,
Rüde , 4 Jahr alt , Prachtexemplar , zu verkaufen . Näh . Adelhaid -
straße 22 , 1 . 10275

Eine für höh . Töchtersch . gepr . Lehrerin crth . Prtvatst .
in allen Fächern . Näh , im Tagbl .-Verlag . 10281

Nasch sörd . ClemerrLar - Unterr .
3893

crthcilt ein vorzugl . eurps . Lehrer an solche Schüler , d . Ostern die öff .
Schul . noä > nicht besuchen sollen . Off , n . A . B . » bef . d . Tagbl .-Berlag .

English Lenons by an English Lady . Apply to Messrs .
Feiler & Geck » . 49 Langgasoe . 3098

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin errheilt .
Räh . Adelhaidstraffe 15 , 1 . Et . __________________________

Lieyons de convOrsation frnncaise pnr nn Francah .
Adresse H . C . B . Exp , de cette feullle

'
17829

instltutrice
dinlöniee i » Paris . Louisenplatz 8 . Hart .

Unterzeichnete , auf dem Eonservatorium .in Stuttgart als
Mufiklehrerin ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , crtheilt
gründlichen Unterricht in Piano , Zither und Gesang . Auf
Wunsch wird die Eonversation während der Stunde in eng¬
lischer Sprache geführt . 6462

E . Bohle , Nerostraße 18 , 2 .
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10244

unter dem Hause Webergasse 49 ZA verkaufen

Weinkeller
10041

zMiethgestlchr

DUermiethnngru ^ iE

o

❖

unter dem Hause Webergasse 49 zu vermiethen
ffreytag ; , Rheinstraße 74 .

PECIALGESCHÄFT
für = Möbeltransport s =̂ >

Aufbewahrung ,

äglich = mehrmalige =
regelmässige Abholung ,

tratze 9b , 2 .

Keller

Per 1 . Oktober
habe ich zu vcrmiethen

meinen jetzigen Laden Webergaffe 23 ,

und einen großen Laden Webergaffe 6 ,
im ehristmann scheu Neubau . 10001

W » Thomas *

MO * Nerothal pi verk . oder zu Venn . C . Falker , Nerostraße 40 .

Villa Nerothal 57
^ »hige Familie vom 1. October ab zu vermiethen . 7386

Killen Lanzftratze
1 <4q6i fertig , zu dem lull , aber festen Preis von Wk . GO . OOO , 65,000 ,
unb 70,000 zu verkaufen (auch zu vermiethcn ) . Näh . No . 12 . 8383

Gut gelegener Billen - Bauplatz
* # verkaufen . Näh . Park -

Uillr « , gnufer eie . '

Billa Bachmeyerstratze
von 13 Zimmer « unb den nöthigcn Wirthschafts .

räumen , großer Garten , ist zu vcrmiethen oder
verkaufen Näheres bei dem Eigenthümer

Walkmühtstraße 27 , Part . 9300

\ 1

50 Meter von der
.. ......

Sros ^ ®,f .
I ' adcn I,,u Zimmer Abreise halber für

* 000 Mk ., ov . billiger , zu vermiethen . 10127
Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 18 .

Gröger Laden mit Wohnung ,
für ein feineres Geschäft passend , in belebter Straße , anderweit preis -

würdig zu venmethen . Auskunft bei io763
____ Schneidert TuumiLktrnhc 4-B

EWF ^ ' bin größeres s -WneS Lokal , daö wegen seiner Lage
« 3 , , ,UMb Beschaffenheit sich vorzüglich zu einer feineren

.̂
ltauratio » eignet , auf glaich oder später abzugebcn . Näh .tm Tagvl . -Verlag . 997g

Gllenvogengafle 3 eine geräumige Helle Werkstätte zu verm . 9990

Werkstatte Adclhaidstrnßc
^

42 .
$ *° " bermiet ^ n

Billa Neuberg S
'

sofort zu vermiethen . Näh . Dambachthal 5 , Paru 6113

Klemes Landhaus r & tfÄ
anlagei1 entfernt , ist pretswurdig zu vermiethen oder zu verkaufen .
Nah . Nerostraße 42 , Part . 754g

94t ff * ganz oder getrennt , mit gr . Garten zu vermiethen oder zu
verkaufen Dlöhringstraße 10 , Dornt . Biebricherstr . 17 , 8869

OJJ « a Kapellenstraße 58 zu Derrn . Näh . Louis Walther ,'"ölillt Albrechtstraße 40 , zw . 1 und 2 Uhr . 9944
V ' lla Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu verkaufen . 6460

SKur Wermiethung
von Wohnungen , Villen , Geschäftslokalen etc . empfiehlt sieh 6439

J . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 19 .
MffWvr » Ein kleines Räuschen mit etwas Garten für eine Wäscherei
WWW »

zum 1 . Oetober , auch April zu miethen gesucht . Offerten
Bi . so an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Vksucht von einem älteren Ehepaar ( Mann Pensionär ) zum 1 . October c.
eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern , Kammer und sonstigem Zu¬
behör . Offerten unter E3 . 1 an den Tagbl .-Verlag . 10608

Arte kinderlose Familie sucht zum 1 . Juli eine Wohnung von 5 Zimmern ,
2 Mansarden , Küche , Keller . Offerten unter B . SS . 35 an den
Taabl .-Verlaa erbeten .

MWSgtea , Pro 1 . Juli oder später wird für eine einzelne Dame eine
Wohnung von vier Zimmern und Balkon oder Beranda

im Preise von 800 — 1000 Mk . gesucht . Offerten unter 35 . Et . ia
besorgt der Tagbl .-Verlag .

Kür Ende September , bczw . 1 . Oetober gesucht eine einfache gesunde
Wohnung , 4 bis 5 Zimmer , 2 bis 3 Dachkammern , Küche und Keller ,
zum Preise von 700 bis 760 Mk . Off . erbeten Mühlqasse 4 , Lad . 10617

In der Philippsdergstraße oder deren Nähe werden zwei
möblirtc Zimmer zu miethen gesucht . Gest . Offerten
unter A . 89 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Zwei möblirte Zimmer mit Küche auf dauernd gesucht . Off . mit Preis¬
angabe sub Ei - 38 an den Tagbl .-Verlag .

geräumig , mit Magazin , in Geschäftslage , per 1 . Januar
ober April 1892 zu miethen gesucht . Näh . im Tagbl .-

Zerlaa . , 7895
Laden mit Wohnung zum 1 . Oetober zu miethen gesucht .
Lage öäfnergaffe bevorzugt . Offerten unter M . « i . 10

an nen Taabl .-Verlaa .

MüinTOrcfrSlüüti ist von Juni ab od . zum 1 . Oetober i
xUaillAVl öll ilÄÄü eine renovirte Villa mit 10 bis 12 5

Horrschafts -Zimmern und genügend
"
Wirthschafts - und Diener - ♦

schafts -Räumen auf kurze oder längere Zeit preiswürdig zu t
vermiethen . Dor « ehr grosse Garten mit feinen Obst - T
Sorten kann ganz od . theilweise in Benutzung gegeben werden . *
S . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstr . 18 . 7768 ♦

S | Verpackung ^ >

Spedition

%
Reise - Effecten -

V * » allen Plätzen der Erde .

*
1173 ।

Gofthästslokale etc .

SaSctt Stube billig auf 1. Juli oder

o !? atct zu verm . Nah . Webergasse58 , 1 r . 10616
8 ist tut ^ adeu mit Wohnung auf sogleich zu vermiethen .

yittö . Part , links . 2901

Neugasse 1
ein geräumiger Laden nebst einem Ladenzimmcr per 1, Juli o . c., event

auä ) sur spater zu vermiethen . Näh . Parterre , im Comptoir . 10571
Kleine Schwatbacherstraße 2 ist der Laden , welcher sich auch seht

gut als Büreau eignet zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 24 . 6563
T

«??^ *töstraste stst Laden und Ladenzimmer mit oder ohne
Wohnung ; ferner drei Parterrezimmcr , für Büreau gckignet , zu
vermiethen . Nah . Krauzplatz 4 . « . Walch . Ö039

Webergaffe 56 Laden und Wohnung zu vcrmiethen . 8229
Laden , Delaspeestratze , zu vermicth . Näh . Bahnbofstr . 5 , 1 . St . 3044
Laden mit anstoß . Zimmer zu berat . Faulbrunnenstraße 12 . 1655
X ' dlSlOi istoldgasse 2 a auf 1 . Oetober ev . auch früher zu ver -

miethen . Nah . 1 . St . 6726
mit Wohnung zu vermiethen 7120

Grabenstratze 9 .
E,n geraum,ger Laden Kirch -

« a ^ e 21 » z « vermiethen . Näh .

daselbst . 1M
Dier grotze Läden , darunter ein Eckladcn , sind in meinem
Hause , nach der Rhemstraße gelegen , vom 1 . October an zu

vermiethen . Nah . bei 97 ^9

Der . Eckladcn der Louisen - und Bahnhosst ^ e
" * " '

auf
"

sofött
^

zu
'

vcr -
micthen . - Näh . bet Aug . Boss , Bahnhofstraße 14 . 6992

Laden >
oist )erftia ^ 138UBcmitt6cn - S
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Schwalbacherstratze 2 $) ar . belle Werkstätte per 1 . Juli zu vermiethcn .
Ein schöner Sonterrain -Raum für gleich oder später zu vermiethen

Kapellenstraße 4 , Neubau 3 St .
"

5748
Mr Möbel aufzubewahre » ist ein großer Raum auf längere Zeit abzu¬

geben bei » aniel Heckel , Adolphstraße 14 . 10707

Mahnungen .

Kostenfreie Nachweisung Wohnungen , sowie

"

Läden etc .
J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstr . 18 . 6438

Aarstratze 1 , Hth ., kleine Wohn , auf 1 . Juli zu vermiethen . 7670
Aarstratze 17 eine Wohnung nebst einer großen Halle , für Wäscherei

geeignet , zu vermiethen . 7269
Adetyaidfstatze 23 , Parterre , 4 Zimmer und Zubehör auf October

zu verm . Auzusehen 10 — 1 Uhr . Nah . Seitenb . 1 Tr . 7665
Adelhaidstratze 28 , Bel -Etage , 3 Zimmer , Balkon , Küche und Zu¬

behör sofort zu vermiethcn . Näh . im Laden . 6903
Adelhaidstratze 47 ist die Bel -Etage von 6 Zimmern , Badezimmer und

Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 1982
Adelhaidstratze 68 , Ecke der Schiersteinerstraße , sind in meinem neuen

Hause 3 Wohnungen von je 10 Zimmern , Balconlage und Küche
nebst allem Zugehör auf 1 . Juli oder früher zu vermiethcn . 7694

Aug . Sternberger .
Adlerstratze 21 eine freund !. Dachwohn . per 1. Juli zu verm . 10623
Adlerstratze 60 eine Wohnung sofort zu vermiethen . 6636
Adolphsallee 3 ist die Parterre -Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 10208

i ' st die Bel -Etage , aus Salon und
— ♦> 5 Zimmern mit Zubehör bestehend ,

auf 1 . October zu vermiethen . Einzusehen Vormittags von 10 — 12 und
Mittags von 3— 5 Uhr . Näheres Parterre . 9981

Adolphsallee 26 elegante Bel -Etage . 6 Zimmer , Badecabtnet und Zu¬
behör , auf 1 . October zu verm . Näh . Part . 9587

Adolphsberg 2 ist die Bel -Etage auf 1 . October zu vermiethen . Näh .
bei Herrn Speclit , Wilhelmstraße 40 . 10192

Albrcchtpr . 4 , Part ., 3 Zimmer und Küche auf 1 . Juli z. verm . 9641
Albrechtstratze 6 ist die 1 . Etage , 5 Zimmer und Zubehör ,

auf October zu vermiethcn . 10694
Albrechtstratze 7 a ist per 1 . Juli eine Frontspihwohnung , 2 Zimmer ,

Küche u . Zubehör , zu vermiethen . Näh . in der Wohnung selbst . 10726
Albrechtstratze 9 zwei Dachw . zu verm . Näh . Part . 10642

Albrechtstratze 11
eine Wohnung , 4 Zimmer , Küche und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen .

Näh . Part . 6521

Albrechtstratze 34
eine schöne Bel -Etage , 4 Zimmer , Küche , Mans ., Keller und Zubehör ,

noch neu , Wegzugs halber per 1 . Juli oder später zu vermiethcn .
Biebricherstratze 2 , Ecke der Fischerstraße (Villa -Neubau ) , sind hoch¬

elegante , der Neuzeit entsprechend eingerichtete Wohnungen von 6 bis
8 Zimmern , Badeeinrichtung , Veranda rc. zu vermiethen . 1009

Biebricherstratze , Ecke der Möhringstraße , herrschaftliche Landhaus -
Wohnung mit allem Comfort zu vermiethen .

Bleichstratze 22 , 2 St ., frcnndl . Wohnung , 3 ger . Zimmer , Küche und
Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 8969

Bleichstratze 24 , 3 . Et ., 3 große Zimmer m . Zub . Versctzüngs halber
für 460 Mk . auf gl . z. vm . Näh . b . Schmidt , Rhciustr . 89 , P . 8931

Bleichstratze 27 Mansardwohnung zu vermiethen . 10536
Bleichstratze 35 eine Wohnung im Vorderhaus Parterre , 3 Zimmer ,

Küche , Keller , 1 Mansarde , auf 1 . Juli zu vermiethen . 9790
Verlängerte Bleichstratze , « oos ’ jdjer Neubau , Bel -Etage von drei

Zimmern , Küche , Speisekammer und Zubehör , gleich oder spater zu ver¬
miethen . Näh . Part .

8
9603

Blrrmenstratze 4 ,
zweite Etage , Wohnung von 6 Zimmern , Küche nebst Zubehör zum

1 . October zu verm . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . 8505
Grotze Burgstratze 12 , 1 . Et ., 3 Zimmer , Küche und Zubehör auf

sogleich oder später zu vermiethcn . 7487
Castellstratzc 8 ist em schönes Ziinnier mit Keller auf gleich oder später

zu vermiethcn . 9974
Dambachthal 6 Frontspitze , 2 oder 3 Zimmer mit Küche , auf 1 . Juli

an anständige Leute ohne Kinder zu vermiethen . 10592
Dotzheimerstratze 12 ist eine Frontspiyw ., bestehend aus 2 großen

Zimmern , Küche und Zubehör , aus 1 . Juli an nur ruhige Leute zu
vermiethen . Näh . Part . 7180

Dotzheimerstratze 17 kl . Dachlogis auf 1 . Juli zu verm . 10609
Elrsabcthenstratzc 19 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche rc., auf gleich oder später zu vermiethen . 1984
Emscrstratze 49 , 3 . Et ., herrlich gelegene Wohnung , 5 Zimmer , 1 ver¬

schlossener Balkon u . allem reichlichen Zubehör , zu vermiethcn . Einsicht
von Vormittags 9 Uhr (außer Sonntags ) . 5015

Emscrstratze 71 , 11 , 5 schöne Zimmer mit Balk . u . Garten gleich ob .
»pater zu verm . Näh . b. C . Schmidt , Rhcinstraße 89 , Part . 22298

Emferstratze 75 4 Z ., Veranda , Küch ^ rc . p . Juli ob . Oct . z. vm . 6907
Feldstratze 15 ift bie Frontspitz - Wohnung nebst Stall unb Heuboden

auf 1 . ouli zu vermiethen . 6536
Fischerstratze 4 , gegenüber Rondel Biebrichcrstraße , Frontspitzwohnung ,2 Zimmer und Küche , zu vermiethcn . Näh . Part . 10010

Frankcnstratze 20 3 Zimmer , Küche und Mansarde zum 1 Juli ^
vermiethen .

'
AJ ”

Friedrichstraße 20
im Borschust - Bereins - Gebäude ist der zweite Stock

( 2 Tr . hoch ) , bestehend aus 2 Salons , 8 Zimmern
Küche , Speisekammer und Badezimmer nebst zu¬
gehörigen Mansarden , Keller - und Speicher¬
räumen sofort zu vermiethen . 10133

Göthestratze 5 2 schöne Wohnungen , 5 Zimmer mit Zubehör , zu ver-
vermiethen . Näh bei Frau Müller , Wtve ., Marktstr . 26 , Vdh . 9609

Göthestratze 20 , Haus mit Vorgärtchen , neben Adolphsallee 32 ift
Wegzugs halber auf 1 . October eine schöne Wohnung , 2 Tr . hoch,

'
M

gedecktem Balkon , 6 Zimmer , 1 gerade Dachstube , 2 Mans ., 2 Keller
groß . Trockenspeicher , zu vermiethen . Näh . daselbst . 8028

Göthestratze 38 ( Neubau ) 7 Zimmer . Küche u . Zubehör zu vm . 5764
Gustab -Adolsstratzc 3 ( Landhaus ) ist auf sogleich billig zu ver¬

miethen : Eine sehr schöne Wohnung int 2 . St . von 4 Zimmern
mit Küche , 2 Kammern , Kellern rc . und Balkon . Mitgebrauch der
Waschküche , des Bleichplatzes und des Trockenspeichers . Hohe gesunde
Lage , nur 10 Minuten von der Mitte der Stadt . Näh . bei 4522

l >r . Hob . v . Malapert , Hartingstraße 4 .

Helenenstratze 25 m Zubehör , Veranda ’u . ^ arten^
sowie auch eine Frontspitze , 2 Zimmer und Küche , auf 1 . October zu
vermiethen . Näh . Part . 10299

Hellmundstratze 40 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Keller , auf 1 . Juli oder spater zu verm . Näh . Frankenstr . 1 . 7491

Hcllmundstratze 43 ist eine schöne Wohnung in der Bel -Et ., 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 9605

Hcllmundstratze 56 , Parterre -Wohnung , 3 Zimmer nebst Zubehör auf
1 . Juli zu vermiethen . Näh . daselbst Bel -Et . 7965

Herrngartenftratzc 15 ist eine Wohnung von 6 Zimmern auf 1 . Oc¬
tober zu vermiethen . 10589

Jahnstratzc 15 ist eine Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör an
eme ruhige Familie pr . 1 . October er . zu vermiethen . Näh . Rhein -
straße 76 , Part . 9160

Jahnstratzc 17 ist bie Parterrewohnung , 5 Zimmer und Zubehör , per
1 . Juli zu vermiethen . Näh . baselbst . 7214

Jahnstratzc 19 , Part . , 3 Zimmer , Küche unb Zubehör zum 1 . Juli zu
vermiethen . Stäb . Seitenbau Part . 6814

Karlstratzc 2 , 1 St . , kl . Wohnung p . sof . od . später $. v . 10643
Karlstratzc 8 2 . Etage , bestehenb aus 4 Zimmern , Küche unb Zubehör ,

auf sofort zu vermiethen . Stäh . Part , links . 2902
Karlstratzc 13 , Hth ., kl. Wohn , auf gleich zu verm . 10660
Karlstratzc 34 ist bie Bel -Etage von 3 großen Zimmern , Küche , 2Mcm -

sarbcn auf gleich ober October zu vermiethen . 10602
/ ! / I ’»t kille Wohnung von 3 Zimmern , Küche auf44 :4t i . Jult zu vermiethen . 7660

Karlstratzc 44 ist die Bel -Etage von 4 Zinnnern , Küche und Zubehör
zum 1 . Juli zu vermiethen . 6871

Kcllcrstratzc 22 3 Zimmer , 1 Küche mit Zubehör int 1 . Stock zu ver¬
miethen . 10168

Kcllcrstratzc 22 , Part ., 2 Zimmer , 1 Küche mit Zubehör per 1 . Juli zu
vermiethen . ioie9

Kirchgaste 2 a , Hth . 1 St ., ist eine schöne Wohnung , 3 Zimmer , Küche
unb Zubehör per 1. Juli zu verm . Näh . baselbst int Comptoir . 9602

7 3 Zimmer , 1 Küche , 1 Keller im Hinter -

X
*

V .
*

„ haus zu vermiethcn . Näh . int Laden . 9594
Ktrchgassc 22 ist die 2 . Etage , 5 Zimmer nebst Zubehör , auf gleich

zu vermiethen . 231b !
Kirchgaflc 30 Frontspitz -Wohnnng von 2 schönen großen Zimmern u.

Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh . bei 6925

. ^ H,. Hell . Marx , Lederhanblung .
Kirchgasse 30 , 3 . St ., eine schöne Wohnung , 4 Zimmer unb Küche,

auf 1 . Juli zu vermiethen . 6924

. XqrA In unserem Neubau sinb per 1 . Jul !

ÄlWlM 32
."

S . Blumenthal & Co .
Kirchgasse 34 , Neubau , vis -a -vis dem Manritiusplatz , ist das Entresol

( volle Stockhöhe ) , zu jedem Geschäftsbetrieb geeignet , auf 1 . Juli zu
vermiethen . Näh . Kirchgasse 2a , im Comptoir , Seitenbau . 8917

Kirchgaste 34 , Neubau , ist eine Frontspitzwohnunq , 2 Zimmer u . Küche ,
per 1 . Juli zu verm . Näh . Kirchgasse 2 a , Stb . nn Comptoir . 7241

Lahnstratzc 3 ist eine schöne Wohnung mit oder ohne Stallung zu
vermiethcn . io291

Langgasse 50
Ecke Kranzplatz ,

ist eine Wohnung , bestehend aus 9 Wohnräumen
Küche und Zubehör , zum 1 . October zu verm
Näh . bei Juwelier Stemmler , Goldgasse 2 . 7539
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8669

Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche nebst Zubehör auf 1 . Juli zu
vermiethen . Nüh . Feldstraße 16 , 1 St . r . 8186

Eine hübsche Wohnung , drei Zimmer , Küche nnd Zu¬
behör , auf 1. Dctover zu vermiethen 9631

/ Bertramstratze 1 .

Zwei Zimmer und Küche zu venuiethcn Michelsberg 28 .

Parterre - Wohnung Moritzstraßc 50

Die § kl- Mge FlikdriGrnße 5
,

nahe der Wilhclmstraße , bestehend aus 7 Zimmern , Badezimmer
und reichlichem Zubehör , ist auf 1 . Juli oder später zu vermiethen .
Näh . im Eckladen , zwischen 3 und 6 Uhr Nachmittags . 9766

Schöne Bel -Etage von 7 gr . Zimmer » und Zubeh .
gleich ob . später prciswürdig zu vermiethen . Näh . b
Friedrichstraße 26 .

( sehr elegant ) , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , hieran anschließend im
Seitenbau , 3 Zimmer , Küche , sowie Stallung und Remise re., im Ganzen
oder getheilt auf 1. Octobcr 1891 zu vermiethen . 7683

i * ii . Brand , Kirchgasse 23 .

In meinem Neubau Göthcstratze 11 sind Wohnungen mit 5 Zim .
und allem Zubehör für den 1. Juli zu vermiethen . 4955

A . » olir , Architekt , Bleichstraßc 26 .

In meinem Neubau Göthestratze la , nächst der Ädolphsallee , sind
Wohnungen von 5 Zimmern , Balkon , Bad , Speisek . u . s. w . zu oer -
miethen . End * . Bind , Architekt , Bleichstraße 27 . 9946

« anggasse 25 ist d . 2 . Etage (5 Z . nebst Zub ) per sofort zu vermiethen
Näb . Scbützenhofstraße 9 , P ., zw . 11 u . 12 Vorm . 6455

Lchrstratze 5 ist die neu hcrger . Bel -Etage , 5 Z . u . Zubeh ., z Dm . 2713

Louisenplatz 7 ist eine Wohnung , nach der Rheinstratze « legen ,
bestehend aus 8 Zimmern nebst Zubehör , auf den 1. Juli oder 1 . October
-u vermiethen . , , .. 1225

Ludwigstratze 5 ist eine kleine Wohnung auf gleich ob . spater zu vm . 9773

Mauergasse 3/5 eine Wohnung aus 2 Zimmern , Mansarde und Zubeh .

zum 1 . Juli zu vermiethen . Näh . bei Frau Hambour . 10196

Mauergasse 13 ist eine Dachwohnung zu vermiethen .
Mauritiusplatz 6 eine Wohnung , 4 Zimmer und Küche , auf gleich

zu vermiethen . 10414
Mauritiusplatz 6 ein Dachlogis zu vermiethen . 10413

Moritzstratze GO ( Neubau ) sind Wohnungen von 4 und 5 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen . Näh . daselbst . 7686

Müllerstratze 9 ist die Bel -Etage von 5 Zimmern , Balkon , Zubehör ,
Mitbenutzung des Gartenhäuschens aus 1 . October an eine ruhige
Familie zu vcrm . Einzusehen von 10 — 12 Uhr . Zu erfr . Part . 102Ö9

A . sind auf 1 . October der 2 . Stock und eine schöne
rt Frontspitzwohnung Mvermiethen .

Rerostratze 30 eine Wohnung , 6 Zimmer mit Zubehör , auf gleich oder
später zu vermiethen . 10369

9K ist eine Hochparterre -Wohnung , be -
stehend aus 5 Zimmern , Küche , Badezimmer ,

2 Mansarden , 2 Kellern , an ruhige kinderlose Familie zu vermiethen .
Preis 1500 Mk . 8

Nerothal 51
ist die 2 . Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , zu verm .

täglich von 12 — 3 Uhr .

Nerothal , Franz - Abt - Stratze 4 ,
ist die 2 . Etage von 5 Zimmern , Speisekammer , Baton ec. zu vcr -
micthen . Näh . daselbst Part . 10636

IVüllIllllQl - Lî l ' OLir ' O elegantes Hochparterre , 5— 7 Zimmer , Badez .,
llvllMUllvl Ml UiMv Küche etc ., per 1 . September zu verm . 10182

J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstr . 18 .
Nicolasstratze 23 , 3 . Etage , 7 Zimmer nebst Veranda und vollständigem

Zubehör zu verm . Näh . Herrngartenstraße 6 , Part . 5775
Nicolasstratze 25 Parterre -Wohnung von 5 Zimmern u . Zubehör zum

1. October zu vermiethen . 7133
Parkstratze 9 » . 9 a sind hochelegante Wohnungen ä 6 — 10 Zimmer ec.,

auch die ganzen Villen zu vermiethen . Näh . Karlstraße 14 , 1 . 7378
<6 h sind drei große schöne Parterre -
o U Zimmer zu vermiethen . Näheres

daselbst im 2 . St . 8523
Philippsbergstratze 21 , 1 . St ., ist eine freundliche Wohnung von

3 Zimmern , Balkon , Küche und Zubehör auf gleich oder später zu ver -
miethen . 9999

Philippsbergstr . 27 ist die Bel -Etage , 5 Zimmer , Mansarde , Küche
und Zubehör , auf sofort oder später zu vermiethen . 9671

Platterstratze 38 ist eine geräumige Wohnung von 3 Zimmern , Küche
u . s. tu ., auch getheilt , sofort zu vermiethen . 9348

Platterstratze 50 eine kl. neue Parterrewohnung auf gleich oder später
zu vermiethen . 10635

Rheinstratze 30 ist die 2 . Etage mit 7 Zimmer » « ebst allem
Zubehör , per 1 . Juli oder später zu vcrm . Näh . 1 . Et . 5262

Rheinstratze 31 , 2 . Et . ist eine Wohnung von 7 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . Juli oder später zu vermiethen ; daselbst eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller im Seitenbau . Näh .
Rheinstraße 22 , Part . 10797

Rheinstratze 43 , 3 Tr ., eine Etage von 9 Zimmern nebst Zubehör auf
1. October zu vermiethen . Einzusehen von 2 Uhr Nachmittags . 10597

Rheinstratze GO , 2 Tr ., eine schöne Wohnung mit Balkon , 5 Zimmer ,
Küche 2C., auf 1 . October zu vermiethen . Einzusehen von 10 — 12 und
von 3 Uhr an . Näh . daselbst . 8897

Rheinstratze 78 Bel -Etage , 8 Zimmer , großer Balkon , auf sogleich zu
vermiethen . Näh . daselbst int 2 . St . oder Dotzheimerstraße 11 , P . 911

Rheinstratze 91 , Bel -Etage , 6 elegante große Zim . m . Balkon und
3 Hinterzim . u . Zubehör per sogleich oder später zu vermiethen . Näh .
beim Eigenthümer C . Schmidt , Rheinstraße 89 , Part . 22076

Rheinstratze 92 die herrschaftliche Bel -Etage , 7 Zimmer , Bad u . Küche
nebst 3 Mansarden u . 2 Kellern , per 1 . October zu vermiethen . 7141

Rheinstraste 94 ist die Bel -Etage , 5 — 6 Zimmer und alles Zubehör , zu
vermiethen . 10236

Rheinstratze 96 , Ecke am Kaiser -Friedrich -Ring (Neubau ) , sind Woh¬
nungen von 8 Zimmern und allem Zubehör zu vermiethen . Näheres
Rhcmstraße 94 , Part . 10235

Rheinstratze 111 ,
eleg . Bel -Etage , bestehend ans 5 gr . Zimmern mit 2 Erkern ,

Balkon , Bad . cab . und Zubehör , zu vermiethen . 5768
Ecke der Rhein - und Karlftratze 14 sind 6 schöne Zimmer , Küche re. ,

großer Balkon , auf 1 . October zu verm . Näh . Bel -Etage . 9979

8 . Westl . Ringstraße 8
Bel -Etage von 5 Zimmern , Küche und Zubehör per sofort zu verm . 10242
Westl . Ringstraße 8 ( freistehend . Hinterhaus ) Wohnung von 3 Zimm .,

Küche , Mansarde und Zubehör nebst Veranda an ruhige Familie per
1 . Juli zu vermiethen . Näh . Vorderh . Part . 6870

Röderallee 4 eine schöne Wohnung int 1 . St ., 3 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , zum 1 . Juli zu vermiethen . 6878

WS Äm » rt -wa 1 9 eine schone Wohnung , 3 Zimmer , Küche ,
eftOliltftVCrg Mansarde , Keller , Wegzugs halber zu

vermiethen . Daselbst ein schönes Zimmer möblirt oder unmöblirt
zu vermiethen . . 9326

Römerberg 23 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Feldstraße 16 , 1 . 8868

Schiersteinerweg 9 Stube , Küche , Keller , sowie ein Zimmer z. v . 8664
Schulberg 15 (neuer Gartenbau ) sirtd geräumige Wohnungen von drei

Zimmern , Küche und Zubehör zu vermiethen . Näh . 1 St . hoch . 2705
Schulberg 19 ist die 2 . Etage , bestehend aus 4 Zimmern , Küche nebst

Zubehör , ganz oder getheilt auf gleich oder zum 1. Juli zu vermiethen .""
Näh . Parterre . 10421

Schwalbacherstraße 43 schöne sep . Wohnung , 4 große Zimm . u . alles
Zubehör , per sofort zu vermiethen . 3864

Schwalbacherstraße 53 e. kl. Dachwohnung auf 1 . Juli zu vm . 8916
Schwalbacherstraße 73 eine Wohnung von drei Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh . daselbst 1 St . hoch .
Kl . Schwalbacherstratze 8 zwei große Helle Zimmer mit oder ohne

Küche zum 1 . Juli , eine große Mansarde , leer , zum 15 . Juni und ein
Logis für zwei Schläfer sogleich zu vermiethen . 10767

Sonnenbergerstratze 49 a ist eine herrsch . Wohnung zu vermiethen .
Näh . Friedrichstraße 27 , Bau -Bürean . 8536

Steingaffe 32 ist eine kl. Dachwohnung zu verm . Näh . 1 St . h . 7244

1 7 eme schöne Frontspitzwohnung an eine
Wilf -* - • Dame oder an einen Herrn zum 1 . Juli

zu vermiethen . 7143

£ eine Frontspitzwohnung , best .
O aus 2 oder auch 3 Zimmern ,

Küche » Nd Zubehör , an ruhige Leute zu vermiethen . 10633

Bietoriastratze 27 und 29
(Neubau Doppelhaus ) sind vier schöue Wohnungen , Bel -Et . und

2 . St . , von je 6 Räumen mit reichlichem Zubehör zu vermiethen .
Näh . daselbst . 6730

Villa Walkmühlstraße 3a unterkellertem Souterrain ^7 Zimmer , Badez . und . Zubeh ., Garten , auf 1 . October event . 15 . Juli
zu vcrm . Auch ist dieselbe zu verkaufen . Näh . Walramstr . 31 , Part . 10580

Walramstratze 11 eine Wohnung v . 3 auch 4 Zimmern u . Zubehör
auf 1 . Juli zu vermiethen . 6234

Walramstraße 13 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör auf
1 . Juli oder früher zu vermiethen . 6581

6t Gartenhaus , ist eine schöne Parterre -
9 , Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst

Zubehör an ruhige Miether zum 1 . October zu vermiethen . Näh . bei
S> . stein , Webergasse 3 , im Laden . 9242 ■

Wcbcrgafle 50 eine Wohnung , 3 Zim . m . Zubeh ., sof . zu verm . 10612
Wellritzstraße 5 , Hinterh ., ist der 1 . Stock , 3 Zimmer , Küche nebst

Zubehör , per 1 . October zu vermiethen . Näh . im Laden . 10406
WSSSÄffls » Wilhelmsplatz 9 die Bel -Etage und die 3 . Etage von
WWU ? je 7 Zimmern mit Zubehör zum 1 . October ober auch

früher zu vermiethen . Anzusehen zwischen 10 und 12 Uhr . Näb .
Wilhelmsplatz 10 , 3 . 9485
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Möbliere Mshrrmtge «

Möblirte Zimmer .

tze 36 , Ecke Ktrchgasse , möblirte Zimmcr . 6855

Mainzerstraße 3 SÄ

Herrn
10499
10754

10170

Elegante möblirte Etage , 7 Zimmer , Küche , Bad etc ., in unmittelbarer
Jtähe der

"
Wilhelmstrasse , auf Monate zu vermlethen . 10128

Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 18 .

. . . , _____ aus 4 Zimmern und
Zubehör , zu beim . Zu erfragen Wcilftraße 3, Vormittags .

Modernes Haus «

Im NerothaL
( grartS «2lt >tftraftc 10 ) ist eine elegante Hochparterre -Wohnung ,ö Zimmer ( Valton ) nebst Zubehör , sogleich oder später

M vermiethen . Näh . daselbst . 8302
In meinem neu erbauten Eckhause ->

Merrgasie 9 u . Ellenbogengasse
Bel - Etage ,

elegant hergerichtet , aus 8 Zimmern , 2 Küchen und Mansarden best .,
per 1 . Oetober zu vermiethen . 10639

A . H . Linncnkolil .
^ . Dachwohnung an zwei Leute auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh .

Adlerstraße 35 . 10765
Eine schöne Mansardewohnung , 2 Zimmer , Küche , Keller und Zubehör

nur an kinderlose ruhige Leute zu berm . Bleichstraße 26 , 1 St . 7242
Eine Dachwohnung , bestehend aus 1 Zimmer , Küche und Keller , auf

1 . Juli an ruhige Leute zu vermiethen Frantenstrahe 19 . 10684
Sch . Dachwohnung an r . L . z . tierm . Frankenstraße 17 . 10510
(Sine Mansarde mit Keller an eine einzelne Person auf gleich zu ver¬

miethen Jahnstraße 19 , Stb . Part . 7533

Tamrusstratze 25 , 2 Tk . , find fein möblirte Zimmer an ruhige LenkLeute zu vermiethen .
2 ^ " " USstraste 45 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmer zu berm . 22987Walramstraße 4 mobl . Parterre -Zimmer zu verm . ^ 71
Wrilstratze 13 , 2 Tr ., zwei Zimmer , inöbl . 0 . unmöbl ., auch ein * z v

großes möblirtes . Zimmer mit Pension .
*

10382
Wellritzstraße 21 , 2 St ., ein schön möblirtes Zimmer zu verm 10443
WUH - lmstraße 18 , SSt , möblirtes Zimmer für 25 Mk v?ö Ä

jU Dermietöen . I lOfii 5
event . mit Elavier zu vermiethen Louisen .

straße 15 , 1 , Bahnhofstraße -Ecke . io674
Zimmer auf gleich zu vermiethen

bü>eusteaRe 3 , 2 Et » 8237
tneinanberßebenbe gut möblirte schöne Zimmer zu vermiethen Kirch -" nsse 8 . Nah . im Burstenladen daselbst . 10506

Aw« fei « möblirte Zimmer , ein Schlafzimmer und
^ Zion Lehrstratze 4 , Part . 5286

© in Uones Parterre -Zimmer möblirt an einen Herrn•' P v . Adolphskaße 4 , Part . l .
> Ein großes schönes möbl . Zimmer au einen auch zwei

. .. .. . . . Herren pretSto auf gleich zu Derrn . Albrechtstr . 35a . 7630
J »" nwblirtes Zimmer billigst zu verm . Albrechtstratze 39 , 2 . Et . 7591
Mobl . Zimmer nut oder ohne Kost zu tierm . Bahnhofstraße 18 , 2 . 9712
Em . fteundlich möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn zu ver -

Mlethen . Nah . Bleichstraye 3 , 2 Tr . h . iggig
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 16 , Hth . 2 St 7123
* SBg $ St & FB .

“ “ * * * * • « "

Möblirtes Zimmer ,
im Garten gelegen , auf Wunsch mit Schlafzimmer , zum 1 . Juni zu ver¬

miethen Dotzheimerstraße 28 , Part . ggtzg
Ei » Ecke der Dotzhcimer - « nd Wörthstrahe ge¬

legenes sep . möbl . Zimmer ist mit guter Pension
z » vm . Näh . Wörthstraße 2 » , Metzgerl . 10564

Zw 'm °.r imt .Pension nn ± c . 2 Herren zu vm . Hüfnergasse 5 , 1 St . 10738
Em mobl .pZtmmer zu vermiethen HellmundstraHe 44 , 2 St . 7687
(Sin großes elegant möblirtes Zimmer mit separatem Ein -

gang sofort an - inen Herr « zu vermiethen Herrngarten -
straße 13 , Parterre . 10596

Em möbl . Zmimer sofort zu verm . Herrnmühlgasse 1 , 3 . 10556
Möblirtes Zimmer auf sogleich zu vermiethen . Nah . Kirchgasse 8 , im

Burstenladen .
0

5939
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 13 , 2 .
Em möbl Zimmer an einen Herrn billig abzugeben . Nah . im Metzger¬

laden Kirchgasse 14 . 10657
Ein fein möblirtes Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 4 . 10781
Großes Zimmer in gesunder Lage , möblirt oder unmöblirt , an einzelnen

Herrn oder eine Dame zu vermiethen Mainzerstraße 66 . 9569
Em schön möblirtes Zimmer ist an eine Dame zu vermiethen

WWM Dramen,trafee 12 , Hinterhaus 1 St . 10750
Möbl . Zimmer an ein anft . Fraulein zu vermiethen (monatlich 12 Mk .)

Orameiistraße 22 , Hth . 997 !
Äßss » Ein nettes Zimmer möblirt oder unmöblirt abzugeben
6W Rheinstraße 105 , Frontspitze . 10295
Em besserer Lehrling wird zu anständigen Leuten in Kost und Logis zu

nehmen gesucht . Röderallee 21 , 2 . 554g
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Nöderstraße 33 . 7177
G . möbl . Parterrezimmer zu tierm . Römerberg 34 . 3912
SÄ . Part . -Zimnrer , möbl . zum 5 . d . M .

'
zu v . Saalaas,

'
e 80 , Kochbr .Em einfach möblirtes Zimmer (mit ober ohne Kost ) zu oer «

rniethen Schwalbacherstraße 7 . 10729
tein möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstr . 9 , 1 St ., vis - a -vis der

Jnf .-Kaserne . 10245
; ^ iinnirr fd,öu a » auständ . Herrn zu

^ UUIUL ' ^ IHUHU ., verm . Schwalbacherstr . 39 . 7816
Em freundlich möblirtes Parterre -Zimmer an Kurfremde sofort zu Derrn

Stiststraße 2 , Part . K
10052

An eine Dame zu vermiethen ein Zimmer ( Frontspitze ) möblirt oder
unmöblirt . Näh . Taunnsstraße 39 , Bel -Et . 8823

Ein schönes separates Zimmer , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen
Walkmiihlstratze 29 , Part . l . 9 ^57

Ein freundl . möbl . Zimmer preisw . zu verm . Webergasse 41 , 1 St . 10665
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , 2 . Et
Ein einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 16 , 1 St . r . 10490
Möbl . Zimmer b . zu vermiethen Wellritzstraße 22 , 1 St l
Ein schönes möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Wellritzstraße 30 , 1 St
Em .schon möblirtes Zimmer an einen oder auch an zwei Herren zu ver¬

miethen Wellritz,lratze 33 , Part . 10250
Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 43 , 8 St . 10455
Möblirtes Parterre -Zimmer zu vermiethen Wörthstraße 16 .
Albrechtstraße 33 ist eine einfach möblirte Mansarde an einen oder zwei

Herren mit oder ohne Kost zu vermiethen . 8274
Steingafle 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu vermiethen . 10526
Schon möblirte Mansarde zu vermiethen Langgaffe 5 . 10776
Eine anst . möbl . Mansarde mit ober ohne Pension zu vermiethen

Rhemstraße 55 , 2 . Et . 10314
Arbeiter erhalten Kost und Logis Adlerstraße 49 . Schäfer .
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 8 , 2 St . 10823
Zwei anständige Herren oder Mädchen können Kost und Logis erhalten .

Nah . bet Georg , Saalgasse 26 . 9122

Dotzhermerstraße 18 , 1 . Etage , möbl . Wohnung zu vermiethen . 8685
Elisabethenstraße 21 , Hochparterre , möblirte Wohnung auf

Wunsch mit Küche und Zubehör . 10235

Müllerstratze 2
, Part . ,

eine möbl . Wohnung von 3 Zimmern , Küche u . allem Zubeh . sof . wegen
Abreise zu mäßigem Preis z. vm . Anzus . Morgens v . 10 — 12 Uhr . 10020

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 8801
Möblirte Wohnung . 5 Zimmer mit Bad , ganz ober getheilt zu vermiethen .

Nah . Nteolasstraße 2z!, Part . 9578
Abgeschlossene Wohnung , hübsch möblirt , bestehend

Küche mit Zubehör , zu Denn . Zu erfragen Wei

in Villa mit Garte » avzugeben , ev . mit Pension . 8657
Marttstratze 12 , 4 St . r ., ein schon möbl . Zimmer zu verm . 10718
Moritzstratze 10 , 2 , ein möbl . Zimmer mit ,cp . (Sing , zu verm . 8457
Rerostratze 9 möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 10800
Nieolasstraße 6 möblirte Zimmer zu vermiethen . 9827
Vranieustratze 8 , 2 . Et ., schon möblirtes Zimmer mit ober ohne

Son zu vermiethen . 9964
mstraße 14 sind 1— 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 10015

Oranienstraße 27 , Part ., find drei schöne große möbl , Zimmer mit sep .
Abschluß int ganzen oder getheilt zu Derrn . 10509

PhilippSberastratze 1, 1 . Et ., gut möblirtes Wohn - und Schlaf¬
zimmer billig zu vermiethen . 9359

Rheinbahnstr . 2 ein ev . zwei möbl . Z . (mit Frühst .) zu verm . 20479
Römerberg 14 , Seitenb . 1 , schönes großes möbl . Zimmer sofort an

einen Herrn zu vermiethen . Auf Wunsch mit Pension .
Schwalbacherstraße 65 ein möblirtes Zimmer mit sep . Eingang auf

gleich oder späteren vermiethen . 10199

Walramstratze 3 , 1 , ei « freundl .

möbl . Zimmer zu verm . 8660

Adelhaidstraße 26 , Bel - Et .
sind zwei elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . 10614
Adelhaidstraße 39 , 1 , ein mobl . Zimmer zu verm . 10786
Albrechtstr . 7 , H . 1 L , gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 2893
Albrechtstratze 7a , 1 St . r ., ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 6345
Auaustastraße 1 möbl . Parterrezimmer , sep . Eingang , zu verm . 6450
Blrichstratze 20 , 2 Tr ., kleines möblirtes Zimmer billig zu vermiethen .
Bteichstraße 22 , Part , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 10006
Castellstratze 1 , Bel .-Et ., ein möblirtes Zimmer z. vermieth . 10541
Dotzheimerstraße 18 , 1 . Et ., gut möbl . Zimmer zu verm . 8684
DotzheimerstriHe 20 ist ein fein möbl . Parterrezimmer zu verm . 10247
Emsrrstratze 13 möbl . Salon u . Schlafzimmer (gr . Balkon , Garten )

z. verm . ; auf Wunsch gute Pension . Näh . Emserstraße 19 . 9246
Cmserstratzt 25 möblirte Zimmer zu vermiethen . 10793
Frankenstraße 4 , 1 St . r ., möbl . Zimmer zu vermiethen .
Friedrichstratze 29 , 3 , ein freundl . möblirtes Zimmer an einen

billig zu vermiethen .
Goldaasie 18 , 2 St . hoch , möbl . Zimmer mit Pension .
Karlstraße 44 , 2 Tr . r ., möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Kellerstratze 22 ein möblirte » Zimmer zu vermiethen .
Louisenstratze 36 , Ecke Kirchgasse , möblirte Zimmer .
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Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Alllerftratze 29 freunbl . einzelne Stube auf 1 . Juli zu beim . 10626
Keldstratze 23 ist ein Zimmer an eine ruhige Person per 1 . Juli zu

vermiethen . 10156
Leyrstrake 1 ist ein großes leeres Parterre -Zimmer an ein auch zwei

ruhM Leute zu beim . Näh . Feldstraße 28 . 10653
Ludwigstratze 3 ist auf 1 . Juni ein großes Zimmer zu vermiethen .

Näh . Platterstraße 38 . 9975
Nöderstraße 3 , Brdfl , leeres Zimmer zu verm . Näh . 1 . Et . 10040
aer * Zwei separate Zimmer und Souterrain per sofort zu vermiethen
^ galkmühlstraße 20 . 9952
Ein schönes Ammer , unmöbl ., mit scp . Eingang , vom 15 . d . SOI. ab zu

vermiethen Taunusstraße 40 , 2 .
Adelhaidstraße eine schöne heizbare Mansarde an einz . stille Person zu

vermiethen . Näh . Adolphs -Allee 49 , Part . 10423
Karlstratze 34 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 8962
Walrarnstratze 35 ist eine Mansarde zu vermiethen . 10624
Eine Mansarde zu vermiethen tzcllmundstraße 36 . 10607
Eine schöne Mansarde zu vermiethen Louisenstraße 12 , 1 . 9320
Eine große Helle Mansarde sofort zu verm . PhilippSbergstr . 2 , Part . 6446
Eine - rotze heizbare Mansarde ist an eine ruhige Person zu ver -

miethcn Rhcinstrahe 77 , Part . 10579
Schöne leere Mansarde an einzelne Person auf 1 . Juni zu vermiethen

Schulberg 4 . 10224
Eine sch. Mansarde an eine anst . Person zu vermiethen Schwalbacher -

straße 47 , Part . 10343
JHT

' Leere Mansarde an einzelne Person auf gleich zu vermiethen
Kl . Schmalbacherstraße 4 . 10017

Eine Mansarde zu vermiethen KI . Webergasse 7 . 10826
Ein Mansard -Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 20 . 10742

Remise « , Stallungen , Scheune « , Keller ete .
Obere Geisbergstratze ist ein großer Keller , welcher sich zu jedem Zweck

eignet , zu vermiethen . Näh . Geisbergstraße 9 . 8193
Gustav - 'Adolsstratze 14 ein guter Weinkeller zu vermiethen . 3113
Karlstratze 82 geräumiger Keller auf sofort zu vermiethen . 10067
Grotzer Weinkeller , ev . mit Wohnung und Comptoir , sofort zu ver -

miethcn Schwalbacherstraße 43 . 4756

m Fremden - Pension
^ ' cn -j01' ,.

^ ° bl . Zimmer mit auch ohne Pens . Gr . Burgstr . 7 , 2 . 9737
Fr .-Pens . Elisabctbenttraße 19 , Bel -Et . , möbl . Zimmer , Salon .

Villa Monbijou ,
Erathstratze 11 , dicht am Knrhause .

Elcg . möbl . Wohnungen mit oder ohne Pension . 10422

Villa Mar ^ aretha ^
« artens trassc H ) und l <t ,

nahe dein Kurhaus . inSblirte Zimmer mit Pension .

_____ Mäder im Mause . 1832
Pension . Möbl . Z . m . Pension pro Tag v . 3 Mk . an Karlstr . 18A
Fremden -Pension . Möbl . Zimmer Schwaldncherstt . 45 , 2 r . 10820

Salon , möblirte Zimmer mit und ohne Pension ,
Weber gaffe 3 ( Znm Siittcr ) , Bel -Et . 7312

Die
geehrten Lesern . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u , Bestellungen , welche sie

auf « rund von Anzeigen im « Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

Der GmrMmg des GrheLurraths .

Roman von Adolph Streckfuß .(11 . Forts .)

Die Räthin hielt es nicht für angemessen , sogleich eine
Antwort zu geben , sie erhob das Auge nicht von ihrer kunstvollen
Stickerei , an ihrer Stelle aber antwortete Waldemar : „ Welch ein
lieber , guter Brief ! Wahrhaftig , das dankbare Herz unseres
Eduard spiegelt sich in ihm wieder . Aus jeder Zeile , aus jedem
Wort leuchtet sein tiefes Gefühl , sein herrlicher , edler Sinn hervor !
Wir können stolz darauf sein , daß wir einen solchen Bruder haben .
Nicht wahr , Emil ? "

Ein zürnender Blick der Mutter traf ihn ; auch Emil runzelte
die Stirn , auch er blickte strafend den vorlauten , jüngeren Bruder
an ; aber ein nicht zu unterdrückendes Lächeln spielte um seine
Lippen , als er mit erzwungener Strenge sagte : „ Schweig , Naseweis ;
unterlaß Deine unzeitigen Scherze , bis Du gefragt wirst .

"

„ Danke für die Zurechtweisung , Herr Bruder und Prinzipal ,
ich werde mich bemühen , ihr pflichtschuldigst nachzukommen ,
indem ich meine lauten , naseweisen Bemerkungen unterdrücke ; aber
im Herzen , das wirst Du mir schon erlauben müssen , trage ich
das Gefühl der Verehrung für meinen hochherzigen Bruder , das
Gefühl der Bewunderung darüber , daß so viel Herzensgüte ,
Dankbarkeit , Edclmuth u . s . w . in dem engen , eleganten Sommer¬
anzuge Platz findest den unser Eduard sich, ehe er abreiste , bei
Cohn Hai bauen lassen . Ob er ihn schon bezahlt hat , weiß ich
nicht . "

„ Schweig endlich mit Deinem Geschwätz, " erwiderte Emil
mit ernst gerunzelter Stirn . „ Man sollte einem so vorlauten
Knaben gar nicht erlauben , mitzureden . " Aber er hatte es doch
erlaubt , er hatte Waldemar nicht unterbrochen , und seinen Tadel
sprach er erst aus , als der vorlaute Knabe zu Ende war und sich
in den Schaukelstuhl zurücklehnte , um sich, unbekümmert um die
Strafrede des Bruders und den zürnenden Blick der Mutter ,
weiter zu wiegen .

„ Du hast Eduard » Brief gehört , Mutter , fuhr SmE fort ,
» und Du siehst aus demselben , daß der leichtsinnige Mensch unver -
xsserlich ist . In Innsbruck besucht rr die beiden unbedeutendsten
Firmen , und als er bei diesen nicht die gewünschte Auskunft
rhält , giebt er da » ganze , wichtige Geschäft auf . Es handelt sich

nämlich darum , genaue Auskunft über einen Mann zu erhalten ,
der einen Credit von 10,000 Thalern beansprucht und uns dabei
eine höchst vortheilhafte , dauernde Geschäftsverbindung in Aussicht
stellt , dessen Sicherhcil mir aber zweifelhaft ist . — Es wäre
Eduards Pflicht als Compagnon gewesen , keine Mühe zu sparen ,
um sichere Nachrichten zu erzielen , statt dessen aber thut er am
ersten Tage gar nichts , sondern fährt mit nach irgend einem be¬
liebigen Schloß , und am zweiten Tage — "

„ Ich bitte Dich , Emil, " — so unterbrach ihn die Räthin , — ■

„ behellige mich nicht mit Geschäftsangelegenheiren , von denen ich
nichts verstehe und nichts wissen will . Eure geschäftlichen Streitig -
kciten müßt Ihr Brüder untereinander ausmachen . Weit wichtiger
ist mir der zweite Theil von Eduards Brief , die Nachricht , daß
Onkel Friedrich einen blödsinnigen Tiroler Burschen mit nach
Berlin und in unser Haus bringen will . "

„ Ein ekelhaftes , blödsinniges Geschöpf , — welches nichts
Anderes sagt , als : » Mein schon , Mein nit ! « und welches Franzerh
genannt wird . — — So schildert ja wohl unser herzensguter ,
dankbarer Eduard den großen Tiroler Bengel , der ihm gewisser¬
maßen das Leben gerettet hat . Ich möchte wohl wissen , wie man
es macht , um einem Menschen gewissermaßen das Leben zu
retten ? "

Waldemar lehnte sich nach dieser Zwischenrede wieder in den
Schaukelstuhl zurück , er wiegte sich weiter und hörte nicht einmal
i .uf das ärgerliche „ Schweig endlich ! " der Mutter .

„ WaL denkst Du über diesen neuen Hausgenossen ,
<-inH ? “

fuhr die Räthin fort . — „ Eduard scheint sich alle Müh . gegeben
zu haben , gegen dessen Einführung in unser Haus zu wirken ; -- "

„ Natürlich vergeblich, " fiel Emil ein . Er konnte den Onkel
Friedrich nicht sicherer veranlassen , das Gegentheil von Dem zu
thun , was wir wünschen mögen , als indem er sich auf unser Recht ,
mitzur . den , berief . Da hat denn der Onkel , den man um den
Finger wickeln kann , wenn man ihn richtig behandelt , seine Würde
als Chef der Firma aufgesetzt . — Eduard ist wirklich zu gar
nichts „u gebrauchen . Was er auch anfangen mag , Alles fängt
er falsch an . "
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„ Darauf kommt es jetzt nicht mehr an , da die Sache einmal

geschehen ist , wohl aber darauf , tote wir uns diesem Schützling
des Onkels Friedrich gegenüber verhalten wollen . "

„ Was geht mich der Blödsinnige an ? " — entgegnete Eu .il

unwirsch . „ Bringt sich der Onkel ein Hausthier mit , dann mag
er es füttern . Ich werde mich darum nicht kümmern . "

„ Ein Hausthier , ein Schooßhund , ein Blödsinniger , ein Troddel ,
eine Vogelscheuche , ein ekelhaftes Geschöpf 1 Wahrhaftig , das sind

hübsche Titel für den Lebensretter unseres lieben , guten Eduard !

Wir sind doch wirklich ein recht dankbares Geschlecht ! " So rief
Waldemar , indem er seinen Bruder in einer Weise anschautc , die

für eine besondere Hochachtung jedenfalls nicht sprach .

„ Diesmal muß ich Waldemar Recht geben,
" fuhr die Räthin

fort . „ Wenn ich auch diese häßlichen , ironischen Bemerkungen

nicht liebe , kann ich doch nicht umhin , zu sagen , daß etwas Wahres
in Dem liegt , was er sagt . Wir dürfen gegen diesen jungen

Menschen uns nicht undankbar zeigen . Onkel Friedrich würde

gewiß viel verständiger gehandelt haben , wenn er uns überlassen

hätte , auf andere Weise unsere Dankbarkeit zu zeigen ; — da er

aber nun einmal den jungen Menschen mit nach Berlin bringt ,

müssen wir schon des allgemeinen Geredes wegen uns freundlich
und dankbar gegen ihn zeigen . — Später wird sich ja , wenn er

uns Unbequemlichkeiten verursachen sollte , immer eine Gelegenheit

finden , ihn ohne Skandal zu entfernen , — jetzt aber müssen wir

ihn mit der größten Freundlichkeit empfangen , ja selbst die des

Onkels überbieten . Ich werde dafür sorgen , daß , für ihn die

kleine grüne Stube zurecht gemacht wird , sie soll ihm behagli "
,

eingerichtet werden -- "

„ Aber , Mutter , Du willst doch den blödsinnigen Burschen

nicht in unsere eigene Wohnung aufnehmen ? "

„ Gewiß will ich das . Eduards Lebensretter muß bei uns ,
nicht beim Onkel Friedrich wohnen , und meine Aufgabe wird es

fein , für seine Erziehung zu sorgen ! — Soll etwa der Onkel

Friedrich von aller Welt seiner Großmuth wegen gepriesen werden ?

— Nein , Emil , ich werde mich des Burschen annehmen ; er ist ja

der Lebensretter meines Sohnes und außerdem wird es uns , falls
er uns unbequem werden sollte , viel leichter sein , ihn los zu
werden , wenn et bei uns wohnt , als wenn er in der Obhut des

Onkels Friedrich bleibi .
"

Waldemar lachte hell auf , dann erhob er sich on dem

Schaukclstuhl und warf sich vor seiner Mutter auf die Kniee ; er

ergriff die weiche Hand der Räthin und drückte sie stürmisch an

seine Lippen . — „ Du liebe , theurc Mutter ! "
so rief er enthusiastisch .

— „ Wie himmlisch gut Du bist ! — Welch Jn edles Herz ! Und

wie wunderbar vereint sich die kühle Berechnung des Verstandes

mit des Herzens Gefühlen ! — Mutter , ich sehe es ein , Deiner

werde ich nie würdig werden ! — Ich staune Dich an , ich betuunber .

Dich und ich frage mich — bist Du denn wirklich der Sohn

dieser herrlichen Frau ? "

Die Räthin blickte verwundert mit ihren großen , kalten Augen

den zu ihren Füßen knieenden Sohu , der ihre Hand mit heißen

Küssen bedeckte , an ; — sie begriff seine plötzliche Erregung nicht .

— „ Aber Waldemar,
" sagte sie sanft , — „ steh

'
doch auf , set

vernünftig ! " —

Er sprang in die Höhe und wieder hell auflachend rief er :

„ O ich bin schon vernünftig , unvernünftig vernünftig ! Kann ich

denn überhaupt etwas Anderes sein als vernünftig ? Meinst Du

etwa , ich hätte ein Herz im Leibe , Mutter ? Wo sollte ich es

wohl herbekommen haben ? Und hätte ich wirklich je eins gehabt ,

dann wäre es sicherlich schon längst verdorrt . Was soll man auch

mit solchem albernen , thörichten Ding ? Es macht nur unglücklich .

Wer ein Herz hat , der weint vielleicht , wenn ich lache , daß mir

die Thränen in die Augen kommen . Hätte ich ein Herz , ich würde

es zum Fenster hinauswerfen , ich wüßte hier ja nichts damit an¬

zufangen . Wer so glücklich ist , wie ich , — wer eine solche liebe ,

gute Mutter und so treffliche Brüder hat , der kann solch unnützes

Ding gar nicht gebrauchen , den würde es nur überall hemmen

und hindern . Der Verstand soll leben , der göttliche Verstand !

— Sieh , Mutter , da ist der Emil , der ist Dein rechter Sohn ,

den solltest Du zu Deinem Liebling machen , nicht den Eduard .

iJhm fehlt das Herz , aber den Verstand hat er . Dem Eduard

fehlt zwar auch das Herz , aber Verstand dazu . — Glückliche
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Mutter solcher Söhne ! Nun , vielleicht gelingt es auch mir noch ,
Dir Freude zu machen . Wer solche Vorbilder hat , wie ich ch
meinem edlen , ältesten Bruder und in meiner theuren Mutter , de «
kann es ja nicht fehlen .

"

Er lachte nochmals hell auf , dann wendete er sich plötzlich
ab , mit ein paar Sätzen sprang er über den Kiesplatz und war
im Gebüsch verschwunden , ehe ihm die erstaunte Mutter die miß¬
billigenden Worte , die ihr auf der Zunge lagen , sagen konnte .

„ Was ist das jetzt mit Waldemar ? "
fragte die Räthin erstaunt

ihren älteren Sohn . — „ Sein Wesen wird immer sonderbarer
— Er spricht oft so merkwürdige Dinge ; dann lacht er plötzlich

ohne irgend eine Veranlassung ; aber dies Lachen klingt gar nicht

lustig , sondern im Gegentheil fast so , als ob es ein Ausbruch
wilden Schmerzes sei . Was geht nur mit dem Knaben vor , ich
verstehe ihn nicht mehr .

" —

„ Ich auch nicht,
"

entgegnete Emil trocken . „ Wie sollte es

uns aber auch wohl möglich sein , uns in die knabenhaften Phantasieen
eines Achtzehnjährigen hinein zu denken . Er ist ja in dem Alter ,
in dem Die jungen Menschen sich leicht romantischen Träumen

hingeben .
"

„ Hast Du dies auch gethau ? "

„ Ich ? Niemals ! Ich bin nicht dazu veranlagt und hatte

auch keine Zeit dazu . Aber auch für Waldemar wäre es besser ,
wenn er lernte , in der Wirklichkeit zu leben ; ich fürchte nur , daß

seine Neigung für romantische Gefühlsschwärmerei , die jetzt sogar

seine frühere koboldartige Lust zu tollen Streichen überwunden

hat , durch die Gesellschaft , in der tr sich am liebsten bewegt ,
genährt wird .

"

„ Sollte er in schlechte Gesellschaft gerathen fein ? Er geht

doch selten aus dem Hause .
"

„ Aber er bringt seine freie Zeit entweder beim Onkel Friedrich
oder beim Onkel Ferdinand zu , das heißt also bei Ella oder bei

Lilly — wir sprechen später weiter davon , er kommt dort eben

wieder zurück , ich höre seine Stimme und mit ihm kommt — die

Stimme ist gar nicht zu verkennen — Onkel Ferdinand . Das

ist ja ein seltsamer Besuch . "

Auf der glatten Stirn der Räthin zog sich eine drohende

Falte zusammen , als sie die ihr wohlbekannte tiefe Baßstimme im

Gebüsch hörte und als gleich darauf der Onkel Ferdinand aus

dem gewundenen Laubgange auf den Kiesplatz trat .

Onkel Ferdinand , wie man ihn im Heyne
'
scheir Hause nannte ,

der „ schwarze Doetor " oder Herr Doetor Ferdinand Heyne ,
wie er sonst wohl genannt wurde , war ein hochgewachsener ,

starker Mann von vielleicht fünfzig Jahren . Aus der Ferne

gesehen , machte seine ganze Gestalt den Eindruck kräftiger

Männlichkeit und dazu trug der schwarze Vollbart , der das ge¬
bräunte , schöne Gesicht umrahmte , vielleicht ebenfalls bei , —

ein einziger Blick aber in die fast weichlich milden , träume¬

rischen , blauen Augen genügte , um diesen Eindruck zu zerstören .

Die Kinder , welche dem schwarzbärtigen , braunen Mann mit

der tiefen Baßstimme begegneten , fürchteten sich vor ihm ,

hatten sie ihm aber nur einmal ins Gesicht geschaut , dann

schwand ihre Furcht , sie schmiegten sich vertraulich an ihn . Die

Kinderschaar aus der ganzen Nachbarschaft liebte den schwarze »

Doetor , wie er denn überhaupt eigentlich von fast allen Mensche »

geliebt wurde , denn wer hätte wohl dem bis zur äußersten Schwäche

gutherzigen , harmlosen Manne gram sein können ? Alle Mensche »

liebten ihn , nur die Frau Räthin Heyne nicht , sic allein fühlte eine »

instinktiven Widerwillen gegen einen Mann , dessen ganzes Wese »

dem ihrigen fremd , ja entgegengesetzt war . Der Onkel Ferdinand
mar ihr Schwager und Hausgenosse , aber sie sah ihn ost viele

Monate lang nicht . Sie wollte ihn nicht sehen , wollte nichts mit

ihm zu thun haben , und sie , die sonst im persönlichen Verkehr mit

jedem Fremden die größte Sanftmuth und Liebenswürdigkeit zeigte ,

war gegen den gutmütigen Doetor schroff und abstoßend .

Auch als der Doetor sich jetzt mit tiefen Verbeugungen , wie

sie wohl der Schwägerin gegenüber kaum passend waren , nahte ,
— blieb die Räthin steif aufgerichtet in ihrem Lehnsessel sitzen ;

nicht durch eine Bewegung , nicht einmal durch eine Miene erwiderte

sie den Gruß , während Emil ausstand und dem Oheim mit einer

gewissen vertraulichen Freundlichkeit , welche er sonst nicht leicht

zeigte , — die Hand darbot und drückte .

( Fortsetzung folgt .;

Mtesvaderrer Tagblatt .
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Wiesbaden
, Louis Franke

,
Bad Ems

?. Wilhelmstr . 2 . __ _ • # ß . rnUimnd »

J

2 . Wilhelmstr . 2 . 6 . Kolonnade 6 .
Hof " Lieferant .

Spitzen - Mantelettes .

Gestickte Roben .

Spitzen - Wäscherei .

Maison
de

dentelles et broderies
en tous genres

vßritable et Imitation .

On se Charge de blanchissage et

raccommodage de dentelles .

Laces and Embroideries
of all Rinds and descriptions .

Large stock

of real and Imitation Jaces
embroideries & c .

Laces are taten to he washed and
mended .

__ 10826

Vorläufig

238
Der Kassen - Verstand .

Turin - V erein

Zeugniß -

längstens

Bürean - Gehülfen mit einem Monatsgehalt von
(75 Mk . bis 15 . Juni er . anderweit wieder zu besetzen .

Qualificirte Bewerber wollen ihre Gesuche mit
abschrifien und Lebenslauf im Bureau der Kasse bis
Montag Nachmittag 5 Uhr abgeben .

Wiesbaden , 4 . Juni 1891 .

Feuerwehr .
Diejenigen Feuerwehrleute , welche Sonntag , den 7 . Juni c„ den

Einladungen nach Castei und Rüdesheim Folge leisten wollen , werden zu
einer Besprechung wegen Abfahrt re . auf Freitag , den 5 . Juni c„ Abends
9 Uhr , in die „ Mainzer Bierhalle "

, Mauergasse 4 , eingeladcn . *
Wiesbaden , den 3 . Juni 1891 . Der Brand - Director . Scheurer .

Wegen eingelegtem Nachgebot wird das Reißen und verkleinern ( Sägen
und Spalten ) von 76 Raummeter Buchen -Scheit - und Prügelholz für das
Rathhaus und Acciseamt nochmals , und zwar zusammen , vergeben werden .
Termin hierfür ist auf Samstag , den 6 . Juni d . I ., Vormittags 11 Uhr ,
int Rathhause , 2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , anberaumt . Die Be¬
dingungen werden int Termin bekannt gemacht . *

Wiesbaden , 3 . Juni 1891 . Der Stadtbaumeister . Jsraöl .

Gemeinsame Ortskrankenkasse
zu Wiesbaden .

Ausfchreiben .
' Auf dem Bureau der diesseitigen Kasse ist die Stelle eines

Zu verkaufen eine Balken - Waage mit kupf . Schalen und Messing -
ketten , passend für Metzger oder gr . Haushaltung , für den billigen Preis
von Mk . 25 , sächsische Spitzenklöppel mit Hülsen , ca . 100 Stück ,ä 6 Pf . Näh . im Tagbl .-Verlag . 10913

Wiesbadener
” '

Samstag , den 6 . Juni , Abends 8V - Uhr : Verstands -Sitzung
tm Lokale des Mitgliedes Herrn Jülkenbeck , Faulbrunnenstraße 8 .
Gleichzeitig Aufnahme und Anmeldung neuer Mitglieder . 271

Sonntag , den 7 . Juni , hält der
PT Gesangverein zu Medenbach - W ?

cm Waldfest in der Nähe des Bahnhofes ab , woran sich viele Vereine
betheiligen . Hierzu ladet ergebenst ein

l > er Vorstand .

Sonntag , den 7 . Juni L F . :

/ Ä Turnfahrt
nach dem Uational - Denkmal

auf dem Niederwald .

Abfahrt mit Extraboot Vormittags 7 Uhr von Biebrich
pach Rüdesheim .

j Zusammenkunft am Louisenplatz .
Abmarsch präcis « Uhr .

,
Die zur Theilnahme an der Fahrt berechtigenden Karten sind

bei dem Betreten des Bootes vorzuzeigen . 297

... ________________________
Der Vorstand .

«. .. Piguirte Sellerie - und Lauch -Pflanzen , Tomaten -Pflanzen in
itopfen zu haben beim Gärtner l * h . Walther , Schicrsteiner Chaussee 3 .
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asi Verschiedenes \

Tapezirer - Arteiteu
werden bon einem tüchtigen selbstständigen Tapezirer ausgeführt . Spruq -
rahme 4 .50 Mk ., Matratze 2 Mk ., säinnilliche Polstermöbel nach Ueb »
einfunft , unter Garantie . Näh . Karlstraße 88 , Hinterhaus 3 St ., mit
Adlerstraste 47 , 2 St . rechts . 10915

Maschiueuftrickorei .
Alle Arten von Strümpfen und Phantasie -Artikeln werden billig , schlick

und pünktlich besorgt , Strümpfe werden augestrickt Louiienftr . 12 , Part .

Dis Rsnwäschsrei " SäSt
empfiehlt sich bei pünktlicher Bedienung . Herren - .vemd 20 , Kragen 6,
Manschetten 8 , Frauenbemd und Hose 10 , Bett - und Tischtuch 10 , Scrvict
4 Pf . u . s. iv . Die Wäsche wird gebleicht und gut behandel !
ohne Anwendung scharfer Mittel . "

dHU z» zu Äfalchen und BÜgetn wird angenommen , gut und
billig besorgt Nerostraße 23 .

E . tücht . Person emps sich z. ilsiaichen u . Äusten . Steingafie 85 , Dachl
Ein Mädchen sucht Waschkunden . Ncikp Neroltraße 23,

'
Dachl .

“

Ein Kind wird in Pflege gegeben . Offerten unter U . as/ioj
im Tagbl .-Verlag abzigebeu .

Eine sehr brave und geb . Wittwe , 36 I ., wünscht mit einem ältere ?
feinen Herrn in Bek . zu treten Bei). Verehelichung . Gefl . Offerten nutet
J . C . Sll an den Tagbl .-Verlag erheten .

Weiße Rose , Curve .
Habe leider vergebens gewartet . Bitte nochmals einen Brief Hl

lagernd ntederzulegen .

KMWI Kaufgesuche
'
VMUM

Ein kleines gut gehendes Spezcrcigeschäft oder dgl
Wirthschaft wird zu kaufen gesucht. Adressen unW

Tl >. W . 81 an den Tagbl .-Verlag .________________________ , r
Gold - und Silbersachcn , Uhren , Brillanten , Binnzen un >

Pfandscheine werden gut bezahlt bei FV . derhnrdt , Kirchhoff
gasse 7 . Jowelry , Gold Watches and Pawnticket buys . J .

Ich zahle ausnahmsweise aut !
abgelegte Herren - , Knaben - und Frauen -Kleidcr , Militär -Ktcidek ,
Chlinderhüte , Schuhe und Stiesel , Betten , Gold , Silber : c.

8 . Landau , Metzgergasse 31 .
Auf Bestellung komme pünktlich in ' r .Haus .

Möbel jeder Art
kauft zu hohen Preisen * ■ Beinerner , Walramstratze 27 ) Hth .

« MM » » » Bessere gebrauchte Erstlings -Wäsche , sowie et«

mittelgroßer Schtießkorb zu kaufen gesucht. Offerte «

unter M .. J . « 5 an den Tagbl .-Berlag .
8 » Zu verschenken eine sanfte Angora -Katze an gute

. Leute ohne Kinder . Lehrsttaße 11 , ü .

Meine Wohnung befindet sich jetzt in %

Moritzstratze 23 .

jbonis Hinan .
Möbel - Transport - Geschäft ,

früher Gravenstraße 9 .

gefälligen Offerten unter Chiffre I
C . 3417 entgegen durch ( Stg . 25/6 ) 261

Wwalolf Stuttgart .
Mehrere Ärdeiter erü . gute billige Kost Bleichstraße 27 , Metzgerladen ,

für bessere Fleischstncke in nur

prima Qualität und sieht

Ein Metzger in einer kleineren
tadt Württembergs sucht einige

solide Abnehmer

gepr . Masseur und Raturheilkundiger ,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften und Badegästen unter Zusichertinz
gewissenbafter Bedienung . Beste Empfehlungen von ersten Aerzten stchy
zu Diensten . Wohnung : Emserstraße 10 , 1 Tr . *'

Fabrik - Lager der Firma
Emil Joseph , Berlin ,

Leipzigerstraße .

6
. Goldgaffc 6

Die noch vorhandenen Restbestände in

Teppichen , Portieren , Tisch - ,

Reise - n . Steppdecken , Bett - Bor -

lagen , Gardinen re . sollen noch diese
Tage freihändig , entweder im Ganzen
oder auch einzeln , zu wirklichen Spott¬
preisen veräußert werden .

Hermann Risel & CoHage « i . M .

Ro . 127 10890

Berlagsbuchhdlg . _______
Prima isthetnsalm , Turbvt ,

Ein Trostwort für die gesammte Menschheit
von

Dr . Josef Hermann .
1858 - 188 «

Primararzt und Vorstand der Abtheilnna für Syphilis am l . k. Kranken¬
hause Wieden in Wen .

Ostend . Seezungen , Zander ,
Schleie , Merlans , Schollen ,
Eilberforclleu , lebende Bach¬

forellen und Aale empfiehlt

zn den billigsten Tagespreisen

Julius Geyer , Fischhandlung ,
Grabenftratze 9 , nahe der Goldgasse .

und gekochte Hummer ,

Suppen - und Tusel - Krebse .

Gegen Einsendung von Mk . 1 . 60 In Briefmarken oder durch An¬
weisung erfolgt Franco -Zusendung unter Kreuzband , gegen Mk . 1 . 70
Zusendung in geschlossenem Doppelbrief . ( K . a . 512/8 ) 25

Der erfahrene 74 -jährige Verfasser verficht in diesem Buche obige
während eines Menschenalters in großer Praxis mit Erfolg durchgeführte
These . Wett über 60,000 Patienten sind von ihm ohne Quecksilber
behandelt worden ; denn gerade das Quecksilber erzeugt jene entsetzlichen
Folgekranrheiteu , welche die heutige ärztliche Schule irrthümlich für
konstitutionelle Syphilis hält .

Preis Mk . 1 . 50 .

Vs giebt
keine konstitutionelle

Syphilis !

Alle Schreiner - Bauarbeiteu werden schnell und billig angefertigt ,
mit und ohne Material -Lieferung . Näh , im Tagbl .-Verlag . 10850



Verlag : Aanggasse 27 .Ka . 128

Pftastersteime zu kaufen gesucht Steingasse 30 .

10882

^ rtjdie Ameiseneier billig Friedrichstraße 37 , Hinterhaus .
'

Mittwoch Mittag 1 Uhr zu sich zu rufen .

Wiesbaden und Pasfaik .

• > « * Wer 2 -fiüg . Thore . Näh . Bahnhof -
QU VCriUIiyVll siraße 16 , Baustelle .________ 10839

Papagei -Käfig zu verkaufen Kirchbotsgasse fr.
Eine große Packkiste nut Vorhängeschloß zu

'

Kette 1 »
,

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meine innigstgeliebte Frau , unsere gute Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin , Tante und Großmutter ,

Die tieftrauernden Hinterbliebenen : (
Gsm . Ra » nebst Kinder . .

'

Die Beerdigung findet am Samstag , Nachmittags
8 Uhr , vom Trauerhause , Adlerstrahe 21 , aus statt .

, " ------- ' T ..Tl -__________________________!__________ e

Ein fast neues Kleid b . z . verk , Schwnlbacherstr . 45 , 2 Tr . r . 10900

Ein ganzes Küser -Werkzeng billig zu verkaufen

Kasfenschrank gesucht durch F . Cerhardt , Kirchhofsgasse 7 ,

Hoch guter (Msschrattk zu kaufen ges . Otäb . im Tagbl -Perl . 10651

Ätzen und Liegen , zu kaufen gesucht

Eine große Packkiste mit Vorhängeschloß zu verkaufen Oranien -

straße 13 , Part , links . . . .. _______ _

_ Eine große Badewanne zu verlaufen .Hochstätte 22 .

sirdecrUmc , SU e^ ^
Part .

^ *“ “ “

Ein weißer wachsamer Spitz , 1 Jahr alt , ist , u verkaufen . Näh .
Lehrstraße 2t , Part . ........... ........... ......

Ein kleines niedliches schwarzes Spitzhündchen (ächte Rasse ) zu
verkaufen Albrechtstraße 21 , 1 ,

K
Gute Zuchtweibchen , sowie einige Käfige billig
abzugcben Schwalbachcrstraße 45 » , 3 r . .

lmsel , Drossel , Rothkclchen , Schwarzköpfe , Distel - ,
fink « , Buch - und Grünfinke . ™ „
____________________

I . . Heitli . Vogelhandlung , Maurtlmsplatz 3 .

Brahma - Pirtra - Hahn
,

einjährig , sehr groß , gelb , billig zu verkaufen Kapcllenstraße 25 .

\ KamMen - Uachrichte »

■— Ein gcbr . Kinderwagen , zum
Moribstraßc 46 , Part .
*“

« MjMÄi » Ein gcbr . billiger Fahrstuhl , zum Sitzen ( am liebsten
Rohr -Fahrstuhl ), wird sofort zu kaufen gesucht . Off .

« nter » . boo an den Tagbl .-Verlag .
’—

gebrauchter Kranken - Fahrstuhl zu kaufen oder zu leihen

gesucht . äh . bet
Mnrl Eiri,el » heim , Friedrichstraße 10 .

Zu verkaufen
in herrschaftlicher Wohnung :

1 vorzügliches Chaiselongue 50 Mk ., 1 Nutzbaurn -Bücherschrank
85 Mk .,

'
1 tann .- lack . Büffet mit Aufsatz 45 Mk ., 2 nußbaunt -poltrte

Komwode « 22 und 20 Mk ., 1 tann .- lack . 2 - thür . Wäscheschrank 38 Mk .,
2 lackirte Kleiderschrünke ä 18 Mk ., 1 großer Speisetrsch mit eichener
Platte 25 Mk . ( für gr . Küche oder Wirthschaft pgssend ) , 1 tann .- lackirter

Tisch 12 Mk ., 1 Kstchenscheank 28 Mk ., 1 Waschtisch mit Garnitur
11 Mk ., 1 Waschtisch 8 Mk . Alle Möbel sehr gut erhalten . Feste

Preise . Anzus . von 3 — 6 Uhr Nachm . Walkmühlstraße 25 , hochpart . 10857

Heute Freitag
« nd die folgenden Tage Werder » die Möbel von drei Zimmern
und Küche verkauft , als r ein hochfeiner Nutzb . -Schreivstcretär ,
polirt , für 100 Mk . , ein Berticow , nutzvaum -polirt , sehr schön ,
zu 58 Mk . , ei « zweithüriger Kletderschrank , zum Abschlagen ,
18 Mk . , eine nntzb . -polirtc vierschubladige Kommode 25 Akk . ,
2 einthürige Kleiderschrünke , ein Bett mit Strohsack , Matratze
u . Keil 20 Mk . , ein Mahagoni -Kleiderstock mit Schirmständer
10 Mk . , ein nntzb . -polirter Schreibtisch 30 Mk . , ein Stehpult
6 Mk . , ein Cattape 15 Mk . , ein Küchenttsch 4,50 Mk . , ein drei -

armiger Gaslüster mit Glocken 10 Mk . , ein ovales Firmen¬
schild 6 Mk . , ein franz , lacktrtes Bett mit Rahmen , Matratze
u . Keil 55 Mk . , zwei nutzb . -polirte Betten , ein Küchenschr -ank
mit Glasaufsatz 20 Mk . , ein großer Nußbaum -Lpiegel 10 Mk . ,
dcsgl . in Kristallglas 14 Mk . , Bilder , Nachttische und berg »,
mehr . Die Möbel find größtcntheils ttoch neu , müssen aber

verkailft werdet ».

Schachtstraße 9 ,
Hinterhaus 2 . Etage ,

Zwei Mahaqoni -Eckschränke , zwei Portieren und ein Sessel
zu verkaufen . Rat, , Rheinstraße 57 , Part .

Neuer ovaler polirtcr chalontisch wegen Mangel an Raum so¬
fort billig zu verkaufen Karlstratzc 18 , 1 . ,

;)ioderstraße 17 , Hinterhaus 1 Ä ., zu verkaufen Belten , vollständig ,
55 Mk ., 65 Mk ., 90 Dkk., Strohsack 5,50 Mk ., Matratze 10 Mß , Keil3Mk .,
Deckbett 10 Mk ., Kissen 3,50 Mk ., Sprungrahmen (neu ) 20 Mk .~

ideckbeit , Waschtisch u Hafch -Console btll . zu
'

vf . Kärlstr 38 , Hth , 8 l ,

M
'
LADtP -is» Ein fast neuer herrschaftlicher Kinder -Lieg -

WMWr wagen prriswttrdig zu verkaufen , « lnzusrhen
Rheinstraße » 1 , Part , l .

Ein neuer noch nie gebrauchter Kinderwagen ist billig zu verkaufen
Schwalbacherstraße 9 , 3 St .

Ein Kiuder - Sitzwagen , wenig gebraucht , zu verk . Mainzerstraßc 38 .

1 Ein Kinder -Ltegtvagen (gurerh .) zu verk . Frankenstratze 11 , Dachl .
l^ in neuer Handkarren zu verkaufen Albrechtstraße 7 .

~

Danksagung .

Herzlichen Dank für die vielen Beweise

wohlthuender Theilnahme an unserem schweren

Verluste , sowie für die zahlreichen Blumen¬

spenden und Dank Allen , die der lieben Ver¬

storbenen die letzte Ehre erwiesen .

Im Hamen der liesteiriidten MeMlebenen :

M . Köhler .

C . Janßen .

Wiesbaden , den 4 . Juni 1891 .

10618

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die

traurige Mittheilung , daß unser guter Gatte , Bruder ,
Schwager und Onkel , Herr

Bernhard Bester ,

am Dienstag Abend in Folge von Herzlähmung sanft ver¬

schieden ist .

Die Beerdigung findet Freitag , den 5 . Juni , um 3 Uhr ,
vom Leichenhause aus statt . ,

Die Leichenfeier findet in der Halle statt .

Die trauernden Hinterdttedvnr « .
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Sehr reut . Haus in Adelhaidstr . , mit Thorfahrt , auch für Gelebt
lcute paffend , unter guten Bedingungen zu verkaufen . ofe

J . 1 in and « Taunusstrnne 10
Ein werthvoller hochrent . Granitsteinbruch , unweit Fran » » , ,

nahe Bahn und Main , im Betrieb , aus besonderen Gründ « Z
12,000 Mk . zu Bert , und bietet Vortheilhaftes Unternehmen 206J . Imand , Taunusstraße io

’

Hypotheken - { Taunusstrasse 18 . I Agentur .
'

W Derloren . Gefunden Wi
Verloren

Eismaschinen
verschiedener Systeme , für Hotelküchen , Conditoreien , liefert

Ed . Meyer , Hof - Kupferschmied ,
Häfnergasse 10 . 10864

Fernsprech - Anschluß 126 . Fernsprech - Anschluß 126 .

eiü . 6 <,t ? etitS Glieder -Armband am Dienstag Nachmittag vom
Jeroberg über die Melivokuseichc , Tambachthal

^
rmd

Wilhelrnstraße . Abzugeben gegen Belohnung Webergasse 19 .
30 Mark Belohnung .

Eine goldene amerikanische Damen - Uhr
mit den Initialen C . A . und einem Hirsch von der Dietenmühle bis zum

Kurgarttn verloren . Dem Wtederbringer 30 Mark Belohnung im
Tagbl .-Verlag . io802

Verloren
ei Qllä einem Ring von der Rhein -, Bahnhof -, Markt -,Museum -, Wilhelm - nach ^ .aunusstraße 45 . Der Finder wird gebeten ,denselben gegen fehr gute Belohnung abzugeben in

- - - « i « er ' s Hotel garni . TaUNUsstratze 45 .
Eru wertzer Fox -Terrier (Hündin ) entlaufen Park -
stratze 11a .

Unterricht IVWM !

WV Puchtaelucke km

Immobilien -sn verstonfen .

ire

BM

Slirondirtes Gut , 26 ' / - Hectar , bei Offenbach a . M ., günstig auf zehn
Jahre zu verpachten . Fink . Friedrichstraße 9 .

,
" s. ^er Nähe der westlichen Ringstraße auf längere Jahre zu

pachten gesucht . Off . unter F . H . 100 an den Tagbl .-Verlag . 10757

riMMüt *"** Akademisch gebildeter Italiener übernimmt gewissen -
- - hafte Uebersetzung von Correspondenzen : c. aus dem
Deutschen und Französischen in ' s Italienische . Auch ertheilt derselbe
ttal . Sprach -Unterrrcht . Beständige Adresse : Herrngartenstraße 13 , 3

Schönes rentables Etagenhaus mit Hintergarten , Nheinstraß
sofort preiswürdig zu verkaufen . Nur Selbstreflectanten belieben ist
Adresse unter A . Z . « in dem Tagbl .-Verlag niederzulegen I

Reut . Herrschaftshaus , obere Rheinstr . , mit schönem Hintergärtchen ,solide Kapitalanlage , zu verkaufen . 206
imand , Taunusstraße 10 .

Oit ffrt mit Garten , nahe der Frankfurterstraße , billig-X ^ 4 4444 verkaufen . Offerten unter F . v . i <> aM den I
Tagbl . -Verlag erbeten .

Eckhaus in feinster Lage , mit Eolonialwaarengeschäst , zu verk . 206 I
. imand . Taunus,traße IO .

m . MU " Zu verkaufen :
Neues Kaub in der Taunusstraße , geeignet,für Weinrestaurant , I

für 67 )000 Mk . mit 5 - 6000 Mk . Anzahlung .
'

Neues Haus mit 80 Ruthen Obst - und Gemüsegarten , Stallung und I
Rennst , für 12,000 Mk . I

* ? u ® mit flottent Spezerei - und ausgedehntem Flaschenbiergeschäft
für 43,000 Mk .

' I
Haus mit flotter Wirthschaft für 45,000 Mk . mit 5— 6000 Mk . An¬

zahlung . Wirthschaft frei .
d^ ue elegante Villa , vis - a - vis dem Kurhaus , prachtvoll gelegen , für

80,000 Mk . Kostenfreie Auskunft durch
. „ . , PJ ' O - Kraft , Schwalbacherstraße 32 , Alleeseite .

Haus mit Werkstätten und Hofraum , Thorfahrt re . , aut
rentirend , za verkaufen . Bedingungen günstig . 10897

Ang . Koch , Jnrmob . -Gesch . , Kl . Burgstr . 5 , 1 .
Sprechzeit 8 - 9 , 3 - 5 .

Capitalien m verleihe » .

80 . 000 Wf m
Hvvothek , seither bei einer auswärtige «

. 1 * '* Bank , zum 1 . Oktober zu cediren . Mb .bet w . Schneider , Taunusstraße 43 . 1075g
30,000 Mk . auf 1 . oder gute 2 . Hypothek ganz oder getheüt anszn .

leihen . Jos . Imand , Taunusstraße 10 . 206

Capitalien ; « leihe « gestrcht .
8000 Mk . zu 5 °/o auf gute Nachhypothek zum 1 . Juli zu leihen gesucht

Ges . Offerten unter H . J . 5 beliebe man im Tagbl .-Verlag nieder -,
zulegen . losgj

Ea . 200,000 Mk . in zwei Theileu auf meine Objecte erster Lage unh
erster Stelle von Selbstdarleiheru gesucht . Angebote unter H . M . sd
an den Tagbl .-Verlag erbeten . 107 (ö

30 . 000 Wf « egm gute Sicherheit und 8 <-/ ° Zinse «
.7. .

■* *' * *-♦ zu einem soliden Unternehme « bis zum
Verkauf emes Besitzthurns oder auf 3 Jahre fest zu leihe «
gesucht . Offerten unter « . 300 an den Tagbl . -Verlag .

Aeltere Eheleute ohne Kinder suchen zur Beaufsichtigung eines Besitzthurns
freie Wohnung oder gegen geringen Lohn Beschäftigung . Näh . im
Tagbl . -Verlag . .

■’
103071

KlMtlle önnir sucht z. I - October eine Wohnung von 2 Zimmern
. Jubehor . Preis bis 300 Mk . Offerten unterA . M . 52 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

® ' 5e ,.
a ‘tere . Dame sucht zum 1 October zivei gute Zimmer mit Küche ,Zubehör , freundl . Lage , nahe der Taunusstraße . Preis 300 — 350 Mk .

Offerten unter F . S . 130 an den Tagbl .-Verlag .
Einzelne Dame sucht per October d . I . Wohnung von 3 bis 5

3tmment ( 1 . St ., sudl . Stadttheil , Nähe der Bahnhöfe ) . Offerte »
mit Preisangabe « . H . 1 » 3 a . d . Tagbl . -Verlag .

Zwei einzelne Damen ohne Dienstboten suchen zum October eine Wohnung
2m w

Zubehör in ruhigem Hause zum Preise von400 — 500 Mk . Gefl . Off . unter H . R . SN an den Tagbl .-Verlag .
Gesucht zum 1 October eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst

Enie gllciiistchciidc Dame HS äfi ' Ä2-- 3 _3niimer u . Zubehör . Off . unter F . K . s» i an den Tagbl .-Verlag .
gesucht zwe » unrnoblirte Zimmer in der Nähe der
Wilhelm,traße . Offerten mit Preis sub k . oa

» n sen Tagbl . -Verlag erbeten .'
Ein großes leeres Parterre -Zimmer (Seiten - oder Hinter »’
ÄTSÄsa ; " » * • Cf —

Kost « US Logis
Mit Preis unter K . n . ar » an den Tagbl .-Verlag erbeten

Gesucht
auf 1 . Juli ein helles Lokal inmitten der Stadt , welches sich für eilst

mechanisck >e Werkstatte eignet . Off . mit . „ Werkstätte “ an den
Tagbl .-Lerlag .

— im Tagbl .-Verlag . 10697
Ich suche 8 — 9000 Mk . erste Hypothek zu 5 »/ ». Näh . Bei

500 Mk . gegen vorzügl . Sicherheit und 6 °/o Knsen
^

auf
^

3 Monate ge¬
sucht . Offerten unter C . 11 3 an den Tagbl .- Verlag .

lEll .ii ; ^ ermiethungen
- MUen , Säufer etr .

Em kleines Häuschen nebst einem Garten , 1 Morgen groß , an der
oberen Schtersteinerstraße per 1 . October zu verrniethen . Näheres
Dotzheirnerstratze 56 . 1034g



Hl » . 128 Nerlag : Kauggalle 27 . Seite 2t

Geschaftslokale etc .

-rahnstratze 3 eine Werkstätte mit oder ohne Wohnung auf Juli ( auch
später ) zu vermiethen . 10876

Mohmmge « .

Adlerstratze 15 Stube und Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . 10889
Adlerstraße 21 zwei Zimmer m . Abschl . per 1 . Juli zu verm . 10894
Adlerstraße 50 ist im Dachstock 1 Zimmer nebst Küche u . Keller , sowie

1 Zinuner und Keller , auch im Ganzen auf , 1 . Juli zu vermiethen .
Nah . Part . 10911

Albrechtstraße 8 ist eine Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Zubehör , auf gleid ; oder auf 1 . Juli zu verm . Näh . Part . 10872

Bleichstratze 13 eine Wohnung int Hinterh ., 2 Zimmer u . Küche , auf
1. Juli an rubige Leute zu vermiethen . 10906

Nleichstratze 14 , 2 St . , eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . 10845

Nletchstraße 14 , 2 St », Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör , auf
gleich od . später ob . von Juli bis Oetober zu vermiethen . 10846

Elisavtthenstraßc 16 ist eine schöne Frontspitz -Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern , Küche u . Zubehör , an ruhige Leute sofort oder später zu
vermiethen . Nah . daselbst Part , beim Gartner Klein . 10905

Emserstratze 5 ist die Bel -Etage auf 1 . Oet . zu verm . Näh . Part . 10849
Emserstraße 6 Parterre -Wohnung , 7 Zimmer nebst Zubehör , aus den

1. Oetober zu vermiethen . 10833
Fraukrnftratze 8 ist die Bel -Etage , best . aus 5 Zimmern , Küche ,

Mansarde re ., ganz od . getheilt , per 1 . Oetober zu verm . 10836
Göthestratze 3 eine schöne Wohnung , 5 Zimmer Küche , 2 Mansarden

und 2 Keller , per 1 . Oetober zu vermiethen . 10912

MMrO 18
.■ J "VV ) vom 1 . Juli ab zu vermtethen .

Karlstr . 17 , 2 St ., ( dicht bei Rheinstr .) , 4 schöne Zimmer m . Eckerker u .
Zub . 1 . Oet . z. verm . Näh . Schmidt , Rheinstraße 89 , Pari . 10837

Nerostratzc 11 ist eine kleine abgeschlossene Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör , zu vermiethen . 10885

Rieolasstratze 19 , 3 . Et ., 1 gr . Salon , 7 Zimmer mit Balkon u . vollst .
Zubehör , zum 1 . Oetober zu verm . Näh . 1. Etage . 10851

eranicnstratze 27 eine abgeschlossene Wohnung von
'
S Zimmern mit

Zubehör zu • vermiethen . 10907
Nheinstraßc 92 , 4 Tr ., ist eine Wohnung mit großen Zimmern , Küche

nebit Keller auf 1 . Juli zu vermiethen . 10853
Sedanstratze 7 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche

zu vermiethen . 10229
Steingafsc 17 eine schöne Dachwohnung im Seitenbau auf 1 . Juli

zu vermiethen . 10898
Luftstraße 1 eine schöne Wohnung , 3 Z . m . Zubeh ., zu verm . 10892
Luftstraße 23 ist die Parrerre -Wohnung , beltehend aus 3 Zimmern ,

, Dachkammer u . Zubehör , auf 1. Oetober zu vermiethen . Einzu¬
sehen Vormittags . Näh . beim Gärtner Klein , Pagenstecherstraße 7
und Elisabethenstraße 16 . 10904

25 ist die Parterre -Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , 1 Dachkammer u . Zubehör , auf 1 . Oetober zu vermiethen . Näh .
beim Gärtner Klein , Pagenstecherstr . 7 u . Elisabethenstr . 16 . 10903

abreife halber ist die Bel -Etage , 4 Zimmer und Zubehör , sofort zu ver¬
mtethen Moritzstraße 33 . Näh . Part . 10844

Bel -Etage zu vermiethen Schlichterstraße 16 . 10866

Mosbach , Bahnhofftratze 3 ,
nne schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern und Zubehör , nahe dem

Park , per 1 . August zu vermieehen . 10847

MöbNrte Zimmer .

Frankenstraste 21 , 3 St . l ., ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
« elenenstr . 19 , Part ., sch. möbl . Zim . m . 1— 2 Betten b . z. vm . 10921
roursenplatz 1 , Hth . 2 St ., ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Nerostratze 29 ein möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 10873
Romerberg 12 , 2 . Et ., ein möbl . Zimmer zum 15 . billig zu vermiethen .
Walramstraste 18 , 1 St ., großes gut möbl . Zimmer zu vermiethen .
Moblirte Zimmer zu verm . Saalgasie 84 , am Kochbrunnen . 10843

Zwei freund !. , gut moblirte Zimmer für sofort zu vermiethen
Louisenplatz 6 , 1 . 10863

Im « r , schm mdlich « sderzflnitzc 20 , Pnt .
Schön möbl . Zimmer mit sep . Eingang zum 15 . Juni zu
verm . Hermannstraße 15 , 2 Tr . r .

6in « dl . Zimmer z» lermieW NmjlM 26,2 Kl
Kreundl . möbl . Zimmer sofort zu verm . Neugasse 15,

' 2 l . ( im „Mohren ) ,mn Mädchen kann ^ heü an einem Zimmer haben Steingasse 2 , 4 . 10917
gut mobl . schönes Zimmer in der Röderstraße (mit sep . Eingang )

fofort zu vermiethen . Zu erfragen Taunusstraße 40 , 2 .
BZreundl mobl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 50 , 2 St . 10881
Möblirtes Zimmer (mit oder ohne Kost ) an eine oder zwei Personen zu

vermiethen Wellritzstraße 26 , 2 . 10883
f Gut möbl . Zimmer in freier Lage an eine Dame b . zu

vermiethen . Nah . rat Tagbl .-Verlag . 10886
a

möblirtes Mansardzimmer auf gleich zu vermiethen Hellmund -
nratze 57 , 3 St .

ente Mansarde mit Bett an eine anständige einzelne Person zu ver¬
mtethen Montzstraße 44 . 10834

Zwei reinl . Arbeiter erb . Logis Michelsberg 20 , Mansardwohnung links
Ein Mädchen erhält Schlafstelle Platterstraße 38 , 2 St .
Ein reinl . Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Röderstraße 7 .
Ein auch zwei junge Leute erhalten Kost und Logis Schwalbacherstr . 55 ,

Part , links , nicht Wirthschast .

In schön geleg . Billa
( Mosbacher Berg ) mit herrlicher Fernsicht und in gesunder Lage sind

zwei fein möbl . Zimmer zu verm . Näh . bei der Jmmob .-Agentur von
O . Engel , Friedrichstraße 26 .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Adlerstr . 54 ein gr . Zimmer auf 1 . Juli z . v . Eiuzus . Vorm . 10875
Hermannstraße 17 , Vorderh ., ist ein freundliches Zimmer zu ver -

miethen . Zu erfragen bei der Wirthm , 1 . Et . 10860
Moritzstraste 28 , Hth . , ein Zimmer zu vermiethen . 10874

AeiWraße 8 ? büeÄ £ nfarbe ” ' fotoie cine ein8eInc

Schwalbacherstratzc 5 zwei Mansarden zu vermiethen . ' 10859
Stiftstraße 1 ist eine schöne Mansarde zu vermiethen . 10893
Walramstraste 5 eine heizbare Mansarde auf 1 . Juli zu Derrn . 10842
Ein freundl . Mansarde sofort billig zu verm . Hermannstr . 17 , 3 St .
Eine Mansarde mit Keller zu » cm . Schwalbacherstratze 10 .
Eine leere fr . Mansarde mit Keller auf fofort zu vermiethen . Näh .

Wellritzstraße 9 , 1 . 10899

Remisen , Stallungen , Scheunen , Keller ete .
Weinkeller zu vermiethen Wellritzstraße 46 . 10868

Fremden - Uenston z

Pension Felicitas
,

Sonnenbergerstratze 18 ( Leberberg 8 ) . 10852

Möblirte Zimmer . Bäder im Hause .
mit schön mobl . Wohn - u . Schlafzimmern ,
4 — 5 Mk . lägt . Taunusstratze 1 .

pa
!S % l Ardeitsmarllt

Meidliche Personen , die Stellung finde « .

Ceiitral - Büreau (Frau Warlies ) , Goldaasse 5
sucht sofort eine Kammerjnngser , welche schneidert , zu
Fremden , zwei gediegene Zimmermädchen s . Pension , eine
Wirlhschafterin , perfect in der Küche , zu einzelnem Herrn ,eine engl . Bonne ttt grast . Familie , sechs Alleinmädchen .

Ein tüchtiges Ladenmädchen , welches schon in einer
jmWSBWr Metzgerei thätig war u . int Schreiben etwas bewandert

ist , wird gesucht . Offerten unter A . O . loo an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein Mädchen für jyts Ladengeschäft gesucht bei 10828
E . Herzog . Marktstraße 19a .

Eine tüchtige Kleidermacherin findet dauernde Stelle Gradenstr . 9 . 10830

Perfecte Taillen - Arbeiterinnen
werden gesucht Webergasse 48 . 9397

TWigk TmIleil -ArbettmNerl
werden sofort gesucht bei 10731

Dian . Sktnitratze 21 . 588I
Eine tüchtige Büglerin wird gesucht . 10725
_ . m „ ■* **g '. Herrmann , Emserstraße 4 .•tute Büglerin gesucht Walkn .ühlstraße 10 .

B

M . Ulmo
,

Webergasse 5 .
Eine Maschinen -Näherin sucht

I » I >. Weil , Hof - Schuhmacher , Wilhelmstraße 42 .
Rockarbeiterinnen gesucht und Lehrmädchen können das Kletdermachen

erlernen bei Frau Hies . Stiftstraße 3 , Hth . Part .
Tüchtige Arbeiterin gesucht Friedrichstratze 37 ,Damen - Confection .

Lehrmädchen $
**”

MF *

Mädchen können das Kleidennachen unentqeltl . erl . Schwalbacherstr 45 1
RT ? Junge Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich erlernen

-
.
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iyrnLy zioitrirruBt » i .
Sin braves Dienstmädchen für eine kleine Haushaltung gesucht Helenen -

straße 28 , Part ., von 10 Uhr Morgens . / ¥ =? "

Ein einfaches tüchtiges Mädchen für Haus - und Kuchenarbeit gesucht

Schwalbacherstraße 47 , Part . , , , , o „
Zwei brave Mädchen für kl. Haushalt gesucht Ellenbogengasse 14 , 2 St . r .

Ein Dienstmädchen gesucht bei . .
Fr . Lenz , Verl . Bleichstraße , im itoos schm Hache .

Ein braves zuverlässiges Mädchen mit guten ZeugmM , wonioglich von

auswärts , auf gleich oder zum 15 . Ium gesucht BleiMr . 27 , 2 r . 10 <08

Gesucht
gesetzte » Mädcheii , um ziemlich selbstständig Küche und Hausarbeit zu

besorgen . Nachzufrageu Nachmittags zw 2- 8 Uhr Kapelleustratze 29 P .

Ein braves zuverlässiges Kindermädchen gesucht Dotzhennerstr . 83 , 1 . 1038b

Ein kräftiges Mädchen wird zu zwei Kindern u . für Hausarbeit gesucht

Gesucht eine gute Köchin für Pension , ein gesetztes Hotel -

zimmermädchen , eine Hotelköchin , eine Küchenhausyaltertn ,
ein Alleinmädchen zu einer Dame , eine fein bürgerliche
Köchin u . Küchenmädchen . Bür . Germania , Häfnergasse 5 .

Eine perfecte Büglerin wird auf dauernd gesucht Nero -

stiatze 23 , Part .
Ein pers . Bugelmädchen gesucht . Näh . Adlerstraßc 9 , Hth . 2 St . hoch

bei F . Bund .
Ein j . Mädchen kann d . Bügeln erlernen Walkmühlstraße 22 . 10663

Eine tüchtige selbstständige Waschfrau dauernd gesucht
Walkmühlstratze 22 . .

10855
Ein ordentliche » Monatsmävchcn gesucht Gustav -Adolfstratze 10 , 2 St . h .

Braves Monatsmädchen oder eine Frau gesucht Adelhaid -

Ein kräftiges Riädch

EMME '
Mädchen für Haus » und Küchenarbeit gesucht Schwalbacher -

ftrci &e 3 , 1 Tr . r . 10446

Bescheidenes Mädchen
'

von äußerhalb , welches etwas kochen kann , zum
15 . Juni gesucht Stiftstraße 24 , Gartcnh . 11 . 10518

Gesucht ein gut empfohlenes sittsames Mädchen , welches kochen kann und

die Hausarbeit versteht , Martinftraße 4 .
Ein ordentliches Mädchen gesucht Emscrstraße 4 a

--
Hellmundstraße 48 , im Kurzwaarenladen , wird em lunges

Ein
^

Mädchen gejucht . Zu melden von 12 - 1 Uhr Wellritz¬

straße 37 , Hth . 1 St . „ . . .
Gesucht für kleinen Haushalt ein solide » reinliche » Mädchen , womöglich

auf gleich . Louifenstratze 5 , 2 .
ztx * f 1 1 ein geb . junge « Mädchen , welche » gegen Sprach -

g | unterricht einer ältlichen Dame beim Nahen und

etwa « Hausarbeit stundenweise bthülflich Ware . Nab -
' im Tagbl .-Verlag . IO88 *

Ein i . reinl . Mädchen gesucht Wetlstratze 4 , im Laden . 10901

Eine alte reinliche ehrliche Person zu Kindern gesucht

Gewandtes Büffetfräuleln und eine tüchtige Hotelköchin zu «
sofortigen Eintritt gesucht »

Kitter ’ » Büreau , Taunusstratze 45 .
Ein zuverlässiges Mädchen gesucht Rheinstraße 32 , Part .
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Metzgergasse 9 .

Gesucht ein tüchtiges Alleinmädchen aus Johanni
DMWk nach Mainz durch Stern ’ » Büreau , Ncrostraße 10 ,
Ein sauberes fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird zu jeder

Hausarbeit sofort gesucht Schützenhofstraße 8 , Hirtterh . 2 .
Gesucht für sofort sechs tüchtige Hau » - u . Küchenmädchcn gegen hohen Lohn

Deutscher Arbeitsmarkt , Häfnergasse 19 .

Victoria - Biirmu
, Nerostraße 5

,
sucht ein nettes Alleinmädchen , welches die Küche versteht , z«

zwei einzelnen Leuten , Alleinmädchen nach auswärts ( vor¬
zügliche Stelle ) zu einem ein, . Ehepaar , feinere « Zimmer¬
mädchen , Büffetfräuleiu , Verkäuferin , welche engl . spricht ,
Haushälterin , Kindersränlein nach dem Ausland .

Eine gesunde kräftige Amme wird sofort
gesucht Nerothal 31 .

Weidliche Uersonen , die Stellung suche « .

Büreau
, Nerostraße 10 ,

empfiehlt zwei Jungfern , perfect im Schneidern und Frifire « ,
Haushälterinnen , Gesellschafterin mit Sprachkenntn . , Kinder »
fränlein , musikalisch , jüngere u » ältere Köchinnen , Stützen ,
nettes Alleinmädchen ( 4 - jähr . Zeugniß ) , besi . Hausmädchen ,
Zimmermädchen für Hotel u . Pension , Kindermädchen , jg ,
rsraelitisches Mädchen für Küche und Hausarbeit .

eine 57ammerjimgfer mit 3 - und 10 --jähr . Zeugn ., ein
IjTITiHTFiIiP äußerst nettes Mädchen , welches fein bürgerlich kocht,
VPUipfVtpv mit prima 3 -jähr . Zeugn ., zwei nette Hotel -Zimmer¬

mädchen . Central -Bürean , Goldgasse 5 .
Empf . ang . Jungs , m . pr . Z . 15 . Juni . Deutsch . Arbeitsm ., Hafnerg . 19.
£ 64 «,«. welches IV », Jahre in einem hiesige »

» OH Will , Geschäft thätig war , sucht Stellung ^ ali
angehende Berkäufcrin , am liebsten in einem Kurzwaaren - Geschäft . Näh .
Feldstrahe 22 , 2 St . l .

dZttt 'Ürnitli ' tn das seither im Blumen - Geschäft thätig war ,
y £ ln nllUlltlll , wünscht Stellung , anderes Geschäft nicht aus¬

geschlossen . Näh . Niugasse 12 , 3 . Stock .
Tucht . perf . Weitzzeugnäherm empfiehlt sich . Neugasse 15 , 2 . Et . l .

Eine perfecte Büglerin sucht Beschäftigung zum Bügeln .
Näh . Nömerberg 9 bei Frau Mopp .

Eine unabhängige Person sucht Wasch - und Putz -Beschäftigung . Bleich -

straßc 7 . Nur im Dach zu fragen .
Eine durchaus erfahrene Krankenpflegerin , welche auch die

Haushaltung versteht , wünscht Stelle . Friedrichstraße 28 .
» •eaääBB & h Eine junge starke Frau sucht Monatsstelle auf gleich . Näh .
MLWff Schwalbacherstraße 25 , Hth . 2 .
Eine Frau sucht Monatsstclle . Näh . Bleichstraße 89 , Dachlogis .
Monatsstelle wirb angenommen Römerberg 89 , 4 Tr .
Eine Frau sucht Monatsstelle . Schwalbacherstratze 5 , 3 St .
ESS '“ Ein junges Mädchen , welches in der Hausarbeit erfahren ist , such!

Monatsstelle .
'

Näh . zu erfragen Marktstraße 12 , Hth . Part .
Eine erfahrene Hotelyaushälterin mit Sprachkcnntnitzen u . guten Sattelten

und Hotelzimmermadchcn empfiehlt Büreau Germania , Häfnergasse ö.
« ägÄifes * Für eine sehr ’tlichtige und brave Köchin wird Stelle gesucht
föääte Kleine Wcbcrgasse 1.
Eine tüchtige selbstständige Köchin mit gut . Zeugn . sucht im besserem Hansi

Stellung . Näh . im Tügbl .-Verlag . 10922
Stelle suchen drei fein bürgerliche Köchinnen

MMM mit sehr guten Zeugnissen .
LiictLnia -Bnreau , Ncrostraße 5 .

Ein äußerst nettes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen ; geht auch

sehr ^ gerne in eine Pension . Kl . Webergasse 1 .
Ein junges Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als besseres Haus¬

mädchen bei seiner Familre . Näh . tut Tagbl .-Verlam 10879

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht ,
sucht Stelle per 15 . Juni . Delaspeestraße 1, 2 Tr . hoch .

« Mei anst Mädchen , welche brgrl . kochen u . Hausarbeit verrichten , suche"

Stelle am liebsten als Niädchen allein . Helenenstr . 16,1 r ., v . 9 Uhr dl).

Ein braves fleißiges Mädchen sucht Stelle , am liebsten in kleiner Familie .

Stelle als Zimmermädchen gesucht per 15 . Juni .
Näh . durch hrcldi -weis . Ncrostraße 21 »

Einbefieres Mädchen , welches gut kochen kann und in allen Handarbeileii
geübt , sucht Stellung als besseres Mädchen ; dasselbe ginge auch W

einem oder zwei Kindern , am liebsten nach Amerika oder England . Gest .

Offerten unter 31 . fr" . 58S an den Tagbl .-Derlag .
Stelle suchen zwei Kindersränlein mit 4 >/ - - jähr . Zeugn . , ein *

geprüfte Erzieherin , Haushälterin und Repräsentantin .8 F
Victoria -Bürcau , Nerostraße 5 .

Ein Mädchen s. bei wenig Lohn l . Stelle in kl . Familie oder zu größere «

Kindern . Näh . Albrechtstrahe 6 ( früher 5 a )
Eine gute Köchin , welche .' » Jahre in beste rem Hanse als solch «

war , eine Kammerjungfer , welche perfect nähe, » kann , eint

Erzieherin mit 5 - jährigen Zengniffen , eine Haushälterin -

welche die Küche versteht , u . einfache zoausmadchen empfiehl «

Bureau Germania , Häfnergaste 5 .

Laufmädchen gesucht 5 . Grotze
^Bcr -

Ordentliches Laufmädchen
wird gesucht . 10816

F . Gerson , Wilhelmstraße 40 .

Lanfmädchen gesucht . Wpi „ geriier , 8 . Größe Burgstraße 5 . 1

Marktstraße 25 wird ein Mädchen zum Austragen von
awES ® * Maaren gesucht . 10918

Ein junges ordentliches Mädchen für den ganzen Tag ge-

DWDs sucht Frankenstratze 5 , Hth . Part . 10914

Sechs bis acht Frauen u . Mädchen
zum Unkrautgätcn sofort gesucht Walkmühlstratze 32 .

Eine fein bürgerliche Köchin , welche Hausarbeit mit übernimmt , wird

sofort gesucht Adolphsallee 55 .
HW “ Eine selbstst . Köchin , welche auch etwas Hansarb . übernimmt ,

f . ein Herrschaftshaus gesucht ; ferner eine Köchin auf ein Landgut , eine

.Haushälterin , zugleich Weißzengbeschließerin f . ein ausw . Hotel , ent gew .
Büffetmädchen , Kellnerinnen , Hotelzimmermädchen , Haus - und Stuben¬

mädchen , versch . Mädchen al » solche allein , traft . Küchenmädchen gegen
guten Lohn d . «xrtinberg -’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Ein junges Mädchen Fsidstraße
"

9^ 1
^

St . 810824
welches Fremden zu bedienen u . zu ser -

Vau9maukaru , Viren versteht , wird zum sofortigen Ein¬

tritt gesucht in _Kitter ’» Hotel N « ro >, Tannusstraße 45 .
Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht . Solches , das im Hotel schon gedient ,

bevorzugt . Taunns -Holel . .
Sin gcundes gesetztes Hausmädchen , welches gut bügeln kann und gute

Zeugnisse hat , gesucht Nerothal 19 . _ r
108/8

Ein j . Mädchen für Hausarbeit sofort gesucht Schachtstraße 1 .
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Wellritzstratze 28 , 2 St . 10151

Ein Mädchen gesucht Häfnergasse 19 , 1 St . 10600

Ein Dienstmädchen gesucht Lehrstraße 3c> , . „
1078a

Ein braves Alleinmädchen zum 15 . Juni gesucht Mmnzerstraße 46 .

Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 23 2 . , ,
10 " 8

Gesucht ein zuverl . kräftiges Mädchen

vom Lande Nieolasftr . 11 , Part . 10819
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10908

10884

10920
10835

10717

10869

Em junger zuverlässiger Hausbursche
gesucht bei 10877

Ad . Lange , Langgasse 16 .

Ausläufer
gesucht Friedrichstraße 10 , Laden .

Männliche Personen , die KteUnng finden .

für Privatarbeiten gesucht . Offerten unter
"0 (111 Iv Wj iS un v . W . IO an den Tagbl .-Verlag erbeten ,
findet vorübergehend Beschäftigung beim

Rechtsanwalt Br . Fleischer , Schützenhosstraße 6 .

Tüchtige Schreiner gesucht . 10706
Willi , tiai ! Wwe . . Biebrich a . Rh .

W . Schilling .

Malergehnlfe «
sucht J . Maier , Adolphsallce 6 .
Schuhmacher auf gute Herren - und Damcn -Arbeit gesucht .

<S . Kann , Spicgelgassc 8 .
Daselbst kann ein braver Junge unter günstigen Bedingungen die

Schuhmacherei erlernen , , 10865
WWW »»» Ein Rcst .-Koch , 28 — 36 Jahre , ein Bierkellner , ein j . Haus -
■ ■ Ur bursche gesucht durch Kreideweii , Rcrostraße 21 .

Einen ; g. Koch , Zimmer - , Restaurations - u . Saalkellner , Koch - u . Kellner -

lehrlmge , einen m . Hotelhausburschen , mehr . Hausburschen in Restaurants
u . Geschäftshäuser s. Glriinberg - * Bür ., Goldg . 21 , Cigarrenladen .

Colporteure ‘ Ä, *
Tüchtige Blattträger oder Trägerinnen werden sofort gesucht .
Näh . Schwalbacherstraße 12,1 Tr .

Knecht sucht W . Weck , Feldstraße 12 . 10871

Tücht . Fnhrknecht ges . Wochen !. 16 M . Schwalbacherstr 73,1G1 . H.

Em tüchtiger Schweizer S ,
* *

Kartoffelhacker gesucht Moritzstraße 5 . —
Ein kräftig . Arbeiter , der Gartenarbeit verst ., gesucht Taunurstr . 53 . 10888

Ein tüchtiger Hansbnrsche
findet sofort Stelle im Moden - Geschäft von 108o6

J . Hirsch Sohne ,
Webergasse 3 .

Ein jüngerer tüchtiger Hausbursche gesucht .
Restauration Baum , Faulbrunnenstraße 13 .

Ein zuverlässiger Hausbursche
per sofort gesucht . 10854

Spritz Fuss ,
Dampf -Schreinerei ,

Dotzheimerstraße 26 .

Kräftiger Hausbursche
mit guten Zeugnissen auf sofort gesucht Marktstraße 9 . 10902

Ein junger ^ ausbursche wird gesucht . Näheres Stlfi -

Tüchtige Bauschrciner werden gesucht Karlstraße 30 .
* r Ein Kaufmann - lM

Glaser - GehMe
findet dauernde Arbeit . Offerten sub J . Sch . 1 » 5 mit Abschrift von

Zeugnissen und genauer Angabe der bisherigen Thütigkeit bef . der
Tagbl .-Verlag .' (rin junger uuverheirathctcr Küfer wird sofort gejucht ,

nr - — Näh . im Tagbl .-Verlag . 10717

MaA per sofort gesucht (Man .-No . 7386 ) 122
diuaa ^ ru ^ ^ Frankfurt a . M ., Dreikönigstraße 35 .

Zur Bedienung einer Fraise - und Kehlmaschine ein selbst -
ESw ständiger Arbeiter g . h . Lohn gesucht . 10695

Will ! . Gail Wwe . , Biebrich a . Rh .
Ein Lehrling mit guter Schulbildung in eine hiesige Buchhandlung

gesucht . Vergütung bereits im zweiten Jahre . Selbstgeschriebene
Offerten unter B . T . » an den Tagbl .-Verlag erbeten . 10780

gqgmafc . Für ein feineres hiesiges Modewaaren -Geschäft wird ein
WWM Lehrling mit guter Schulbildung zum baldigen Eintritt

gesucht . Näh . Lehrstraßc 4 , 1 . St .

Lehrling
auf niein Comptoir in Biebrich a . Rh . sofort ^ u ^t,Wwe10764
Lehrling mit guter Schulbildung sucht Hexamer , Graveur . 1214

Lehrling für mein Spengler - und Installations -Geschäft gesucht . 10448
Wilhelm Born ,

Schwalbacherstr . 8 .
Tapezircrlchrl . gesucht bei 8898

Willi . Bullmann , Tapezirer ,
Frankenstraße 13 .

Lackirerlehrling « W KLh «, 0 ^ -« -
®

Ein Junge kann die Bäckerei erlernen Hellmundstraße 36 . 7655
Ein kräftiger Junge kann die Bäckerei und Feinbäckerei erlernen und er¬

hält außer Kost und Logis etwas Lohn . 10919
Maldaner , Marktstraße 25 .

Gärtnerlehrling gesucht bei Brandau , Grubwcg 11 .
Ein erfahrener zuverlässiger Diener , der Hausarbeit mit übernimmt , von

einer Herrschaft auf dem Lande gesucht . Offerten mit Photographie
unter .i . li . 48 an den Tagbl .-Verlag .

R
Hausbursche , ein junger kräftiger , Per fofor gesucht .
Näh . im Tagbl .- Verlag . 10762

wen tüchtigen Hausburschen sucht sofort 10722
Apotheker Vigener , Biebrich .

gy Verschiedene Zimmermädchen , Stützen der Hausfrau , versch . Kinder -

rfräuktn u . anaeh . Jungfern empf . Bur . Germania , Häfnergasse 6 .
/ >» ! . * 1 ÖlßXhihaM vom Lande , welche » noch nicht hier
iSttt ! ♦ wldvClJvll gedient hat , sucht Stelle als Mädchen

allem . Näh . Rheinstraße 56 , Hth . 2 Tr . links .
« itt gut empfohlenes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann »

sucht wegen Abreise der Herrschaft auf 15 . Juni Stelle .
Räh . Karlstraße 2 , 1 St . , von 9 — 11 Uhr Vormittags .

■ r - Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
gründlich versteht sowie sehr gute Zeugnisse besitzt , sucht zum 15 . Juni
oder später Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 3 , Frontsp .

Stelle suchen drei Zimmermädchen mit 3 ' /-- , 4 - und 5 -jähr .
Zeug « . , mehrere Alleinmädche « , welche die Küche verstehen .

Bietoria - Bürean , Ncrostraße 5 .
Ein b . Mädchen mit g . Zeugn ., in allen Hand - und

MMjWWM Hausarbeiten erf ., s. Stelle als Bonne ob . f . HauSm .
i . e. Herrschaftsh . Näh . Moritzstraße 50 , Frontsp .

Ein braves Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen kann , sucht zum
15 . Stelle . Näh . Ellenbogengafse 14 , 2 St .

Ein älteres Mädchen , im Kochen itnb in allen häuslichen Arbeiten gründ !,
erfahren , sucht Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . St .

Ein anständiges kräftiges Mädchen vom Lande , welches hier noch nickt

gedient und jede Hausarbeit verrichten kann , wünscht eine Stelle . Näh .
Bärenstraße 1 , Ecke der Häfnergasse , 2 St . hoch .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle in einem kleinen Haushalt .
Nah . Helenenstraße 20 , 3 St .

Ein j . Mädchen vom Lande sucht Stelle als Kindermädchen .
Stiftstraße 1 , 4 St .

Ein junges gebildetes Mädchen aus achtbarer Familie , vom Lande , mit
mehrjährigen guten Zengniffcn , sucht Stelle am liebsten zu größeren
Kindern m gutem Hause ; dasselbe geht auch mit auf Reisen . Näh .
Römerberg 7 , Hinterh . 1 St .

Ein gesetztes Mädchen , das die feinere Küche und Hausarbeit selbstständig
verweht , sowie ein Haus - unb Kindermädchen wünschen sofort Stelle .
Näh . Webergasse 35

"
.

Ein Alleinmädchen mit guten Zeugnissen sucht auf 3— 4 Wochen Aushülfs -
■ stelle . Näh . Römerberg 3 , 2 St .
Ein junges Mädchen sucht Stelle als zweites Mädchen auf gleich . Stift -

, straße 21 , Hth . 2 St .
Ein kräftiges LandnräSchen sucht Stelle in einem Geschäftshaus , am

liebsten auf gleich . Näh . durch Frau Bögler , Friedrichstraße 36 , H .
Stelle sucht ein tüchtiges Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen

kann und Hausarbeit versteht . Näh . Metzgergasse 13 .
Ein j . willige » Mädchen vom Lande , welches noch nicht gedient hat , sucht

Stelle . Näb . Framenstraße 10 , Mans . r .
Stelle sucht ein Zimmermädchen , welches gut nähen kann , mit

4 */i =, 5 - nnd 3 -,ährigen Zeugnissen . „Brctoria -Bnrcan , Nerofiraße 5 .
Ein brave » Mädchen vom Lande sucht Stelle als Haus - oder Kinder¬

mädchen . Näh . bei Herrn Heinrich Petry , Schwalbacherstr . 55,2 , St .
Zimmermädchen , Schweizerin , kann gut
Weißzeug nähen , war nur in fürstlichen Häusern ,

besitzt prima Zeugnisse .
Bietoria - Bürean , Nerostraße 5 .

Männliche Mr Ionen , die KteUnng sirchrn .

Ein tiiditiricr junger Kaufmann
sucht für einige Monate Beschäftigung unter bescheidenen

Ansprüchen auf einem hiesigen Comptoir . Gefl . Offerten
wolle man n . B . B . lena im Tagbl . »Verlag nieder ! . 10468

/ .* • 28 Jahre , militärfru , welcher sich
Eln BuclNuer ,

Correspoudenz , Treue und Festigkeit seines Cyaraeterö ans «

wöffsen kann , wünscht Stellung . W . Adressen unter R . K . O an
den Tagbl .-Verlag erbeten .

Junger kräftiger Hausbursche auf sofort gesucht .
B . <) . Mench , Goldgasse 8 .

Junger Hansbnrsche sof . ges . v . Central -Bur . Goldgaffe 5 .
Ein jg . Mann von 16 — 18 Jahren als Ausläufer in ein seines Geschäft

sofort gesucht . Deutscher Arbeitsmarkt , Häfnergasse 19 .
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Welche Brauerei oder Malzfabrik Sgg
gebraucht einen repräsentablen energischen perfecken Brauer , 33 Jahre ,

als Vertrauensperson znm Dirigent ? Gefl . Off . u . W . s . 4 an
den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein junger bestens empfohlener Koch sucht per
15 . Juni Stelle in einem guten .Hotel oder Restaurant .

Offerten sub E . » 143 an Haasenstein & Vogler , A . - G . ,
Frankfttrt a . M . ( H . 64019 ) 353

Kochstelle - Gesuch .
© in jung . Mann , 18 Jahre alt , gelernter Conditor , sncht mit guten Zeuqn .

in einem Hotel Stelle , wo Gelegenheit geboten ist , die Küche gründlich
zu erlernen . Gefl . Offerten unter Chiffre fci . S . 3Q3 befördert die
Annoneen -Expedition von Karl Fried . Hellmuth , Pforzheim .

Ein junger Barbier -Gehülfe sucht Stellung in einem besseren Barbier¬
oder Friseur - Geschäft . Näh . Schwalbachcrstraße 27 , Seitenbau 1 .

Em lunger tüchtiger Mann , W Jahre alt , militärfrei , welcher meh ^ ,Jahre in einer Anstalt gewesen ist und die besten Zeugnisse beflbt in *Stelle als Diener oder Krankenwärter . Kellerstrasse 16 2 W
Em znverl . reinl . Manu s. für Nachm . Beschäft . z . Bes . p . Commission, »o . z. Ausfahren eines fr . Herrn o . einer Dame . Webergasse 42 Sw

" ?
Ein anständiger junger Mann sucht Stellung als Diener
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten . Näh . unter X . M an

hauptpostlagernd . "

Ein durchaus erfahrener nüchterner Kutscher , welcher sich berbeirnth . »will , sucht deshalb dauernde Stelle . Näh . Rheinstraße 86 Pan
sprechen Vormittags von 7 — 9 u . Nachmittags von 1— 4 Uhr /

" °

Ci » geprüfter Heizer iinh Maschinist
sucht Stelle gleich ober später . Off . u . B . H . 13 a . d . Taqbl .-Verlao
Für einen stattlichen Jungen vom Lande , 14 Jahre alt , von achtbaren

Eltern , wird eine Kochlehrstelle in einem feinen Hotel gesucht : der Ein¬
tritt kann in 14 Tagen geschehen . Adresse

Otto Kempf , Wiesbaden , Mühlgasse 5
Krankenpfleger , gewandt und zuverlässig , empfiehlt sich Kranken . Näb

Herrnmudlgasse 3 , 1 St .
' '

Ein K Dieitei * mit glänzenden Zeugnissen sucht sofort
Will Stelle , am liebsten m ' s Ausland , durch
_ r . , Stern ’ s Biireau , Nerostraße 10 .
Emvf . einen Hausburschen m . g. Zengn . D . Arbeitsmarkt , Häfnerg . 1g

Hcrrschafisdiencr jed . Branche empf . Bür . Germania ^

, . Aushülfsweife ,
aber in regelmäßigen Zeiträumen , wünscht ein j . tüchtiger Buch¬

halter , der sich über die Tüchtigkeit s. Leistungen u . Festigkeit s.
Charakters ausweisen kann , für oiverse Geschäfte die Bücher zu
führen u . Korrespondenzen re . zu erledigen . Gefl . Off . m .
Angabe m . Angabe d . Zeiten unter K . C . 33 a . d . Tagbl .-Verl .

Fremden - Verzeichniss vom
Adler .

Hartmann . Hannover
Benda m . Fam . Berlin
Haidenkamp . Essen
Schäfer , Fbkb . Chemnitz
Nacken . Wickrath
Jaeger , Fr . m . T . Leipzig
Brüggeman m . T . Münster
Barkhausen , Frl . Bremen
Hegeier , Fr . Karow
Knickenberg . Frankfurt
Levy , Kfm . Berlin

Belle vue .
Jonas m . Fam . Shiffield
Earle , Frl . Shiffield
Verkley m . Fr . Amsterdam
Trieschmann , Frl . Braila

Hotgl Block .
Pieper . • Hohenlimburg
v . Treuenfels . Neuhof
Pameyer m . Fr . Tiel
des Tombes . Utrecht

Schwarzer Bock .
Suttor . Luxemburg
■Funk . Luxemburg
Uhlmann . Auerbach
Voorduin , Oberst . Haag
Schmidt , Fr . Thorn
ßtenzler , Frl . Thorn

Zwei Böcke .
Natter , Frl . München
Brauer , Fr . m . T . Marburg

( kölnischer Hof .
Michalsky , Fr . Glogau
Kluge . Frl . Glogau
Michalsky m . Fr . Berlin
Franz m . Fr . Berlin

Hotel Hahllieim .
Runkel . Neuwied
Runkel . Elberfeld
Sack m . Fr . Königsberg
Kleinert . Gerstungen

Hotel Basch .
Kremers , Kfm . Coblenz
Schwartz , Kfm . Berlin
Heine , Officier . Metz
Gad . Darmstadt

Meutsches Reich .
Wagner m . Fr . Berlin
Schöpfer . Wien
Lichnefsky . Kopenhagen
Liebmann , Kfm . Hamburg
Berger m . Fr . Berlin

Stadt Eisenach .
Gobitthoff . Millungen
Bender . Hall
Vollhart . Stuttgart

Engel .
Schirlitz . Querfurt
iv. Schultes . Coburg
Westenberg m .Fr . Frankfurt
Maftoes , Kfm . Soest
HöMtzät , Kfm . Stockholm

Ronalds .

Eisenbahn - Hotel ,

Printz . Berlin

v . Embden , Fr . Amsterdam

5Kuni Erbprinz ,

Undauer , Fr . m . T . Potsdam
Sobernheim

Griiner Wald .

Heim , Äpoth . Schwalbach

Hotel du X' ord

Dansika , Fr .
Steinert , Fr .

Magdeburg
Schweinfurt

Braunau
Braunau

London
London
London
London

Haas , Frl .
Giebel , Kfm .

Wiesenthal .
Günzrodt .

Liebergesell .
Dresel , Kfm
Grunfeld . Kfm .

Wilhelm !.
Kraus , Kfm .

Trarbach
Münster
Barmen

Dessau
Stuttgart
Stuttgart

Bremen
Bremen
Lübeck

Mühlhausen
Mühlhausen

Koch .
Koch , Frl .
Ranninger .

N .- Saulheim
N .-Saulheim

Frankfurt

Fuhrmann , Fr .
Wölffert , Fr .
Brockhoff .

Berlin
Berlin

Duisburg

Baldes .
Focks m . Fr .
Mathey , Kfm .

Jahreiss m . Fr .
Haendler .
Bertram in Fr .
Auerbach . Kfm .
Horn , Kfm .

Porter m . Fam .
Arnes .
Westhoff .
Tarbolten , 2 Frl .

Moses , Kfm .
Fritz , Kfm .
Kiefer , Kfm .
Hauser .
Hauser , Frl .
Abels , 3 Frl .
Rahn , Lehrer .
Müller , Lehr .
Nast , Frl .
Weisse , Frl .
Seewöster .
Reintsch .
Lotz , Kfm .
Levy , Kfm .
Catzenstein .
Piel .
Krauss .

London
Köln

Hof .
Finnland
Finnland

Fürth
Cassel

Fraenkel , Frl .
Steinthal , Frl .
Steinthal , Fr .
Rohtbar , Frl .
Rohtbar , Fr .
v . Linnsingen .

Berlin
Kreuznach
Darmstadt

Aachen
Düren

Bedburg
Kirchkenzki
Kirchkenzki

Stuttgart
Frankfurt
Aplerbeck
Dortmund

Giessen
Göppingen
Frankenau
Düsseldorf
Düsseldorf

Wallsdorf
Frankfurt

Köln

Englischer
Berghoni , Fr .
Wicklund , Frl .
Schwarzmann .
Geldner , Frl .

Arden
Mainz

Gand
Pforzheim

Bamberg
Mühlheim

Haarlem
Karlsruhe

Ruhrort

Edinburg
Edinburg

Glasgow
Hamburg
Hamburg

i. Bremen

Kramer , Kfm .
Hecker .
Cohen , Kfm .

Conyers , Dr .
Roede ).
Schoverling , Fr . New -York
Schoverling , Frl . New - York

Villa Vassau .
v . Loon m . Fam . Holland
HnranstaltXcrothal .

Goldene Rette .
Ganhert , Buchhdlr . Berlin

Goldenes kreuz .

Ofremowski , Prof . Warschau
v. Poellnitz , Hptm . Berlin

Xonnenhof .

Ronalds , Fr ,
Dittmar , Fr .
Völckers m . Fr .
Buchheister , Dr .
Rickmers in . Fam .
Lott , Fr , m . T . Brooklyn
Leo jr , Hotelbes . Braunau

11 ietenm iihle .
Löwenthal , Kfm . Basel
Stroetmann m . Fr . Münster
Souget m . Fr . Amsterdam
Deussing . Bergneustadt

Einhorn .

Kalbfuss , Kfm . Heidenheim
Schweizer m . Fr . Bliescastel
Schaffner , Fr . Diez

Haiserbad .
Rössler m . Fr . Freiberg
Frieslander m . Fr . Krankt .
Cederberg , Kfm . Schweden

Heinzemann m . F . Mannheim
Goldene Krone .

Seligmann , Fr Frankfurt
Goldschmidt , Fr . Frankfurt

W ' eisse Eilien .
Herzog , Branddir . Breslau

Europäischer Hof .
Fox , Fr . m . T . England
Körner . Berlin

Vier Jahreszeiten .

Fagelbarg m . Fr . Heinsberg
Beresowsky,Kfm . Heinsberg
Senbug , 2 Kfite . Huranst . Lindenhof .

Klostermann m . Fr . Bochum
Ritter , Fr . Leipzig
Morenz , Fr . Sobernheim

Xassauer Hof .
van Loon m . Fr . Amsterdam
Meinert , Fr . m . T . Dessau

v . Loesch , Lieut . Langhel
Quesnel . Buenos -Ayres

Frankfurt
Broessten m . T . Cottbus
Brockmann , Rent . Köln

4 Juni 1891 .
Hotel St . Petersburg :.
Ansbacher . Pennsylvanien
Linnegron . Copenhagen
Büking , Fbkb . Alsfeld
Volk m . Fr . Stuttgart
Sachs m . Fr . Königsberg
Zelenko , Fr . Petersburg
John m . Fr . Petersburg
John , Frl . Petersburg
Folzi m . Tocht . Siegen

Pfälzer Hof .
Goetze m . Fr . Eisenach
Platl , Fbkb . Remscheid
Baur . St . Goarshausen

Prince of Wales .
Borchers Leer
Jensen , Kfm . Hamburg
Koch . Brüderdiebacherhof
Fredrichs , Ref . Zoppat

Zur guten ( Quelle .
Schmitz , Agent . Coblenz

( kuellenhof .
Siebers , Frl . Altona
Wagner . Karlsruhe
Billing m Fr . Gera
Rhein - Hotel u . Dep .
Antoniad . Constantinopel
v . Laer . Port Elisabeth
v . Lengercke . Steinbeck
Burchardt , Cons . Hamburg
Heitger , Frl . Gelsenkirchen

Hotel Kheinfels .
Kühne , Officier . Wesel
Resner m . Fr . Pössnek
Ramdohr , Officier . Kehl
Streiber m . Fr . Breslau

Hömerbad .
Müller m . Fr . Auerbach
Burger , Ing . Gelsenkirchen
Jahreiss m . Fr . Bamberg

Weisses Ross .
Weidner m . Fr . Berlin
Hoppe , Fr . Postdir . Trier
Sehmer , Rent . St . Johann
Wenck , Fr . Dr . Darmstadt
Oberhäuser m . Fr . Wunsiedel

Spiegel .
Beisgen , Fr . Berlin
Schnöckel , Fbkb . Hamburg
Kuhn . Grünstadt

Tannhäuser .

Rose .
Rebling , Kfm . Berlin
v . Tresckow . Darmstadt
Schultze . Köln
Bauch . Lichtenberg

Goldenes Ross .
Sieveking , Fr . Münden

Taunus - Hotel .
Curthbertson . Liverpool
de Ridder , Fr . Antwerpen
de Ridder , 2 Frl . Antwerpen
Zwanziger , Fr . Peterwaldau
Brüggmann m . T . München
Winkenden m . Fam . Hamm
Poppe , Kfm . Neust .-Coburg
Luvor m . Fam . Brüssel
Douguöe m . Fam . Lüttich
Seyftert , Kfm . Crefeld
Schubart m . Fr . Lüssow
Moritz , Rent . Weilburg
Walther , Lieut . Breslau
Eickhoff m . Fr . Dortmund
Breuer , Frl . Rent . Bochum
v . Rahtenow . Raisenburg
Hölzke , Kfm . Carlshofen
Rupprecht , Kfm . Düsseld .
Ramphen m . Fam . Königsb .
Kreuzer , Kfm . Cannstatt

Hotel Vogel .
Winkels m . Fr . Elberfeld
Blumenthal , Kfm . Breslau
Schulze , Inspector . Cassel
Hennow , Kfm m . Fr . Berlin
Ullrich m . Fr . Metz
Kühm , Kfm . Frankfurt
Heinemann , Fr . Laukwitz
Heinemann , Frl . Laukwitz
Nycander , Prof . Hannover

Hotel Weins .
Gumlich , Prof . Berlin
Genke m . Fam . Marienthal
vom Dorp , Kfm . Elberfeld
Albert , Kfm . Aachen
Bierbrauer , Rent . Hachenb .
Bierbrauer , Fbkb . Löhnberg
Esch . Mannheim
Schneider . Hachenburg

Stadt Wiesbaden .
Stemberger , Fr . m .T . Zürich
Rasch , Frl . München

Krug , Kfm . Frankfurt
Riege , Kfm Bischofswerda
Mühleisen , Mont . Stuttgart
Landsberg , Kfm . Hannover
Kiesewetter , Fbkant . Berlin
Versehe m . Fr . Minden
Sohn , Kfm . m . Fr . München

Hotel Victoria .
v . Kazarinow , Fr . Berlin
Bodewig , Dr . Berlin
Lundgren , Priv . Kopenhag .
Hovland . Schweden
v . Kranze m . Fam . Polen

Rosenberg , Fr . m . T . Berlin
In Privathäusern .

Park - Villa .
Beskow , Fr . Berlin
Firmenich , Frl . Berlin

Villa Victoria .
Molinari Fr . Geh .-R . Breslau

Geisbergstrasse 28 .
Johnson . Stockholm

Wilhelmstrasse 36 .
Westphalen . Fürstenberg

Wilhelmstrasse 38 .
de Vries m . Fr . Haag
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Das Feuilleton

der »Wiesbadener Tagblatt
" enthält heute in der

t . Keilage : Der Günstling des Geheimrat !, » . Roman von

Adolph Streckfuß . (11 . Fortsetzung .)

Nachrichten - Keilage : Orts - , rultur - nnd reitgeschichtliche

Skizzen ans Nassau . Nach archivalischen

Quellen für das „Wiesbadener Tagblatt
"

zusammengestellt von Th . Schüler .

( II . Die Stadt Höchst .) ^Fortsetzung .)

Korales und Provinzielles .

($ crR- ckdruckunserer Originalcorreivondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

= Se . K . K . Großfürst Michael Michailowitfch und seine

junge Gemahlin Haven , so schreibt der „Rb . K . " im Gegensatz zu der mit -

actheilten Meldung der „Franks . Ztg .
"

, ihren Aufenthalt auf der Insel

Wight verlängert , wo in den letzten Tagen die Schwester des Grotz -

füriteu eingetroffen ist . Se . D . Prinz Nicolas von Nassau
wird sich , dem gleichen Blatte zufolge , mit Familie Ende dieses Monats

zum Kur - Aufenthalte nach Bad Schmalbach begeben und dort mrt feinem

Schwiegersöhne , dem Großfürsten Michael Michailowitfch und dessen
Gattin , seiner Tochter , znsammentreffen .

= Vrrsonal - Aachrichtrn . Der Forstmeister Nicolovius hier

ät auf die Forstmeisterstelle Köslin -West versetzt worden . — Der König ! .

Regierungsrath Krossa zu Liegnitz ist vom I . Mai d I . ab , Regierungs -

Assessor Melior zu Coblenz vom 1 . Juni d . I . ab und Forst -Assessor
Diitmar vom 1 . Juli d . I . ab der König !. Regierung in Wiesbaden

überwiesen .
— Handelskammer . Der auch in diesem Blatte vor einiger Zeit

signalisirte Personenwechsel im Secretariat der Handelskammer hat sich
bereits in der Weise vollzogen , daß der von der Handelskammer gewählte
Nachfolger des Herrn Kanzleirath Flindt bereits eingetrcten ist und in

Gemeinschaft mit letztgenanntem , Ende September gusscheidenden Herrn
die Büreau -Geschäfle der Kammer besorgt .

— Keförderungo - Ansstchtrn im Ktrucrfach . Für diejenigen
iungen Leute , die im Herbst dieses Jahres ihr Militärjahr abgedienthaden
und beabsichtigen , bei der Verwaltung der indirccten Steuern als L >uper -

numerare einzutreten , möchte cs nicht uninteressant sein , Etwas über den

gegenwärtigen Stand der Beförderungs -Aussichten zu erfahren . Die bei

Einführung ^ des neuen Branntweinsteuer -Gesetzes vom 24 . Juni 1887 sehr
günstigen Verhältnisse sind seit jener Zeit infolge übergroßen Alkdranges
zum Supernumcrariat , der Besetzung der höheren Stellen mit jüngeren
Kräften , sowie der Wicdcreinziehnng als entbehrlich befundener , neu ereilter
Stellen die denkbar schlechtesten geworden , so daß bereits durch Ministerial -

Verfügung vom 11 . Februar 1890 die Annahme junger Leute als Super -
numerarc beschränkt und berechnet wurde , daß etwa 30 Jahre vergehen
könnten , ehe die bereits angenommenen Snpernumcrare in die mittleren
Stellungen als Sccrctär oder Ober -Controleur einzurückcn vermöchten .
Durch spätere ministerielle Verfügungen sind diejenigen Beamten , welche
das 45 . bezw . 50 . Lebensjahr Überschritten haben , von der Beförderung
in die allein bcgchrenswerth erscheinenden höheren

'
Stellungen als Stations -

Controleur und Ober -Jnspector regelmäßig ausgeschlossen , ohne daß eine
Entschädigung für die durch diese Verfügungen tn ihren Erwartungen und
Hoffnungen getäuschten älteren Beamten festgesetzt oder auch nur in Aussicht
genommen wäre . Die für die Annahme ausgestellten Vorbedingungen
bringen es mit sich, das die Aspiranten regelmäßig 20 bis 21 Jahre alt
werhen , bevor sie als Supernumerare angenommen werden können , und
haben also die zur Zeit eintrctendcn jungen Leute nur die Aussicht , erst in
vorgeschrittenen Lebensjahren in mittlere Stellungen des Faches cinzu -

. rücken , die höheren aber garnicht zu erreichen .
— Touristisches . Unter den zur jetzigen Zeit vielfach unter¬

nommenen Ausflügen verdient besonderer Erwähnung die Route Cbauffec -
haus - Rauenthal - Eltville . Die von dem „Wiesbadener Rhein - und
Launusclub " neu angelegten , durch Wegweiser bezeichneten Pfade und die
von demselben in Anregung gebrachten Rundreise -Fahrkarten zum einfachen
Fahrpreis ( Sonntagsbillet Chausscehaus -EltviUc -Wiesbaden ) veranlassen

viele Touristen , den jetzt so bequem zu erreichenden , durch seinen berühmten
Wein weltbekannten , schön gelegenen Ort Rauenthal zn besuchen , woselbst
gewöhnlich längere Zeit Rast gemacht wird . Treffliche Wirthschaften laden

den Wanderer
'

zur Rast ein , und wenn Küche und Keller eine recht fröh¬
liche Rheingaustimmung hervorgerufeu haben , wird in angenehmer Abend¬

kühle der Weg durch die Weinberge oder über Neudorf nach Eltville fort¬

gesetzt . Von hier ans ist Gelegenheit , per Bahn Wiesbaden wieder zu
erreichen .

- o - Die Sandfänge in den Höfen sollen nach der Bestimmung
des § 5 der Tieshan -Polizeiverordnung vom 1 . August 1889 allmonatlich
entleert werden . Viele Hausbesitzer wissen nun nicht , daß der Schlamm ,
welcher gewöhnlich , besonders bei der warmen Witterung , einen sehr üblen
Geruch verbreitet , aus den Häusern entfernt werden muß , und werfen ihn ,
da geeignete Transportgefäße fehlen , in den Müllkasten im Hofe . Abge¬
sehen davon , daß dieses Verfahren strafbar ist , weigern sich auch die

Kehrichtfuhrleute mit Recht , den Schlamm abzufahren . Es erscheint daher
angezeigt , die Hausbesitzer auf das von dem städtischen Tiefbauamt einge¬
richtete Entleerungsunternehmen aufmerksam zu machen . Für eine ver -

hältnißmäßig geringe Gebühr werden die Sandsänge in der vorgeschriebenen
Zeit regelmäßig entleert und die Schlammmassen ans - ordnungsmäßige
Weise entfernt .

□ Gin Kampf im Wasser fand gestern in der Frühe auf dem
Warme -Damm -Wciher statt . Der bösartige Schwan Peter hatte sich näm¬
lich an einem der kleinen jungen Entlein vergriffen , von denen er vor

einigen Tagen schon zwei todtgebiffen . Dies versetzte aber die wackere
Entenmutter in Wuth , so daß sie laut schreiend auf den alten Burschen
losfuhp und ihm verschiedentliche Schnabelhiebe versetzte , daß die Federn
flogen / Die kleine Ente entwickelte dabei eine Gewandtheit , die ihr alle
Ehre machte . Sie verstand es , den Mörder ihrer Kinder derartig „heim -

zuleuchten
"

, daß er die Flucht ergreifen mußte . — In der That ist die

Fürsorge der Enten um ihre Jungen eine viel größere als bei den Schwänen .
So biß dieser Tage einer der schwarzen Schwäne auf dem Kurhaus -Weiher
seine sämmtlichen Jungen , vier an der Zahl , tobt .

- o - Dio Einbrecher haben in der Nacht zum Donnerstag zum
vierten Male binnen kurzer Zeit an verschiedenen Orten „gearbeitet .

" Die
Spuren ihrer nächtlichen Besuche lassen deutlich ernennen , daß sich die
Gauner , deren es wahrscheinlich zwei sind , am Mittwoch Abend in das
Hans Bahnhofstraße 3 eingeschlichen haben und im Abort verborgen hielten .
Nach Erbrechen einer Thiire im Hausflur gelangten die Diebe in den
Laden des Herrn Claes , erbrachen die Kasse und andere Behältnisse ,
fanden aber nur kleine Münzen im Betrage von etwa 5 — 6 Mk . Da der '

Schlüssel der nach der Straße führenden Ladenthüre ans Versehen stecken
geblieben war , gingen die Gauner in ihrer Frechheit so weit , den Roll - '

laden hoch zu ziehen und auf diesem bequemen Weg den Laden zu ver¬
lassen . Daß die Beiden nun auch bei diesem geräuschvollen Verlassen beä ;
Claes ' schen Ladens , welches Bewohner des Hauses gehört haben , nicht
bemerkt worben sinb , ist schwer begreiflich . — Der zweite Einbruch erfolgte
in dem Hanfe Langgasse 11 , in dessen Hofraum die Diebe über bas Thor
an dem Verbiubungsgäßchen zwischen Lang - und Mctzgergasse mittelst einer
Leiter , bereit Spuren sichtbar waren , eiuftiegeir . Sie haben die in dem Hinter¬
gebäude belegens Wirthsstube des Herrn A . Lindau , sowie die Äiiffet -

kasse und eine Sammelbüchse erbrochen , aber auch hier nur kleine Münzen
und eine geringe Quantität Briefmarken und Marken der Alters - und
Jnvalibitäts -Versicherung gefunden . In dem Hausflur des Vorderhauies
ist sobann bie zu dem Laden des Herrn S . Hamburger führende Thür ,
sowie die Ladenkasse erbrochen worden . Auch hier fanden die Einbrecher nur
einen geringen Geldbetrag . In dem Hamburger

' schen , wie dem Claes ' schen
Laden haben bie Gauner wieder große Maurerklammern zurückgelasien .
Die meisten Geschäftsleute sind gegenwärtig fo vorsichtig , ihr Geld
sicherer als in den Tageskasien anfznbewahren .

— Kleine Notizen . Nm Mittwoch ist die Rcclamationsfrist gegen
die Klassensteuer - Leranlagung abgelaufen . Von gestern an eingehende
Reclamatiouen werden als verspätet ohne Weiteres zurückgewiesen .

— Die Daranzen - Liste für Militär - Anwärter Po . 22 liegt an
unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

Ncreins - Nachrichten .
* Der Kriegerverein „Germania -Allemannia " wird , günstiges Wetter

vorausgesetzt , am kommenden Sonntag sein diesjähriges Waldfesl auf einem
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s . -7 - ^ " ^ " gelmäbig jeden Morgen , zur Zeit , wenn die Spazieraänaerdl spater ihrem Bern ? nachgehen , in Len Kuranlagen ein wenig srfiche
„Sknietzen wollen , werden dieselben durch das entsetzliche Freuden -

Br » ™
'? etm ’-acV’8 ' r H " n bkc ' 1?

clc^ '. tiDn einem Diener begleitet , zwischen
w - r ^ E« " Dierbrauete > und der Tieienmühle im Rambach gebadet" nerhorter We . se belästigt Wo sind die Parkwächterdiesem Unfug steuern mußten ? Oder sind die Kurfremden undsonstigen Spaziergänger nicht zn dem Verlangen berechtigt , daß sie angenannter Promenade nicht durch solche Ungehörigkeiten behelligt werden ?

3 - Suni . Die Herzoglich Nassauische Finanz -Kammerdahier wird von nun an den -ritel „ Großherzoglich Luxemburgische Finanz -Kammer fuhren . — Herr Dr . Steinkauler von Frankfurt a . M hat
AckertLandstraße im Distriet „Rheinfeld " ca . 1 Morgen

onVm # en den Fabriken der Herren Lembach & Schleicher undMattar L Gaßums zum Preise von 50 Mk . per Ruthe käuflich erworbenund wird daselbit eine Vaielinölfabrik erbauen . (Tagespost .)
, , „

en ff eim , 4 . Juni . Auf Veranlassung des „Laudwirth -
schaftlichen Wander - Casinos für den Landkreis Wiesbaden " findet am
Sonntag den 7 . d . M ., Nachmittags 3 Uhr , im Gasthof „Zur Nose " hiereine Versammlung statt , bei welcher Gelegenheit Herr C . G Goßmann
Moppenheim ) einen Vortrag : „ Heber Viehhaltung und Milchwinhschaft "
N und alsdann seinen großen Bergedorfer Haus - Separator und
sein Vletoria -Butterfaß voriuhren wird .

( ?) Flörsheim rt M „ 3 . Juni . Gestern Nachmittag ereignete sichhier « « bedauerns weither Unglucksfall . Mehrere Knaben badeten inder H-loßnnne des Maineanals . Einet derselben , das elfjährige Söhnchendes hiesigen Gastwlrths und Kohlenhändlers Herrn Georg Klepper , wagtesich etwas weit hinaus und verschwand plötzlich vor den Augen feiner
Spielgenossen in der Tiefe . Trotz eifriger Absuchungen hat die Leiche des
Jungen bis letzt nicht aufgefunden werden können .
, . . Au ? drr zlmgrgrnv . Ein Lehrer ans Wiesbaden vergnügte
sich dieser Tage mit seinen Schülern auf dem Schiorsteiner üafcn mit
R >' verfahren . Drei vorwitzige Jungen fuhren dabei mit ihrem
Kahnchen in den offenen Rhein hinaus . Die Wellen eines gerade vorbei -
fahrendeu Dampfschiffes warfen den Kahn um und schleuderten die Jn -
sassen Wasser . Mit großer Anstrengung wurden sie noch gerettet .- In Cast el schlug der Blitz in die katholische Pfarrkirche und richtete
verschiedenen Schaden an . - In Oberstedten ist bei dem Unwetter
am Mittwoch em 13 -sahriges Mädchen , Tochter des Herrn Nkartiii
Bender , vom Blitze erschlagen worben . Außerdem wurde im Stalle des
Herrn , Gottlieb Bender eine Kuh getüdiet . — Bei einem am Mittwoch
Nachmittag gegen 6 Uhr über Mainz hinziehenden Gewitter schlug der
Blitz Ni .em im Gustavsburger Hafen liegendes , mit Theer , Petroleum
und Kohlen beladenes eisernes Schiff und zündete sofort . Im Nu stand
das ganze Schiff in Flammen . Das Schiff wurde , da es nicht mehr zuretten war , in den freien Rhein hinausbugsirt und seinem Schicksal
überlassen . Rach einem bisher nicht comrolirbarcn Gerücht sollen bei dem
Schiffsbrande zwei SchMjungcn verunglückt sein ; hoffentlich bestätigt sich
dieses nicht - In Sachsen Hausen fiel ein Mädchen von neun
Jahren in den Mam . Dies gewahrte ein in der Nähe promenirendes
stellenloses Dienstmädchen , Anna Dörtstein . Rasch entschlossen sprang
die Wackere , da andere Hilfe fern war , in die Finthen , faßte das eben
untetgehende Kind und rettete es . Mehrere Passanten zogen das Mädchen
>md Kind alsdann an 'S Ufer . — Dem zu Rübesheim unter dem
Namen „ Turngemeinde "

bestehenden Vereine find die Rechte einer
juristischen Person verliehen worden .

Nachdruck verboten .

Grts - , JCidtür - rmd zeitgeschichtliche Skizzen
ans Nassau .

Nach archivalischen Quellen für das „Wiesbadener Tagblatt " zusammen -
gestellt von Th . Schüler .

II . Die Ktadt Aöchst .
( Fortsetzung .)

,,c>ls sich die kurfürstliche Zollstatt also zu vennehreu angefaugen ,
daß die Seelsorge durch einen Pfarrer nicht mehr versehen werden konnte "
bewog Erzbischof Diether von Mainz die Antoniter zu Roßdorf im
hanauischen Gerichte Bücherthal , ein Ordenshaus in Höchst einznrichten
Er soll , wie ein spaterer Präceptor desselben niederschrieb , von dem Papste
Martin die Weisung gehabt haben , den Orden nach Frankfurt zu trcms -
feriren , wo man schon Kirche und Wohnräume für ihn hergerichret hatte ;
doch einigte er sich mit den Conventualen dahin , daß sie den vormaligen
Propfthos des Mainzer St . Mban - Sfists in Höchst mit 169 Morgen Acker¬
land und 24 Morgen Wiesen übernahmen und ihm dafür 9 Huben mit

*) Es sei bemerkt , daß wir Stimmen aus dem Publikum im Allgemeinen
mir bann aufnehmen , wenn die betreffenden Einsender sich unserer
Redaetion gegenüber namhaft machen . Anonyme Eiusendungen
können keine Beruckuchngung finden . D . 3t .

2 .Vorläufern zu Bruchköbel im Hanauischen abtralen . Die tenier
Jneorporirung der Kirche mit ihren Einkünften , dem Zehnten und AnNm
brachte dem Stifte nicht unbedeutende weltliche Güter zu

ruberem .
Auch jenes dem Orden in Frankfurt bereitete Nest war ihm «u ,Mitgangen ; der dortige Tongeshof mit einer Kirche zählte zu feinen Ä

Besttzungen . Wahrend des 30 - iahrigen Krieges benutzte ihn die Swd
"
,auch zu militärischen Zwecken , so löhnte sie dort ihre Soldaten und er»am 3 . December 1650 zog sie die Schildwache ein , die , während

Mstzen schwebiswen Kriegswesens " vor dem Thore des Hofes gestandenWahrend der Kaiserwahl des Jahres 1657 zum kurtrierischen Quatt -s
fl^ orig , belegte ihn der hier atzberechtigte Graf von Hanau so stark (vöw16 Slugust bis 11 Octoder waren 364 Pferde von ihm dort eingestellt ?

d ^ ntms sowohl wie der französische Gesandte , die W
Obdach suchten , zum Leidwesen der Ordensbrüder nicht aufgenommm» erben konnten . Es gab dies die Veranlassung zu der am 16 . April 16MerfDlgten ablofung beei hanauischen AtzrechteS zu Frankfurt , Butterftadl
Oberissigheim , Hirzbach und Roßdorf seitens des Ordens mit 1000 hithiVD ' ° am Mittag des 26 . Juni 1719 in bet Bockenheimer Gasse auSge om?mene Feuersbrunst legte mit 400 Häusern auch Antoniuskirche unb Klosterbaim ber Tongcsgasse m Asche ; Niemand hatte geahnt , daß das Feuer , bcffcnman erjt mit Aufgebot außerordentlicher Kräfte — der Landgraf n01ffiieficn hatte mit etlichen Spritzen 100 Mann unb 12 Zimmerleuten ä
Erat von Hanau vier je mit sechs Pferben bespannte Spritzen

'
mck

mehrere hundert Manu gesandt — Herr werden konnte/ ) solche Dimensionen
auuehmeu werde . Bei späteren Aufräumungsarbeiten soll am Klosterdo !eui Schatz gefunben worden sein . Bemerkenswerth ist das damalige ReÄder KwsterhoffBewohner , an der Fahrpforte , dem Bockenheimer - unb bet?Jteutbor Frucht , Wein unb Stockfisch , außer in den zehn Tagen vor bet
Hetbstmeiie , da ber hoppelte Zoll erhoben würbe unb Niemand frei war
gegen eine Abgabe von 20 Brödchen an beit Pförtner zollfrei aus - unb
entfuhren zu dürfen .

”

„ n. uuzühlich waren , neben den vielfachen Vergünstigungen , die
Lasten desStists . Schon biejenigen , bie ber Kurfürst Johann Schweikachvon Cronberg 1653 bcmfelben abnahm , ober bie im Laufe ber Zeit v°«
bcn Praceptoren „abgestellt " wurden , genügten , um den Stistsgeistlicheii
ost genug die gute Saune zu verderben . Wenn sie Heu oder Grummel
enifahren ließen , so durften die Pfortenhüter zwischen den Doppelpforten
rupfen , so viel sie mochten . Ans Pfiiiasttag begehrten die drei Pforten -
Huker, _der rvelbschütz und bie beiden Hirten je ein Maaß Wein , letzten
auch ein Brod und einen Käs . Aus Ascens . dom . war den jungenMannern die nach Herkommen die Flur umritten , gedörrtes FleUBrvd und Wem _ zu reichen . Am Tage St . Urbaiii gab im #
ben Schrotern „ einen Ehrtrunk und in vigilia den Kebltrops Stoll,Kenn ue bas Bild ( des h . Urban ) trugen .“ Am Sonntag nach
Margarethen beanspruchten die beiden Marktschiffer dafür , da«
sie bie Kloster - Bewohner zwischen Mainz und Frankfurt frei
beförderten , eine gebratene Gaus , eine Flasche Wein und zwei Brödchen .
wahrend sie selbst den Klosterkoch und den Kellermeister mit einigen Dützen !
Nesteln beschenkten ; seit Ende des 17 . Jahrhunderts gab das Kloster jede«
Marktschifier eine lebende Gaus und ben Schiffskuechten 1 Dukaten . 2k !
tyarge erhielt für das Uebersetzen jährlich ein Achtel Korn . Ebenfalls an
Margarethen . verlangten bie Pforlenhüter und Schützen „ jeder ein ftii®lein gebrats ober auber Fleisch , ein Maß Wei « unb ein wenig Pfeffer «
im Duplm . Der Stadtschultheiß , ber höfische Gerichtsschultheiß , zwch
Bürgermeister , die beiden Müller , die Hirten unb Pfortenhüter , ber Schütz,
Mehlwieger unb Schmieb erhielten in vigilia Martini je 1 Maß Wei «
" Ud in vigilia nativitatis je 1 Christhraten ; „ 1569 hat der Schulcheitz
Joh . Krieg seinen Christbrateii wiedergeschickt , steht zu vermuthen , daß «
' hm ?u gering gewesen , hat aber gewogen umb 4 Pfund . "

„Am Weitz
nachtsadend haben unter der Metten eine Zech wollen haben der Schuii
tdeiß nut vier Scharwächtern und drei Knechten des Amtmamis , d-l
Schultheiß von Soffeuheim , die vier Bürgermeister , der Büttel , der Bau «
meuter/

' Am Neujahrstage kamen im Viehhofe besonders dazu gedacke «
kleine Brode an die Kinder zur Vertheilung . In dedic . templi sowohl
als auf st . Antonius gab man jedem her Pfortenhüter einen Pfeffcz
Reis , einen Braten , 1 Maß Wein unb 1 Laib Brod . In die imeruu
hielten die Ackerleute um Wein , Brod unb Häring an ; 1565 empfinget
lie eine ylaidje Wein , zwei Brode und 12 Häringe ; „ seit 1622 aber habetz
fte nichts mehr gefordert , weil sich ber Präceptor

'
Dumwaild allezeit bariibd

beschwert . — Manches würbe mit ber Zeit als Recht angesprochen , was
die Eonventualen einst „als Liedniß "

bewilligt ; so wenigstens behauptete «
fie cs von bem Atz des Kurfürsten , für ben brei Betten , eine Flasche Wei «
und vier Brödchen an jedem Abenb bereit stehen mußten , so öfters ^
tu Höchst aufhielt . Auch während der Geleitszeiten konnten von den En
leitsmannschaften die Pferde im Kloster eingestellt werden .

Wie sich die Stiftsbewohner in ihren Rechten unb Pflichten der Ge¬
meinde gegenüber zu stellen hatten , blieb oft genug eine streitige Frage .
Wahrend letztere zur Reparatur vou Wegen unb Stegen , znm ülufbringe »
von Hut - unb Wachtgelb jene anderen Gemeindsleuten gleichgehalten wisse»
wollte , voll ihnen bie Abfuhr der Feuerleitern und Heuerhaken in einet
Entfernung von zwei Meilen in der Runde verlangte , unb ihnen ben be¬
gehrten freien Weinzapf , namentlich bas stete Abtragen von Krügen mit Wei «
in die Marktschiffe , nicht zugcstaiid , glaubten jene zu keinerlei Gemeinde -
dicitsten verpflichtet , zum Ausschank ihres Weines aber wohl berechtigt zu
sein . In einem Vergleich des Jahres 1593 sollte ihnen der Verzapf voll
Zehntwem in der Zeit von Urbaiii bis Bartholomäi gestattet und de«
Schiffern unbenommen fein , sich ihren Wein im Kloster zu holen .

Im Mai 1654 kam es zwischen beiden Theilen zu Auseinander¬
setzungen , weil der Schultheiß den Knecht des Stifts wegen des LehenauS -
rufeus vor sich citiren ließ . Irgendwelche Jurisdiction im Kloster aus -

’) Ausführl . Bericht . Gebt . Ski Dietrich Cäsar Müller . Frkst . 1719 .
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Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 3 . Juni .
Das Abgeordnetenhaus berieth am Mittwoch zunächst eine Reihe von

Entschließungen , welche die mit der Berathung des Antrags Korsch auf
Verbot des Privathandels mit Staatslotterieloosen betraute
Commission vorgeschlagen hatte . Die erste Entschließung , welche die

*) Lersner , I , 505 .
3) Siehe meine LMH . über die Schützenges . zu Cronberg , Königstein ,

Höchst und Oberursel Im „ Museum " 1880 .

Sperrsitz III . „ .
Numm . Parterre . „ „ — „ „ „ - „

Um auch den weitestgehenden Ansprüchen auf Sicherheit und Bequem¬
lichkeit des Publikums zu genügen , ist die Zahl der Plätze gegen die
ursprüngliche Annahme vermindert worden , es dürfte sich daher empfehlen ,
mit den Lorausbestcllungcn nicht länger zu zögern . (Annahmestellen
Musikalienhandlung von Heinrich Wolff , Wtlhelmstr . 30 .) Der Termin
der BilletauLgabe wird demnächst bekannt gemacht werden .

Loge Mittelsitz .
Loge Rücksitz . .
Tnbüne I . Pl . .
Tribüne II . .
Sperrsitz I . Pl .
Sperrsitz II . „ .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

— © per und Must !!. Die in unserem Blatte bereits angekündigte
Aufführung von Jean Grimm 's Oper „ Elfenliebe "

, ist durch Auf¬
führung der Oper „ Königin von Saba "

, sowie Einstndirung der Oper
„Cavalleria rusticana “ bis nach den Theaterferien verlegt .

— Mttelrheinisches Mn st st fest . Für das „ Mittelrheinische
Musikfest "

, welches bekanntlich am 21 ., 22 . und 23 . d . M . unter Betheiligung
von Solisten ersten Ranges , einem gemischten Chor von 900 Mitwirkeuden
und einem Orchester von 120 Musikern hier in Wiesbaden abgehalten
werden wird , sind in der großen Festhalle neben dem Nathhause 9 ver¬
schiedene Arten von Plätzen angeordnet worden . Die Billetpreise sind

Werthe von zwei Reichsthalern gewonnen . ' ) Zur Zeit , als die Feuer chuß -

waffen allgemeiner gebräuchlich wurden , theilten sich bte Höchster Schutzen
in zwei Gilden ; die eine , die Sebastians -Bruderschaft , behielt als Schutz¬
waffe die Armbrust bei , während die andere , die die h . Barbara als

Patronin erkor , die Büchse wählte . Beide empfingen 1628 aus der Stadt -

kaffe für Hosentuch 8 fi ., am Tage ihres Patrons , sowie an sonstigen
Festen kleinere Geldbeiträge für Wein , und auch spater unterstützte bte
Stadt ihre Bestrebungen durch Ankauf von Scheiben , Unterhaltung der
Schießstände und Entsendung von Deputationen zu Schützenfesten in bei

Nachbarschaft aus Gemeindekosten ; 1652 beispielsweise gab sie den nach
Steinheim zum Schießen gesandten Cleß Hoffmann und Hans Jacob
Müller 5 ff . 20 Albus Zehrgeld mit auf den Weg . Am 17 . Mm 1666

entschied auf Vorstellung der Ärmbrustschützeil der Zollschreiber dahl » , daß
auch diese auf St . Marcus - und auf Corporis Cbristi -Tag gleich den
Büchsenschützen die Prozession begleiten und Theil haben sollten an den
zwei Merteln Wein , die diese bisher allein genossen , da beide jetzt einerlei
Gewehre , nämlich gute Musketen , gebrauchten . Diese gleichmäßige , Be¬
waffnung scheint 1652 eingetreten zu feilt und zu der Annahme geführt
zu haben , daß erst in diesem Jahre die St . Sebastians -Schützengesellschaft
in 's Leben getreten sei . Zu den städtischen Unterstützungen kam später
aus der herrschaftlichen Kaffe ein jährlicher Zuschuß von 12 ft . 48 Kr . für

Hcsentuch und Wein für beide Vereine , bis sie 1781 auf amtliche Ver¬
fügung sich zu einem vereinigten , als ihre Mitgliederzahl bis auf 24 zu -

saimneiigeschmolzen war ? ) ( Fortsetzung folgt .)

* Personalien . Stanleh hat > oeben mit einem Melbourner Im¬
presario einen Contract abgeschlossen , in dem er sich zur Abhaltung einer
Reihe von Vorträgen in Australien verpflichtet . — Professor Janssen
in Frankfurt a . M . leidet , wie die „Köln . Volksztg ." hört , schon seit
langer Zeit an der Jnflu en za , die allerdings keineswegs einen be¬
denklichen Charakter hat , aber doch alles Arbeiten für die Fortführung
feines Geschichtswerkes ihm unmöglich macht , und , wenn nicht bald
Besserung eintritt , ihm wenig Hoffnung läßt , den siebenten Band des
Werkes im Lause dieses Jahres im Druck vollendet zu sehen .

* Verschiedene Mittheilnngen . Erzherzog Karl Ludwig hat
das Protectorat über die im nächsten Jahre tn Wien stattfindende
internationale Musik - und Theater - Ausstellung übernommen .

* Interessante Münze . Bei einem Neubau an der Südseite des
Mainzer Domes wurde jüngster Tage eine zeitgeschichtlich sehr merkwürdige
Münze gefunden . Es ist eine Silbermünze Ludwig ' s XIII ., die
auf der Vorderseite die Wappen von Frankreich und Navarra trägt , aus
der Rückseite ein von einem Fluß durchströmtes Gelände zeige das an
den Enden durch Bastionen geschützt wird . Hier liegt offenbarMiiie Er¬
innerung an die Erwerbung von Breisach vor , das 1638 au Bernhard
von Weimar verloren ging und nach dessen Tod ( 1639 ) durch den
Weimar ' schen Commandanten Erlach an Ludwig XIII . ausgeliefert wurde ,
so daß Frankreich damals thatsächlich auf beiden Ufern des Rheines herrschte .
Dieser Erfolg war Frankreich so viel werth , daß man das Ereigniß in
Münzen verewigte und so in alle Welt hinaustragen ließ .

: gütig ) 40 Mk ., i . Einzelverk . 20 Mk .
30 Mk ., im Emzelverkans 15 Mk .

10 „

Silben gestand man der Stadt nicht zu , wenn man auch das Vorgehen
E die jungen Leute in diesem Falle gut hieß . Das Lehenausrufen am

Maiabend war den Knechten verboten worden ; „ da sie aber gleichwohl
nnwefahren , sich zu verbinden,

" so schreibt der Praceptor selbst , „ sollt

man sie strafen , mit einem Hauff zur Port hinauszugehen . Denn ob sie
?lnn vom Schultheißen berufen worden , doch keiner den andern verratheu

« ollen da ihrer doch acht zusammen gestimült , denen zuforderst Herr

« mvtmann den Tantz abgeschlagen ." „ . m
Nachhaltiger war der Zwist , der sich wegen des Verlangens der Ge¬

meinde, den Allmendenumgang durch das Kloster zu führen , entspann .
am Mai jedes dritten Jahres hielten nämlich die Bürger von Höchst und

Sossenheim unter Vorantritt der „ Achtzehner
" und der Schuljugend einen

Umgang um die gemeinschaftlichen Besitzungen mit darauffolgendem Niige -

aertöftt. Nachdem der dazu bestimmte Tag in beiden Gemeinden drei Mal
- csaqt war , Derfammelten sich deren Einwohner auf dem „Mötzel

"
, wo

do» Allmaiengerichts -Weisthum zur Verlesung gelangte . Hierauf bewegte
ü der Zug von Grenzstein zu Grenzstein , deren ersten bte beiden ältesten Acht -

Mer von Sossenheim zu zeigen hatten . Beim letzten stand eine lange Tafel
mit ueunzehn Stühlen für den Vorsitzenden und die Achtzehner , die die Frevel
Hier zur Strafe zogen . Die eingehenden Bußengelder fielen zur Höfte der
Allmaiengerichtskasse , zur anderen Hälfte den beiden Gemeinden zu . 1788
wurde dieser alte Gebrauch aufgehoben . — Als am 25 . Mai 1671 dieser
Umgang gehalten werden sollte , sandte der Schultheiß Harps in ' s Kloster
und ließ dessen Bewohner zur Oeffnung der Gartenthüre auffordern .
Trotz der Weigerung setzte sich der Zug vom Nathhause aus in Be¬
wegung , passirte bei dem Karpfen " die Trevpe , „ ging hinter des Ordens
Scheune über den Kirchhof bis an des Klosters Garten , wo das kleine
Thor znm Kirchhofe aufgeftanben und so weiter durch den Garten bei der
Stadtmauer bis über den Brunnen in der Mauer .

" Auf den Protest
zweier Conventualen erwiderte man , daß man den gewöhnlichen Weg
gehen werde , den man über 30 Jahre eingeschlagen habe . Es kam das
Protocoll des Umgangs vom 30 . Mai 1620 zur Verlesung , nach welchem
die Achtzehner „erstlich beim Zoll angefaiigen , da sie dann die Treppen
am Zollthurnl hinauf durch des Präceptors Garten hinter des Hofmanns
Scheuer hindurch über den Friedhof und folgend ? durch eine Thür , so
in des Klosters Garten an der Stadtmauer hingehet , bis hintan auf und
durch einen alten Bau , von selbem wieder zurück auf den Kirchhof an des
Klosters Gartenmauer herum über ’« Rost nach der engen Gasse zwischen
dem Kloster und dessen Brauhaus und unseres gn . Herrn Viehhof hin bis
auf die gemeine Gasse vor Junker Frankensteins , nunmehr Freiherrn
d. Reifenbergs Haus , bann an des Zollknechts Wohnung am Oberthor rc .
gangen .

" Man einigte sich schließlich dahin , daß in Zukunft der Umgang
bis zu dem Brunnen , an dem man eben stand , geschehen solle .

Näher auf die Schicksale des Stiftes einzugehen , würde hier zu weit
führen . 1771 waren es der Ordensgeistlichen noch neun , unter ihnen sind
toceptor Wendel Schmitt als Pfarrer zu Bommersheim , der aus Hoch¬
heim gebürtige Ignatius Lang als Pfarrverweser in Höchst , Karl
Schlender als Cathegist , Conrad Döhner als Organist in Höchst ,
Heinrich Embs und Lorenz Garthner als Caplöne von Zeilsheim hervor -
Mheben . Trotz ihrer Klagen wegen Schmälerung ihres Besitzes er -
ftaitben sie noch 1776 von den eingezogenen Jesuitengütern in Hochheim
2‘/i Viertel Weinberg im „Rauchloch " für 1099 sl ., 4 V . „ Auf der Berg¬
gaß"

für 1145 st .,
' / » V . daselbst für 120 fl ., 1 V . ebenda für 171 ff .,*'i V . in der „ Sommerheil " snr 139 ff., 2 V . im „Neuenberg

" für 188 ft .,
womit ihr dortiges Weingut , zu dessen Verwaltung sie im Jahre 1658
da» Haus des Schmiedes Johann Appelman von Eddersheim neben dem
Ralhhanse zu Hochheim erkauft hatten , einen ansehnlichen Zuwachs er¬
fuhr . Auch in Wicker kauften sie 2 ' / - Viertel „Hinter der Hochstock

" für
72, 2 ' /z V . am Meissenheimer Weg für 99 und 2 ‘/i V . am „Spiesweg "
für 68 ' / - fl . — In Höchst besaß das Stift bei seiner Aufhebung zu An¬
fang dieses Jahrhunderts außer Stiftshof und Schulhaus 169 Morgen
Ackerland und 24 Morgen Wiesen ; dabei bezog cs den Zehnten und
mancherlei Zinsen . Die Gebäulichkeiten , erst zu einer Kaserne bestimmt ,
wurden verkauft .

Schon zu Roßdorf im Jahre 1436 hakle der Orden die Bruderschaft
Ct . Antonii und zu Hirzbach , wo er eine von Wallfahrern zu Mariä Verkiiu -
digung und Mariä Geburt sehr besuchte Kapelle besaß , die Liebfraueii -Bruder -
ichast gegründet , denen eine ansehnliche Reihe von Fürsten und Adeligen ange -
6örte . >) Mit beut Orden wurden 1441 auch diese beiden Bruderschaften nach
Höchst verpflanzt , ober dort zu einer vereinigt . Außer der Pflege kirchlicher Zucht
«ezweckte sie die Unterstützung von Armen . Alle Sonn - und Feiertage
«rtheilte sie 12 Brode je zu vier Binger Heller , auf Fröhlichsten 12 Brode
ur den doppelten Preis ; auf Allerseelen theilte sie das „Gottestuch "

,
üben Ellen für einen jeden der zwölf Haus -Armen , aus . 1544 kamen an
"sie nur 60 Ellen je zu 9 Batzen zur Vertheilnng . Auch Beiträge zur

Besoldung des Pfarrers und Schulmeisters , der Todtengräber und Kranken¬
wärter leistete sie ans ihrer Kaffe ; 1622 zahlte sie 12 fl . und 1 . fl . für
Bier an die bei Beerdigung der im Felde gefundenen Tobten nach der
Braunschweiger Niederlage thiitigen Männer ; Ornate , Kelche und andere
« trchenparamente wurden von ihr angeschafft . Im dreißigjährigen Kriege
Ang sie ein und erst 1680 erstand sie wieder als Engelmeß -Bruberschajt .

Nach ihrer Auflösung scheinen bie Bürgerschützen sich in ihren
^ amariterbienft getheilt zu haben , wenigstens übernahmen sie 1794 das
Begraben der Tobten nach Art der alten Bruderschaften . — Schon in bet
ttften Hälfte des 15 . Jahrhunderts ( 1422 ) finden wir Höchster beim
»Dtahlschießen "

zu Frankfurt und Frankfurter , den Besuch ihrer Nachbarn
sividernd , 1463 beim Schießen in Höchst . Auch am 25 . August 1573 war
ein Schießen zu Höchst , bei dem der Sohn des Frankfurter Armbriisters ,
^ Mitglied der dortigen Stahlschützen , als „ Bestes " einen Hammel im

■) Bruderschaftsbuch von Präcevtor Dunwalt . Mainz 1627 , gedruckt
»on Theobald Giinwetter .
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Wiesbadener Tagblatt . U » . 12 » .
Vermehrung der Zahl der Loose nach Matzgabe des hecvorgeireteneu £ >. -
oarJ8 befürwortet , wurde nach längerer Debatte wegen ihrer finanziellen
Bedeutung der Budget -Commission überwiesen , eine zweite Resolution , die
den Erlaß eines einheitlichen ReichS -LotteriegesetzeS anregt , fast einstimmig
angenommen , dagegen eine dritte , welche die Beseitigung des gegenwärtigen
Collectensystems empfiehlt , vom Hanse abgelehnt . — Infolge eines An¬
trags Schultz (Lupitz ) auf Ergänzung des Waldschutz - Gesetzes
wurde eine Resolution beschlossen , welche die Regierung aufforbert , dem
Landtag Vorschläge zu machen , welche durch Aufforstung und Erhaltung
des Waldes eine Verlangsamnitg des Wasserabflusses herbeizuführen ge¬
eignet erscheinen . — Darauf wurde noch eine Reihe von Petitionen
örtlichen Inhalts erlediat , die Berathung der Petition des vr . Friedrich
Lange in Berlin und Gen . wegen Umgestaltung des höheren Schul¬
wesens aber mit Rücksicht auf die Bedeutung des Gegenstandes bei der
vorgerückten Stunde ausgesetzt . . Donnerstag dritte Berathung beS Sperr -
gelber - und Lotterie - Gesetzes unb kleinere Vorlagen .

Deutsches Reich .
* Kof - »md Versoual - Nachrichtrn . Der Cultus -Miisister Graf

Zeblitz - Trützschler trifft nächstens in Görlitz ein , behufs Kenntniß -
nahme ber Görlitzer Jugendspiele unb ber Handfertigkeitsschule . — In
Braunschweig verstarb ber frühere CultuS - unb Justizminister Dr . Wirk ,
feiner Zeit Mitglied des braunschweigischen RegeutschaftSratheS , in hohem
Alter .

* Der Colouialratlf ist am Montag Vormittag in Berlin eröffnet
worden und nach Berathung ber Geschäftsordnung in die Erörterung der
ihm vorgelegten Fragen , eiugerreten . Von den die Baumwolleiicultur , die
Zulaffung fremder Gesellschaften zum Gewerbebetriebe und die Con -
ceifionirung einer Eisenbahnlinie in Ostafrika betreffenden Fragen wurde
jebe einem besonderen Ausschüsse zur Vorberathung Überwiesen . Einem
Bericht beS „ ReichS -Anz .

" über bie Verhaublnngen beS Colonialraths ent -
iiehmeu wir , baß bie Erörterungen bezüglich der Baumwolleneultur ergeben ,
baß eine Gewinn versprechende Cultur in den deiitscheii Schutzgebieten , mit
Ausnahme von Südwestasrika , über welches in dieser Beziehung Mit¬
theilungen nicht Vorlagen , erwartet werden kann . Bezüglich ber Grunb -
scitze, welche bei Zulassung ausländischer Gesellschaften zum Gewerbebetriebe
in deutschen Schutzgebieten und insbesondere in Südwestafrika maßgebend
fein sollen , wurde seitens mehrerer Redner bervorgehobeu , daß diese
Zulassung nur nach Maßgabe der von ber Schutzgewalt festzuftellenbcn
Bebiiigungen erfolgen bürfe . Schließlich erklärten sich bie Mitglieder mit
ben beabsichtigten Wege - , Station - unb Hafenbauten in Kamerun einver¬
standen . In ber Eröffnungsrede führte Legationsrath Dr . Kahfer u . A .
aus , bie Thätigkeit des Colonialraths habe eine gewisse Festigung unserer
Colonieen nach Außen unb nach Innen zur Voraussetzung ; aus diesem
Grunde habe sich bie Eröffnung verzögert . Diese Festigung habe sich erst
im Verlauf beS letzten Jahres verwirklicht . Der Redner verwies auf baS
deutsch -englische Abkommen und hob die Schaffuilg einer besonderen eolonicil -
politischen Abtheilung hervor . Die Verwaltung beS Togogebietes habe
noch mit allzu geringen Einnahmen zn kämvfen . Die Befürchtungen , baß bie
Entwickelniig Kameruns durch eine Absperrung und Abtrennung

‘
bcs Hinter¬

landes gehindert werben könnte , dürfen Dank des vom Reichstage bewilligten
Vorschusses soweit als g -hoben betrachtet werden , daß nunmehr ber Ent¬
faltung einer kräftigen Thätigkeit freier Svielraum gegeben sei . Weniger
günstig liegen die Verhältnisse in unserer siidwestasrikanischen Colonie , die
bisher mehr wie jebe anbere bas Bild von der afrikanischen Sphinx zur
Wahrheit machte . Die letzten Nachrichten gestatten inbeffen bie Hoffnung ,
daß eine neue eapitalkrästige Gesellschaft zu Stande kommt , welche auch
der Sübwestafrikanischen Colonial - Gesellschaft neue erhebliche Mittel zu -
führen soll . Von unseren Schutzgebieten ber Südsee befinden sich die
Marschallinseln in einem stetigen , wenn auch langsamen Vorwärtsschreiten ,
während bas große Gebiet von Reu -Guinea und dem Bismarck -Archipel
bisher , trotz günstiger Vorbedingungen , noch nicht im Stande war , die
Opfer wett zu machen , welche an Gut und Menschenleben gebracht worden
sind . Richt als Körperschaft , welche neben ber Regierung zu wirken hat ,
so bemerkte Herr Kayser noch , sind Sie hier versaminelt — wäre bi es ber
Fall , so würde ein Würdigerer als ich aus Ihrer Mitte zur Leitung
dieser Versammlung berufen sein — , sondern gemeinschaftlich . mit der
Regierung sollen Sie an dem Ausbau unserer Schutzgebiete thätig fein .
Die Rebe schloß mit einem historischen Rückblick auf die preußischen
Colonisationsversuche und endete mit dem Spruch : „Mit Gott für Kaiser ,
König und Vaterland . "

* Kerlin , 4 . Juni . Der „Reichs -Anzeiger
" erklärt alle Erzählungen

über den angeblichen Justizmord des Jägers Pntlitz ( 1855 ) für leere
Hirngespinste . Niemals fei eilte Urkunde über das angebliche Gestänbuiß
des wirklichen Mörders aus dem Justizministerium gelangt ; ebensowenig
sei eine gerichtliche Ehrenerklärung für den unschuldig Hingerichteten er¬
folgt . — Die kriegsgeschichtliche Abtheilung des Großen Generalstabes ist
beauftragt worden , alles Material zusammenzutragen , das zu einer
Lebensbeschreibung des großen deutschen Helden Moltke sich
eignet . Es steht ein Werk in Rede , das zugleich die Entwickelung des
preußischen wie deutschen Heerwesens der letzten fünfzig Jahre historisch
barlegt unb im besten Sinn des Wortes ein nationales Unternehmen
sein würde . — Die Berliner Stadtverordneten - Versammlung bat den
Magistrat ersucht , mit ihr in gemischter Deputation über ben Antrag bcs
L -tadtverordnelen Wohlgemnth unb Genossen in Berathung zu treten , ber
bie Frage betrifft , in welcher Weise bie Gemeinbebehörden bie gemeinnützigen
Bestrebungen fürSchaf f ung gesunder und billiger Wohnungen
für Arbeiter ic . fordern können . Die vom Magistrat infolge dessen
eingesetzte Subcommiffion hat nach längerer Berathung unter Vorsitz des
Oberbürgermeisters v . Forckenbeck beschlossen , dem Magistrat zu empfehlen .

auf die gewünschte Berathung einzugehen unter Beschränkung derselben aufbas Gebiet beS in Betracht kommenden öffentlichen Rechtes . — Für eine
besondere Stöckerkirche innerhalb der Berliner Stadtmission wirb jetzt
in beu Provinzen gesammelt . Dazu finb , wie es in einem Circular heißt
300,000 Mk . erforderlich . Ein Verehrer Stockers habe bereits 70,000 M
gejpeubet . Der Ausruf zählt 44 Unterschriften .

* Rundschau im Reiche . Sämmtttche Mitglieber beS Reichs¬
gerichts unternehmen am 13 . Juni mit Damen , zusammen 350 Personen
mittelst ExtrazugeS einen Ausflug nach Altenburg . — Die „Mecklend

'

Schul -Ztg ." tfieilt bie fast unglaubliche Thalsache mit , baß ein 79 =jähr
"

unb bazu kränklicher Lehrer im Ritterschastlichen bei 650 Mark
Einkommen noch immer seiner Stelle vorstellt , um nur nicht zu barben
Es besteht nämlich int Ritterschastlichen fein Pensionsgesetz , auch keine
Vorschrift für bie Versorgung der Wittwen , unb bem Patron steht es zn
den ausgebienten Lehrer wie einen Ortsarmen zu behandeln . Von einem
anderen dortigen Lehrer erzählt das betr . Blatt , daß er nur 240 Mark
Gehalt beziehe . — Zwei Brode liegen in ber Expedition ber „ Breslau .
Ztg ." zur Ansicht aus , welche berselbcn von ber oberschlesischen Grenze
zugegangen finb . Das eine berfeiben ist aus Modrzejow jenseits der
preußischen Greuzstabt Myslowitz . Es wiegt 2140 Gramm unb kostet
48 Pf . ; baS anbere Brob ist aus Myslowitz , wiegt 1570 Gramm und
kostet trotz beS bebeutenben Mindergewichts von 570 Gramm 50 Pf ,
also 2 Pf . mehr . — Der Großherzog von Mecklenburg verbot bie von
bärtigen Grnnbbesitzern beabsichtigte Einführung chinesischer Kuli ' s
behufs Deckung des Arbeitermangels . Statt kann bieses Verbot nur mit
Freuden begrüßen . Es ist im höchsten Grade unpatriotisch , zweifel¬
haftes Volk von auswärts kommen unb sich in Deutschlanb einniiten zu
lassen , wo so viele Landsleute noch Brod und Arbeit suchen . — Der in
Spandau erscheinende „21. f . H . " schreibt : „ Eine sehr trübe Zeit steht
ber hiesigen Gewehrfabrik bevor . Den Arbeitern ist bie nieder¬
schmetternde Mittheilung gemacht worben , baß Alle , bie unter zehn
Jahren in bem Institut beschäftigt seien , bemnäcbft entlassen würben ;
es werben von dieser Maßregel nahezu tausend Mann betroffen , bie meist
verheirathet finb . Die Fabrik soll nur mit einem Bestand von 400 Mann
Weiterarbeiten ; bie tägliche Fabrikation wirb auf 33 Gewehre beschränkt .
Die Zurückbleibenben werben nur 6 Stunden täglich beschäftigt fein . Die
Tragweite dieser ganz unerwarteten , fast einer totalen Schließung bet
Fabrik gleichkommenbeii Betriebseinschränknng ist nicht abznseheit . "

Anstand .
* Zchrneiz . In Wien haben bie Verhanblungen über bie in den

Hanbels -Verträgen mit der Schweiz aufznstellenben Zollansätze begonnen .
Deutschland unb Oesterreich fordern sehr hohe Zollansätze . Man hofft in
Bern , baß bie beiden Staaten ihre Forderungen ermäßigen werben . Ein
Hauptinteresse bat bie Schweiz an einem billigen Käsezoll , ba sie im
Ganzen für 48 Millionen Käse nach dem Ausland exportirt .

* Italien . Auf eine Anfrage Pais in ber Kammer in Rom , ob bie
Regierung gegen die Judenverfolgungen in verschiedenen Tbeilcn
Europas Schritte thun wolle , erklärte der Ministerpräsident Rudini , bie
Regierung könne sich in bie inneren Angelegenheiten anberer Staaten nicht
einmischen . Sollte sie aber in bie Lage kommen , ihre Stimme abzugeben ,
so würbe sie dies nur zn Gunsten religiöser Duldsamkeit thun . ( Damit
allein wäre es nicht getban , beim bie Judenverfolgungen bafiren in ben
wenigsten Fällen auf religiöser Unduldsamkeit , sondern sie führen ent¬
weder auf harte , volkswirthschastliche Maßnahmen ober auf Rassenhaß
zurück .)

* Grostbritannie » . SIuB Lottbon wirb berichtet : Die Hochzeit
Parnell ' S mit Mrs . Katherine O 'Shea wirb in nächster Woche statt¬
finden . Brautführer werben bie Herren Richarb Power und
T . Harrington fein .

* Rußland . In ben Gouvernements Simbirsk unb Samara hat
ein Bauernaufstand infolge ökonomischer Ursachen stattgefunben , bcssen
Niederschlagung mit beträchtlichem Blutvergießen verknüpft war . — In
Petersburg drängt seit einigen Tagen die Jagd auf bie Nihilist eß
alle übrigen Ereignisse in den Hintergrund . Die bärtige Polizei hat in
ber jüngsten Zeit zahlreiche Hausdurchsuchungen bei Personen vorge¬
lt ommen , welche der Betheiligung an umstürzlerischen Bestrebungen verdächtig
erschienen , unb hierbei viele für bie betreffenben Jubivibuest compromit -
tirenbe Schriftstücke , sowie geheime Flugschriften entbccft . Des Weiteren
haben bie Behörben mannigfache Anzeichen einer politischen Agitation unter
ben Schüler » verschiedener höherer Unterrichts -Anstalten , insbesondere in
detz Universitätsstädten des Reiches wahrgenommen . Es wurde festgestellt ,
datz ein die Studirenden ber Hauptorte verknüpfenber Geheinibunb bestehe ,
unb man ist überzeugt , baß die Gleichzeitigkeit , welche seit Langem bei den
Unruhen in ben verschiedenen Lehranstalten aufgefallen war , aus dieser
Thatsache zu erklären sei. Das Unterrichts -Ministerium hat infolge dieser
Erscheinungen beschlossen , die denkbar strengste Durchführung der für
Universitäten und andere höhere Lehranstalten bestehenden Vorschriften zn
fordern . Andererseits ist die heilige Synode bemüht , bei dem genannten
Ministerium eine gewissenhaftere Pflege des Religionsunterrichts und die
Erweiterung desselben an ben russischen Schulen durchzusetzen . Als wenn
hierburd ; die unzähligen Schäden beseitigt werden könnten , welche ben
fruchtbaren Boden abgeben , auf bem der Nihilismus feit geraumer Zeit
üppiger denn jemals zu gedeihen scheint ! — Kaiser Alexander Hl -
bon Rußland ist bereits wieder von Moskau nach Petersburg zurück-
gereift , fein Aufenthalt in ber heiligen Stadt währte also nur auffallend
kurze Zeit . Immerhin gab er bie Anregung , eine interessante Frage zur
öffentlichen Besprechung zu stellen , nämlich bie Möglichkeit einer Verlegung
der Residenz des Zaren von Petersburg nach Moskau . Die Sache hat



Seite 39
Vertag : Karrggasse 27 .N « 128

<

m

hzcil
statt -

mid

n ben
onuen .
offt in
. Ein
sie im

ob die
ibeilen
ni , die
tt nicht
igeben,
Damit
in den
it ent =
feuhaß

a bat
dessen

- I "
iften

hat in
vorgc -
aächtig
romit -
eileren

unter
>erc in
testellt ,
bestehe,
•ei den

dieser
dieser

er für
ten zu
Hinten
nd die

wenn
ic den
r Z -it
r III .

zurück'
lallend
fle zur
legnnjl
>e hat

verbunden werden — Bei dem Streich - Instrument von H . vcyder -

siReichtal ( D . R .-P . 55,891 ) sind die Wände des Initrumentkorpers m

reaelmäßiaen Abständen durchbohrt und diese Durchbohrungen mit Leim

ausqefiiUt Es soll hierdurch eine Veredelung des Tones erreicht werden .

- Ein Tonangeber als Ersatz der bekannten Stimmgabeln wurde

O . Obmann in Berlin unter No . 56,039 patentirt . In emem
^

Roh . ist

eine abgestimmte Zunge angeordnet , die durch em Anreißradchen Mw Er¬

tönen gebracht werden kann . Das Rohr ist mit einem Ansatz versehen ,

welcher in das Ohr hineingehalten wird , um von diesem beim Gebrauch

des Apparates andere Tonwellen abzuhalten .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 4 Juni .

Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer lo Mk . 50 Pf . bis

16 Mk . 70 Pf ., Richtstrob 4 Mk . — Pf . bis 5 Mk . 20 Pfg -, Heu
6 Mk . - Pf . bis 7 Mk . 60 Pf . - Fruchtmarkt zu Limburg vom

3 . Juni . Die Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 20 Mk .
35 Pf ., weißer Weizen 20 Mk . 25 Pf ., Korn 16 Mk . — Pf -, Gerste

11 Mk . 20 Pf ., Hafer 8 Mk . 5 Pf .

Vermischtes .
* Köm Tagr . Die verunglückte Helene Sonntag in LeWg

( siche gestriges Blatt ) ist nicht die Treppe hinuntergelalifcn , sondern hat
sich vor Verzweiflung , als ihre Kleider in Hellen Flammen standen ,
5 Treppen doch durch das Fenster auf den Hof gestürzt .

In der Dynamit - Fabrik zu Schlebusch entstand durch einen

Blitzschlag eine Explosion . Drei Personen blieben tobt , vier wurden
verwundet . Die Fabrik brennt .

Im Dorfe Britz (Brandenburg ) hat ein verheerendes,Feuer ge-

wüthct , welches indirect durch den starken Regen verursacht worden

sein soll . Die Firma Schmidt & Co . hat dort in der Bellealliancestraße
große Mengen ungelöschten Kalkes lagern . Der Regen muß durch eine

schadhafte Stelle des Daches auf den Kalk geflossen sein und diesen ent¬

zündet haben . Der Schuppen wurde in Brand gesetzt , und find bei der

großen Schnelligkeit , mit der das Feuer um sich griff , drei Pferde ums
Leben gekommen . Der Kutscher vermochte nur mit Mühe sich zu retten .

In Hohndorf bei Leobschütz gelangte das 1 Iahr 7 Monate alte
Töchterchen des Mühlenbcsitzers Beyer unbemerkt in das Mahlhaus ,
gerieth in das Getriebe und wurde buchstäblich zermalmt .

Der Lachsfang in der Saale gestaltet sich in diesem Jahre
sehr günstig ; in den letzten Tagen wurden in Weißenfels 48 Lachse im
Gewichte bis zu 25 Pfund gefangen . . .

Zwischen Märzdorf und Klausnitz ward em Schrclbcrhaucr Arbeiter
ermordet und beraubt . Ter Mörder hat die Leiche an einen Baum

aufgehängt . . _ , . , , ,„
Die ersten Versandt - Kirschen in Salzig bei Boppard wurden

gepflückt . Es waren circa 2 Centner ; die Frucht ist schön und kräftig .
Das Pfund wurde mit 60 Pf . bezahlt . Der Versandt findet jetzt tägliche
statt , die Ernteaussichten sind recht befriedigend .

Am Mittwoch zwischen 12 und 3 Uhr Nachmittags ging über Wien
ein heftiges Gewitter nieder . Im Wiener Polizeirayon wurden
30 Blitzschläge , die mehr oder minder Schaden anrichteten , verzeichnet .
Ein auf einem Dachboden in Donaufeld weilender Knabe und ein anderer
Knabe in Favoriten , der auf einem freien Platz bei einer Holzplankc mit
Kameraden spielte , wurden vom Blitz gelobtet , zwei der Kameraden an
den Füßen gelähmt ; zahlreiche anbere Personen in Häusern und auf den
Straßen wurden durch Blitzschläge betäubt und theilweise beschädigt .

In München sprang Nacht « eine 19 - jährige Kellnerin in die Isar .
Ein Gcnsdarmcrie -Scrgeant entledigte sich rasch seines Seitengewehres
und Rockes , sprang von einem Floß aus in die Isar und rettete das
Mädchen . Tie Kellnerin kam bald wieder zu sich . Das Motiv der That
ist unglückliche Liebe bezw . Schmerz über den Tod des Geliebten ,
welcher am 16 . Mai an der gleichen Stelle sich ertränkt hat .

Aus dem Gerichtssaal .

- o - Mievbaden , 4 . Mai . Die König ! . Strafkammer be¬

schäftigten in ihrer heutigen Sitzung , in welcher Herr Landgenchts -

Director Gran als Vorsitzender und Herr Geh . Justizrath Moritz als

Vertreter der König !. Staatsanwaltschaft fungirten , ausschließlich Be¬

rufungen in Uebertretuiigsfällen und Privatklagesachen . Zu erwähnen

ist die Verhandlung gegen den Schreinermeiitcr PH . R . und den

Schuhmacher Sch .
‘

von hier . Dieselben wurden als Vorsitzende
der Gesang - Vereine „Hilda

" und „ Hilaria
" mit Polizeistrafen

belegt , weil diese Vereine am 8 . und 10 . Februar d . I . int

Hotel „ Schützenhof
" öffentliche Maskenbälle abhiclten , ohne die polizeiliche

Genehmigung dazu eingeholt zu haben . Die Bestraften erhoben Einspruch

gegen diese Atrasbefehle und nahmen zu ihrer Rechtfertigung auf Kammer¬

gerichts - Entscheidungen Bezug , welche wiederholt in den Tagesblättern
erwähnt wurden und wonach erkannt ist , daß zu Veranstaltmigen von
Vereinen die Einholung der . polizeilichen Genehmigung nicht erforderlich
sei . Das Schöffengericht hat jedoch , wie das „Wiesbadener Tagblatt

"

s. Z . mittheilte , die fraglichen V ^ anstaltungen auf Grund der öffent¬
lichen Einladungen , welche an das Publikum im Allgemeinen gerichtet
waren , als öffentliche im Sinne des Gesetzes erkannt und jeden der beiden

Beschuldigten zu 3 Mk . Geldstrafe kostenfällig verurtheilt . Auf die Berufung
derselben schloß sich die Strafkammer diesem Urtheil umsomehr an , als
es sich um Maskenbälle handelte und deshalb eine durchgreifende Controle
der Theilnehmer ausgeschlossen erschien . Die Berufung wurde auf Kosten
der Recurrenten verworfen .

auch ihre militärische Seite und da ist nicht zu leugnen daß die Lage

der gegenwärtigen Resibcnzstadr des Zarenreiches , im -falle Rußland in

einem Kriege gegen Deutschland nach einer oder mehreren verlorenen

Schlachten sich auf die Defensive verlegen müßte , eine höchst ungünstige

ft Den „Münch . N . N .
" wird hierzu geschrieben : „ Der Vormarsch einer

deutschen Armee auf Petersburg längst der Ostseeküste und des nmschen
Meerbusens könnte durch Cooperation einer Flotte wesentlich unterstützt
werden ; der Weg dahin führt durch reiche , cultivirte Provinzen mit

deutschredender Bevölkerung . Durch die Sicherung Petersburgs gegen
einen feindlichen Handstreich würde nicht nur ein bedeutender Theil des

russischen Landheeres , sondern auch seine Flotte gebunden sein und icber
anderen Verwendung entzogen werden . Zwar sind die Befestigungen von

Kronstadt ungemein stark , doch lassen sich, bei dem heutigen Fortschritte
des Kriegswesens zur See , die Cbancen eines Angriffes einer starken

Flotte auf Petersburg nicht mit Bestimmtheit ermessen . In jebem Falle
ist ein solcher Angriff denkbar und muß von Rußland im Auge behalten

iverden . Alle diese , der russischen Defensive ungünstigen Umstande fallen
aber bei einer Verlegung der Residenz nach Moskau weg , was wohl keiner
näheren Auseinandersetzüng bedarf . Die bösen Erfahrungen , die Napoleon I .
in dieser Hinsicht gemacht hat , dürsten zu einer Wiederholung eines solchen
Angriffes nicht aufmuntern . Die Verlegung der russischen Residenz nach
Moskau könnte also als eine Sicherung und Rückwärtsverlegung des

Hauptquartiers für künftige Eventualitäten aufgefaßt werden . Wenn schon
in einem civilisirten Lande die Besetzung der Hauptstadt durch den Feind
auf Heer und Volk einen mächtigen , moralischen Eindruck ausübt, , so ist
dieser Eindruck bei einem halbcivilisirten Volke , wie es das russische ist ,
in feiner Wirkung um so höher anzuschlagen , wo dem Nimbus , der den

Zaren umgiebt , durch eine Fjucht desselben aus seiner Residenz und durch
eine feindliche Besetzung derselben ein Stoß versetzt werden würde , der dem

Zarenreiche verhängnisvoller werden könnte , als ein verlorener , Krieg .
Um so wichtiger ist es aber für Rußland , diesen Eventualitäten bei Zeiten
vorzubeugcn .

"

* Serbien . Wie Belgrader Blätter melden , soll die Verlobung
König Alexanders mit der Prinzessin Xenia , der elfjährigen Tochter
des Fürsten von Montenegro , stattgefunden haben . — Seit den Krawallen
anläßlich der Ausweisung der Königin Natalie werden mehrere Belgrader
Studenten vermißt . — Noch niemals , seitdem der Belgrader Konak die

Sürften
und Könige des Landes beherbergt , ist in demselben eine so traurige

ebe heimisch gewesen als jetzt , wo ber jngcnbliche König Alexanber , ver¬
waist von Mutter und Barer , allein bort zurückgelassen wurde . In
früheren Zeiten , unter dem Regime des Fürsten Michael , aber auch des
Königs Milan war das serbische Königspalais ein unbehelligter Wallfahrts¬
ort für Alle, - welche sich mit Halbweg « reinen Stiefeln und sauberer
Wäsche legitimiren konnten . Die Bauern aus dem Lande , die nach der
Hauptstadt eilten , wollten selten verfehlen , beim „ Sospodar

" (£ >errn ) vor¬
zusprechen und thaten dies getreu den einfachen , demokratischen Grund¬
sätzen ihres Charakters ohne viel Federlesens . Manche köstliche Anekdote
ist darüber im Umlauf und wirft em treffenderes Licht auf die Denkungs¬
art des Volkes , als lange Schilderungen . Besonders die Damenwelt der
Hauptstadt sammelte sich bis Ende der Siebziger Jahre gern in den
Räumen des Palastes , wozu neben manchem andern Umstand auch der
das (einige beigetragen Haden mag , daß in den Vorzimmern des EmpfangS -
salons wahre

"
Berge von Handschuhen aufgestapelt lagen , in denen die

Belgrader Schönen nach Belieben ihre Farbe und Nummer wählen durften .
Erst als der Königin Natalie dieser Damenkreis in ihrer , unmittelbaren
Nähe gefäbrüd ) zu werden drohte , verschwanden die Handschuhe aus den

Vorzimmern und die Damcn aus den Salons des —
_ Königs . Nun sit

es aber , so schreibt man der „ Franks . Ztg .
"

, noch einsamer im serbischen
Nesidenzschlossc. Ohne jeden Jugendgespielen , abgeschlossen _ von jedem
andern Verkehr und umgeben nur von Höflingen , welche fast alle schon
im Greisenalter stehen , ist ber im fünfzehnten Jahre stehenbe König nicht
bas , was er fein sollte : ein frischer , lebhafter ttnb munterer Junge , sondern ,
so unglaublich es auch klingen mag , ein gesetzter , ernster , fast nie lächelnder
Mann , welchen man bei Weitem alter schätzen müßte , als ihm die Natur
Jahre gegeben hat und der freudlos an den goldenen Jugendjahren vor -

beipassiren muß . Man debattirt in den Belgrader Gesellschaftskreisen immer
noch, ob er schon von dem seine Mutter ereilten Schicksale Kemttniß besitze.
Viele ließen sogar seinen ersten Adjutanten , Major Machin , pensioniren ,
weil er dem König Mittheilungen über die Ausweisung zugehen liefe . Doch
beruht dies auf Erfindung . Major Machin versteht heute noch seinen
Posten , nur wird der jugendliche Monarch seitdem mit mehr Vorsichts¬
maßregeln umgeben und mehr von ber Außenwelt abgesperrt , als früher .
Wenn seine deutschen , englischen , französischen und russischen Lehrer zur
Lection erscheinen , dann nimmt , entgegen dem bis jetzt üblichen Gebrauch ,
immer ein Adjutant an dem Unterrichte Theil . Sogar sein Kammerdiener
bars jetzt nur in Gegenwart eines Adjutanten mit ihm verkehren . Wahrlich ,
kein bcueidenswerthes Leben , das dieser „König " führt .

Handel , Industrie , Erfindungen .

= • Nalrnkschau . Mitgethcilt durch das Patent -Büreau von Otto
Wolff in Dresden . ( Abonnenten dieser Zeitung ertheilt das Büreau
freie Auskunft über Patent -, Marken - und Musterschutz .) Eine sinnreiche
Vorrichtung zum Umwenden von Buch - und Notenblättern
hat C . Pittrich in Dresden erfunden und unter No . 55,646 patentirl er¬
halten . Die Vorrichtung ahmt in ihrer Arbeitsweise die menschliche Hand
vollkommen nach , indem sie durch Zug an einer Schnur mittelst Fusstritt
angetrieben , das umzuwendende Blatt aukbauscht , — genau in ber Weise
wie es fonsi mit bem Finger geschieht , — es dann mit einer Greifervor¬
richtung ersaßt und umlegt . Die Vorrichtung kann mit einem Notenpult
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Jermebrung der Zahl der Loose nach Maßgabe des becBorgerretencn 4 >. -
darfS befürwortet , wurde nach längerer Debatte wegen ihrer finanziellen
Bedeutung der Budget - Commission überwiesen , eine zweite Resolution , die
den CmaB eines einheitlichen Reichs - Lotteriegesetzes anregt , fast einstimmig
angenommen , dagegen eine dritte , welche die Beseitigung des gegenwärtigen
Collectensystems empfiehlt , vom Hause abgelehnt . — Infolge eines An¬
trags Schultz (Lupitz ) aus Ergänzung des Waldschutz - Gesetzes
wurde eine Resolution beschlossen , welche die Regierung auffordert , dem
Landtag Vorschläge zu machen , welche durch Aufforstung und Erhaltung
des Waldes eine Verlangsamung des Wasserabflusses herbeizuführen ge¬
eignet erscheinen . — Darauf wurde noch eine Reihe von Petitionen
örtlichen Inhalts erledigt , die Berathung der Petition des vr . Friedrich
Lange in Berlin und Gen . wegen Umgestaltung des höheren Schul¬
wesens aber mit Rücksicht aus die Bedeutung des Gegenstandes bei der
vorgerückten Stunde ausgesetzt . , Donnerstag dritte Berathung des Sperr -
gelber « und Lotterie - Gesetzes und kleinere Vorlagen .

*

Deutsches Reich .
* Kof - Mit » Personal - Nachrichten . Der Cultus -Minister Graf

Zedlitz - Trutzschler trifft nächstens in Görlitz ein , behufs Kenntniß -
nahme der Görlitzer Jugendspiele und der Handfertigkeitsschule . — In
Braunschweig verstarb der frühere Cultus - und Justizmiuistcr vr . Wirk ,
seiner Zeit Mitglied des braunschweigischen RegeutschastSrathcs , in hohem
Alter .

* Der Colonialratst ist am Montag Vormittag in Berlin eröffnet
worden und nach Berathung der Geschäftsordnung in die Erörterung der
ihm vorgelegten Fragen eingetreten . Von den die BaumwoUencuItur , die
Zulassung fremder Gesellschaften zum Gewerbebetriebe und die Con -
cessionirung einer Eisenbahnlinie in Ostafnka betreffenden Fragen wurde
jede einem besonderen Ausschüsse zur Vorberathung überwiesen . Einem
Bericht des „ Reichs -Anz .

" über die Verhandlungen des Colonialraths ent¬
nehmen wir , daß die Erörterungen bezüglich der BaumwoUencuItur ergeben ,
daß eine Gewinn versprechende Cultur in den deutschen Schutzgebieten , mit
Ausnahme von Südwestafrika , über welches in dieser Beziehung Mit -
theilungeit nicht vorlagen , erwartet werden kann . Bezüglich der Grund¬
sätze , welche bei Zulassung ausländischer Gesellschaften zum Gewerbebetriebe
in deutschen Schutzgebieten und insbesondere in Südwestafrika maßgebend
fein sollen , wurde seitens mehrerer Redner hervorgehoben , daß diese
Zulassung nur nach Maßgabe der von der Schutzgewalt festzuitellenden
Bedingungen erfolgen dürfe . Schließlich erklärten sich die Mitglieder mit
den beabsichtigten Wege - , Station - und Hasenbauten in Kamerun einver¬
standen . In der Eröffnungsrede führte Legationsrath Dr . Kayser u . A .
ans , die Thätigkeit des Colonialraths habe eine gewisse Festigung unserer
Colonieen nach Außen und nach Innen zur Voraussetzung ; ans diesem
Grunde habe sich die Eröffnung verzögert . Diese Festigung habe sich erst
im Verlauf des letzten Jahres verwirklicht . Der Redner verwies auf das
deutsch -englische Abkommen und hob die Schaffung einer besonderen colonial -
politischen Abtheilnug hervor . Die Verwaltung des Togogebietes habe
noch mit allzu geringen Einnahmen zu kämvfcn . Die Befürchtungen , daß die
Entwickelung Kameruns durch eine Absperrung und Abtrennung des Hinter¬
landes gehindert werden könnte , dürfen Dank des vom Reichstage bewilligten
Vorschusses soweit als gchoben betrachtet werden , daß nunmehr der Ent¬
faltung einer kräftigen Thätigkeit freier Spielraum gegeben sei . Weniger
günstig liegen die Verhältnisse in unserer sudwestafrikanischen Colonie , die
bisher mehr wie jede andere das Bild von der afrikanischen Sphinx zur
Wahrheit machte . Die letzten Rachrichten gestatten indessen die Hoffnung ,
daß eine nette eapitalkräftige Gesellschaft zu Stande kommt , welche auch
der Südwestafrikauischett Colonial -Gesellschaft neue erhebliche Mittel zu -
führen soll . Von unseren Schutzgebieten der Südsee befinden sich die
Marschallinseln in einem stetigen , wenn auch langsamen Vorwärtsschreiten ,
während das große Gebiet von Reu -Guinea und dem Bismarck -Archipel
bisher , trotz günstiger Vorbedingungen , noch nicht im Stande war , die
Opfer wett zu machen , welche an Gut und Menschenleben gebracht worden
sind . Richt als Körperschaft , welche neben der Regierung zu wirken hat ,
so bemerfte Herr Kayser noch , sind Sie hier versammelt — wäre dies der
Fall , so würde ein Würdigerer als ich aus Ihrer Mitte zur Leitung
dieser Versammlung berufen sein — , sondern gemeinschaftlich , mit der
Regierung sollen Sie an dem Ausbau unserer Schutzgebiete thätig sein .
Die Rede schloß mit einem historischen Rückblick auf die preußischen
Colonisationsversuche und endete mit dem Spruch : „Mit Gott für Kaiser ,
König und Vaterland . "

* Kerlin , 4 . Juni . Der „Reichs -Anzeiger
" erklärt alle Erzählungen

über bett angeblichen Justizmord des Jägers Putlitz ( 1855 ) für leere
Hirngespinste . Niemals sei eine Urkunde über das angebliche Geständniß
des wirklichen Mörders aus dem Justizministerium gelangt ; ebensowenig
sei eine gerichtliche Ehrenerklärung für bett unschuldig Hingerichteten er¬
folgt . — Die kriegsgeschichtliche Abtheilnug des Großen Generalstabes ist
beauftragt worden , alles Material zufamtucuzutrageu , das zu einer
Lebensbeschreibung des großen deutschen Helden Moltke sich
eignet . Es steht ein Werk in Rede , das zugleich die Entwickelung des
preußischen wie deutschen Heerwesens der letzten fünfzig Jahre historisch
barlegt uttb im besten Sinn des Wortes ein nationales Unternehmen
sein würde . — Die Berliner Stadtverordneten - Versammlung hat den
Magistrat ersucht , mit ihr in gemischter Deputation über den Antrag des
Stadtverordneten Wohlgemuth und Genossen in Berathung zu treten , der
die Frage betrifft , in welcher Weise die Gemeindebehörden die gemeinnützigen
Bestrebungen für Schaffung gesunder und billiger Wohnungen
für Arbeiter rc . fördern können . Die vom Magistrat infolge dessen
eingesetzte Siibcommffsion hat nach längerer Berathung unter Vorsitz des
Cberbütgermeifters v . Forckcttbeck beschlossen , dem Magistrat zu empfehlen ,

auf die gewünschte Berathung einzugeben unter Beschränkung derselben uuf
das Gebiet des in Betracht kommenden öffentlichen Rechtes . — Für ein«
besondere Stöckerkirche unterhalb der Berliner Stadtmission wird jetzt
in den Provinzen gesammelt . Dazu sind , wie cs in einem Circular heißt
300,000 Mk . erforderlich . Ein Verehrer Stöckers habe bereits 70,000 M
gespendet . Der Aufruf zählt 44 Unterschriften .

* RUM » schau im Reiche . Sämmtliche Mitglieder des Reichs¬
gerichts unternehmen am 13 . Juni mit Damen , zusammen 350 Personen
mittelst Extrazuges einen Ausflug nach Altenburg . — Die „ Mecklend

'

Schul -Ztg .
" theilt die fast unglaubliche Tbaffache mit , daß ein 7 9 - jähr

und dazu kränklicher Lehrer im Ritterschaftlicheu bei 650 Mark
Einkommen noch immer seiner Stelle vorstellt , nm nur nicht zu darben .
Es besteht nämlich int Ritterschaftlicheu fein Pensionsgesetz , auch keine
Vorschrift für die Versorgung der Wittwen , und dem Patron steht es zu
den ausgedienten Lehrer wie einen Ortsarmen zu behandeln . Von einem
anderen dortigen Lehrer erzählt das betr . Blatt , daß er nur 240 Mark
Gehalt beziehe . — Zwei Brode liegen in der Expedition der „ Breslau .
Ztg . " zur Ansicht aus , welche derselben von der oberschlesischen Grenze
zugegangen sind . Das eine derselben ist aus Modrzejow jenseits der
preußischen Grenzstadt Myslowitz . Es wiegt 2140 Gramm und kostet
48 Pf . ; das andere Brod ist aus Myslowitz , wiegt 1570 Gramm und
kostet trotz des bedeutenden Mindergewichts von 570 Gramm 50 Pf .,
also 2 Pf . mehr . — Der Großherzog von Mecklenburg verbot die von
dortigen Grundbesitzern beabsichtigte Einführung chinesischer Kuli ' s
behufs Deckung des Arbeitermangels . Man kann dieses Verbot nur mit
Freuden begrüßen . Es ist im höchsten Grade unpatriotifd ) , zweifel¬
haftes Volk von auswärts kommen und sich in Deutschland einniften zu
lassen , wo so viele Landsleute noch Brod und Arbeit suchen . — Der in
Spandau erscheinende „31. f . H . " schreibt : „ Eine sehr trübe Zeit steht
der hiesigen Gewehrfabrik bevor . Den Arbeitern ist die nieder -
schmettcrude Miktheilung gemacht worden , daß Alle , die unter zehn
Jahren in dem Institut beschäftigt seien , demnächst entlassen würden ;
es werden von dieser Maßregel nahezit tausend Alaun betroffen , die meist
verheirathet sind . Die Fabrik soll nur mit einem Bestand von 400 Mann
weiterarbeiten ; die tägliche Fabrikation wird auf 33 Gewehre beschränkt .
Die Zurückbleibenden tberben nur 6 Stunden täglich beschäftigt sein . Die
Tragweite dieser ganz unerwarteten , fast einer totalen Schließung der
Fabrik gleichkoinrneiiben Betriebseinschränknug ist nicht abzusehen ."

Ausland .
* Schmelz . In Wien haben die Verhandlungen über die in den

Handels - Verträgen mit der Schweiz anfzustelleuden Zollansätze begonnen .
Deutschland und Oesterreich fordern sehr hohe Zollansätze . Man hofft in
Bern , baß die beiden Staaten ihre Forderungen ermäßigen werben . Ein
Hauptinteresse bat die Schweiz an einem billigen Keilezoll , da sie im
Ganzen für 48 Millionen Käse nach dem Ausland exportirt .

* Italien . Lius eine Anfrage Pais in der Kammer in Rom , ob die
Regierung gegen die Judenverfolgungen in verschiedenen Theilcn
Europas Schritte thtin wolle , erklärte der Ministerpräsident Rudini , die
Regierung könne sich in die inneren Angelegenheiten anderer Staaten nicht
einmischen . Sollte sie aber in die Lage kommen , ihre Stimme abzugeben ,
so würde sie dies nur zu Gunsten religiöser Duldsamkeit thun . ( Damit
allein wäre cs nicht gethau , beim die Judenverfolgungen bafiren in beit
wenigsten Fällen auf religiöser Unduldsamkeit , sondern sie führen ent¬
weder auf harte , volkswirlhschaftliche Maßnahmen ober auf Rassenhaß
zurück .)

* VvoFbritannirn . Siu ® London wird berichtet : Die Hochzeit
P a r u e 11 ’ S mit Mrs . Katherine O 'Shca wird in nächster Woche ftatt =
finden . Brautführer werden die Herren Richard Power und
T . Harrington fein .

* Rußland . In den Gouvernements Simbirsk und Samara bat
ein Bauernaufstand infolge ökonomischer Ursachen stattgefunden , dessen
Niederschlagung mit beträchtlichem Blutvergießen verknüpft war . — I »
Petersburg drängt seit einigen Tagen die Jagd auf die Nihilisten
alle übrigen Ereignisse in den Hintergrund . Die dortige Polizei hat in
der jüngsten Zeit zahlreiche Hausdurchsuchungen bei Personen Borge »
uomnten , welche der Betheiligung an umstürzlerischen Bestrebungen verdächtig
erschienen , und hierbei viele für die betreffenden Individuen compromit -
tireube Schriftstücke , sowie geheime Flugschriften entbeeft . Des Weiteren
haben die Behörden mannigfache Anzeichen einer politischen Agitation unter
den Schülern verschiedener höherer Unterrichts -Anstalten , insbesondere in
detz Universitätsstädten des Reiches wahrgenommen . Es wurde festgestellt ,
daß ein die Studirendeu der Hauptorte verknüpfender Geheimbund bestehe ,
und man ist überzeugt , daß die Gleichzeitigkeit , welche feit Langem bei den
Unruhen in den verschiedenen Lehranstalten ausgefallen war,

'
aus dieser

Thatsache zu erklären sei . Das Unterrichts -Ministerium bat infolge dieser
Erscheinungen beschlossen , die denkbar strengste Durchführung der für
Universitäten und andere höhere Lehranstalten bestehenden Vorschriften zu
fördern . Andererseits ist die heilige Shttode bemüht , bei dem genannten
Ministerium eine gewissenhaftere Pflege oes Religionsunterrichts und die
Erweiterung desselben an bett russischen Schulen durchzusetzen . Als wenn
hierdurch die unzähligen Schäden beseitigt werden könnten , welche den
fruchtbaren Boden abgebeu , auf dem der Nihilismus feit geraumer Zeit
üppiger denn jemals zu gedeihen scheint ! — Kaiser Alexander III -
von Rußland ist bereits wieder von Moskau nach Petersburg zurück»
gereift , fein Aufenthalt in der heiligen Stadt währte also nur auffallend
kurze Zeit . Immerhin gab er die Anregung , eine interessante Frage zur
öffentlichen Besprechung zu stellen , nämlich die Möglichkeit einer Verlegung
der Residenz des Zaren von Petersburg nach Moskau . Tie Sache hat
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Vermischtes .
* Mom Tage . Die Berunglücftc Helene Sonntag in Leipzig

( siche gestriges Blatt ) ist nicht die Trevpe hiuiintergelaufcn , sondern hat
sich vor Verzweiflung , als ihre Kleider in Hellen Flammen standen ,
5 Treppen doch durch das Fenster aus den Hof gestürzt .

In der Dynamit - Fabrik zu Schlebusch entstand durch einen
Blitzschlag eine Explosion . Drei Personen blieben todt , vier wurden
verwundet . Die Fabrik brennt .

Im Dorfe Britz ( Brandenburg ) hat ein verheerendes Feuer ge-

wuthct , welches indirect durch den starken Regen verursacht worden
sein soll . Die Firma Schmidt & Co . hat dort in der Bellealliancestraße
große Mengen ungelöschten Kalkes lagern . Der Regen mnß durch eine
schadhafte Stelle des Daches auf den Kalk geflossen sein nnd , diesen ent¬
zündet haben . Der Schuppen wurde in Brand gesetzt , und sind bei der
großen Schnelligkeit , mit der das Feuer um sich griff , drei Pferde ums
Leben gekommen . Der Kutscher vermochte nur mit Mühe sich zu rette » .

In Hohndorf bei Leobschütz gelangte das 1 Iahr 7 Monate alte
Töchterchen des Mnhlenbcsitzers Beyer unbemerkt in das Mahlhaus ,
gerieth in das Getriebe und wurde buchstäblich zermalmt .

Der Lachssang in der Saale gestaltet sich in diesem Jahre
sehr günstig ; in den letzten Tagen wurden in Weißenfels 48 Lachse im
Gewichte bis zu 2ö Pfund gefangen .

Zwischen Märzdorf und Klausnitz ward ein Schrcibcrhancr Arbeiter
ermordet und beraubt . Ter Mörder har die Leiche an einen Banm
aufgehängt .

Die ersten Versandt - Kirschen in Salzig bei Boppard wurden
gepflückt . Es waren circa 2 Centner ; die Frucht ist schön und kräftig .
Das Pfund wurde mit 60 Pf . bezahlt . Ter Versandt findet jetzt täglich
statt , die Ernteanssichten sind recht befriedigend .

Am Mittwoch zwischen 12 und 3 Uhr Nachmittags ging über Wien
ein heftiges Gewitter nieder . Im Wiener Polizeirayon wurden
30 Blitzschläge , die mehr oder minder Schaden anrichtcten , verzeichnet .
Ein auf einem Dachboden in Donaufeld weilender Knabe und ein anderer
Knabe in Favoriten , der auf einem freien Platz bei einer Holzplanke mit
Kameraden spielte , wurden vom Blitz getödtet , zwei der Kameraden an
den Füßen gelähmt ; zahlreiche andere Personen in Häusern und auf den
Straßen wurden durch Blitzschläge betäubt und theilweise beschädigt .

In München sprang Nachrs eine 19 - jährige Kellnerin in die Isar .
Ein Gcnsdarmerie -Scrgeant entledigte sich rasch seines Seitengewehres
und Rockes , sprang von einem Floß aus in die Isar und rettete das
Mädchen . Die Kellnerin kam bald wieder zu sich . Das Motiv der That
ist unglückliche Liebe bezw . Schmerz über den Tod des Geliebten ,
welcher am 16 . Mai an der gleichen Stelle sich ertränkt hat .

Aus dem Gerichtssaa ! .

- o - Mirsbaden , 4 . Mai . Die Königl . Strafkammer be¬

schäftigten in ihrer heutigen Sitzung , in welcher Herr Lcmdgerichts -

Director Grau als Vorsitzender und Herr Geh . Justizrath Moritz als
Vertreter der Königl . Staatsanwaltschaft fungirten , ausschließlich , Be¬

rufungen in Uebertrctnngsfälleu und Privatklagesacheu . Zu erwähne »

ist die Verhandlung gegen den Schreinermcistcr Ph . R . und den

Schuhmacher Sch .
‘

von hier . Dieselben wurden als Vorsitzende
der Gesang - Vereine „Hilda

" und „ Hilaria " mit Polizeistrafcu
belegt , weil diese Vereine am 8 . und 10 . Februar d . I . int
Hotel „ Schützenhof

" öffentliche Maskenbälle abhiclten , ohne die polizeiliche
Genehmigung dazu eingeholt zu haben . Die Bestraften erhoben Einspruch
gegen diese Strafbefehle und nahmen zu ihrer Rechtfertigung auf Kammer¬

gerichts - Entscheidungen Bezug , welche wiederholt in den Tagesblättcrn
erwähnt wurden und wonach erkannt ist , daß zu Veranstaltungen von
Vereinen die Einholung der . polizeiliche » Genehmigung nicht erforderlich
sei . Das Schöffengericht hat jedoch , wie das „Wiesbadener Tagblatt

"

s. Z . mittheilte , die fraglichen Lötanstaltuugcn auf Grund der öffent¬
lichen Einladungen , welche an das Publikum im Allgemeinen gerichtet
waren , als öffentliche im Sinne des Gesetzes erkannt und jeden der beiden
Beschuldigten zu 3 Mk . Geldstrafe kostenfällig verurthcilt . Auf die Berufung
derselben schloß sich die Strafkammer diesem Urtheil umsomehr an , als
es sich um Maskenbälle handelte und deshalb eine durchgreiscndc Controle
der Thcilnehmer ausgeschlossen erschien . Die Berufung wurde auf Kosten
der Rccurrcnten verworfen .

verbunden werden . - Bei dem Streich - Instrument von H . Heyder -

in Reichtbal ( D R -P . 55,891 ) sind die Wände des ^ nitrumcntkorpers in

regelmäßigen Abständen durchbohrt und diese Durchbohrungen nut Leim

ausgefüllt . Es soll hierdurch eine Veredelung des Tones erreicht werde » .
- Ein Tonangeber als Ersatz der bekannten Stimmgabeln wurde

O . Obmann in Berlin unter No . 56,039 patentlrt . In einem Rohr ist
eine abgestimmte Zunge angeordnet , die durch em Anreißradchen zum Er¬

tönen gebracht werden kann . Das Rohr ist mit einem Ansatz versehen ,
welcher in das Ohr hineingehalten wird , um von diesem beim Gebrauch
des Apparates andere Tonwellen abzuhalten .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 4 . Juni .
Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 15 Mk . 50 Pf . bis

16 Mk . 70 Pf ., Richtstrob 4 Mk . — Pf . bis 5 Mk 20 Pfg -, Heu
6 Mk . - Pf . bis 7 Mk . 60 Pf . - Fruchtmarkt zu Limburg vom

3 . Juni . Die Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 20 Mk .
35 Pf ., weißer Weizen 20 Mk . 25 Pf ., Korn 16 Mk . - Ps ., Gerste
11 Mk . 20 Pf ., Hafer 8 Mk . 5 Pf .

Handel , Industrie , Erfindungen .

- Natrntschau . Mitgctheilt durch das Patent -Bürean von Otto
Wolff in Dresden . ( Abonnenten dieser Zeitung ertheilt das Bureau
freie Auskunft über Patent -, Marken - und Musterschutz .) Eine sinnreiche
Vorrichtung zum Umwenden von Buch - und Notenblättern
hat C . Pittrich in Dresden erfunden und unter No . 55,646 patentirl er¬
halten . Die Vorrichtung ahmt in ihrer Arbeitsweise die menschliche Hand
vollkommen nach , indem sie durch Zug an einer Schnur mittelst Fußtritt
angetrieben , das umzuwcndende Blatt aukbauscht , — genau in der Weise
wie es svnst mit dem Finger geschieht , — es dann mit einer Greifcrvor -
richtung ersaßt und umlegt . Die Vorrichtung kann mit einem Notenpult

auch ihre militärische Seite und da ist nicht zu leugnen , da » die Lage

der gegenwärtigen Residenzstadt des Zarenreiches , im Falle Rußland in

einem Kriege gegen Deutschland nach einer ober mehreren verlorenen

Schlachten sich auf die Defensive verlegen müßte , eine höchst ungünstige
ift . Den „Münch . N . N ." wird hierzu geschrieben : „ Der Vormarsch einer

deutschen Armee auf Petersburg längst der Ostseeküste und des flutschen
Meerbusens könnte durch Cooperafton einer Flotte wesentlich unterstützt
werden ; der Weg dahin führt durch reiche , cultivirte Provinzen mit

dcutschredender Bevölkerung . Durch die Sicherung Petersburgs gegen
einen feindlichen Handstreich würde nicht nur ein bedeutender Thcil des

russischen Landheeres , sondern auch seine Flotte gebunden sein und jeder
anderen Verwendung entzogen werden . Zwar sind die Befestigungen von
Kronstadt ungemein stark , doch lassen sich, bei dem heutigen Fortschritte
des Kriegswesens zur See , die Ebaucen eines Angriffes einer starken
Flotte auf Petersburg nicht mit Bestimmtheit ermessen . In jedem Falle
ist ein solcher Angriff denkbar und muß von Rußland im Auge bebalteu
werden . Alle diese , der russischen Defensive ungünstigen Umstände fallen
aber bei einer Verlegung der Residenz nach Moskau weg , was wohl keiner
näheren Auseinandersetzung bedarf . Die bösen Erfahrungen , die Napoleon I .
in dieser Hinsicht gemacht hat , dürften zu einer Wiederholung eines solchen
Angriffes nicht aufmuntern . Die Verlegung der russischen Residenz nach
Moskau könnte also als eine Sicherung und Rückwärtsverlcgung des

Hauptquartiers für künftige Eventualitäten aufgefaßt werden . Wenn schon
in einem ciDilifirten Lande die Besetzung der Hauptstadt durch beit Feind
auf Heer und Volk einen mächtigen , moralischen Eindruck ausübt, , so ist
dieser Eindruck bei einem halbcivilisirtcn Volke , wie es das russische ist ,
in seiner Wirkung um so höher anzuschlagen , wo dem Nimbus , der den

Zaren umgiebt , durch eine Flucht desselben aus seiner Residenz und durch
eine feindliche Besetzung derselben ein Stoß versetzt werden würde , der dem
Zarenreiche vcrhängnißvoller werde » könnte , als ein verlorener Krieg .
Um so wichtiger ist es aber für Rußland , diesen Eventualitäten bei Zeiten
vorzubeugcn ."

* Serbien . Wie Belgrader Blätter melden , soll die Verlobung
König Alexanders mit der Prinzessin Xenia , der elfjährigen Tochter
des Fürste » von Montenegro , stattgefunden haben . — Seit den Krawallen
anläßlich der Ausweisung der Königin Natalie werden mehrere Belgrader
Studenten vermißt . — Noch niemals , seitdem der Belgrader Konak die
Fürsten und Könige des Landes beherbergt , ist in demselben eine so traurige
Ocde heimisch gewesen als jetzt , wo der jugendliche König Alexander , ver¬
waist von Mutter und Vater , allein dort zurückgelassen wurde . In
früheren Zeilen , unter dem Regime des Fürsten Michael , aber auch des
Königs Milan war das serbische Königspalais ein unbehelligter Wallfahrts¬
ort für Alle, - welche sich mit Halbwegs reinen Stiefel » und sauberer
Wäsche legitimiren konnten . Die Bauern aus dem Lande , die nach der
Hauptstadt eilten , wollten selten verfehlen , beim „ Sospodar

" (Herrn ) vor -
zusprcche » und thaten dies getreu den einfachen , demokratischen Grund¬
sätzen ihres Charakters ohne viel Federlesens . Manche köstliche Anekdote
ist darüber im Umlauf und wirft em treffenderes Licht auf die Denkungs¬
art des Volkes , als lange Schilderungen . Besonders die Damenwelt der
Hauptstadt sammelte sich bis Ende der Siebziger Jahre gern in den
Räumen des Palastes , wozu neben manchem andern Umstand auch der
das feinige beigetragen haben mag , daß in den Vorzimmern des EmpfangS -
salous wahre Berge von Handschuhen aufgestapclt lagen , in denen die
Belgrader Schönen nach Belieben ihre Farbe und Nummer wähle » durfte » .
Erst als der Königi » Natalie dieser DamcnkreiS in ihrer » « mittelbaren
Nähe gefährlich zu werde » drohte , verschwände » die Handschuhe ans beit
Vorzimmern und die Damen aus den Salons des — Königs . Nun ist
es aber , so schreibt man der „Franks . Ztg .

"
, noch einsamer ini serbischen

Nesidenzschlosse. Ohne jeden Jngendgespielen , abgeschlossen von jedem
andern Verkehr und umgeben nur von Höflingen , welche fast alle schon
im © renenalter stehen , ist der im fünfzehnten Jahre stehende König nicht
das , was er sei » sollte : ein frischer , lebhafter und munterer Junge , sonder » ,
so unglaublich es auch Hinge » mag , ein gesetzter , ernster , fast nie lächelnder
Man » , welchen man bei Weitem älter schätzen müßte , als ihm die Natur
Jahre gegeben hat und der freudlos an den goldenen Jngcndjahren vor -

beipassiren muß . Man bebattirt in den Belgrader Gesellschaftskreisen immer
» och, ob er schon von dem seine Mutter ereilten Schicksale Kenntniß besitze .
Viele ließen sogar seinen ersten Adjutanten , Major Mackin , pensioniren ,
weil er dem König Mittheilnngen über die Ausweisung zngehen ließ . Doch
beruht dies auf Erfindung . Major Machin versieht heute noch seinen
Posten , nur wird der jugenolichc Monarch seitdem mit mehr Vorsichts¬
maßregeln umgeben und mehr von der Außenwelt abgcsperrt , als früher .
Wenn seine deutschen , englischen , französischen und russische » Lehrer zur
Lcction erscheinen , dann nimmt , entgegen dem bis jetzt üblichen Gebrauch ,
immer ein Adjutant an dem Unterrichte Thcil . Sogar sei » Kammerdiener
darf jetzt nur in Gegenwart eines Adjutanten mit ihm verkehren . Wahrlich ,
kein beneidcnswerthes Leben , das dieser „König " führt .
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Vermehrung der Zahl der Loose nach Matzgabe des he -vorgerretenen 'i >. -
darfs befürworte !, wurde uack längerer Debatte wegen ihrer finanziellen
Bedeutung der Budget -Kommission Überwiesen , eine zweite Resolution , die
den Erlaß eines einheitlichen Reichs -Lotteriegesetzes anregt , fast einstimmig
angenommen , dagegen eine dritte , welche die Beseitigung des gegenwärtigen
Collectensystems empfiehlt , vom Hause abgelehnt . — Infolge eines An¬
trags Schultz (Lupitz ) auf Ergänzung des Waldschutz - Gesetzes
wurde eine Resolution beschlossen , welche die Regierung aufforbert , dem
Landtag Vorschläge zu machen , welche durch Aufforstung und Erhaltung
des Waldes eine Verlangsamung des Wasserabflusses herbeizuführen ge¬
eignet erscheinen . — Darauf wurde noch eine Reihe von Petitionen
örtlichen Inhalts erledigt , die Berathung der Petition des vr . Friedrich
Lange in Berlin und Gen . wegen Umgestaltung des höheren Schul¬
wesens aber mit Rücksicht auf die Bedeutung des Gegenstandes bei der
vorgerückten Stunde ausgesetzt . Donnerstag dritte Berathung des Sperr -
gelber - und Lotterie -Gesetzes unb kleinere Vorlagen .

Deutsches Keich .
* fi » f - und Personal - Nachrichten . Der Cultus -Minister Graf

Zeblitz - Trutzschler trifft nächstens in Görlitz ein , behufs Kenntniß -
nahme der Görlitzer Jugendspiele und der Hanbfertigkeitsschule . — In
Braunschweig verstarb der frühere Cultus - und Justizmiuister Or . Wirk ,
seiner Zeit Mitglied des braunschweigischen Regeutschaftsrathes , in hohem
Alter .

* Der (Coloitialrntl ; ist am Montag Vormittag in Berlin eröffnet
worden unb nach Berathung ber Geschäftsordnung in die Erörterung der
ihm vorgelegten Fragen eingetreten . Von ben die Baumwolleneultur , bie
Zulassung fremder Gesellschaften zum Gewerbebetriebe unb die Kon -
ceifionirung einer Eisenbahnlinie in Ostasnka betreffenden Fragen wurde
jebe einem besonbereu Ausschüsse zur Vorberathnug Überwiesen . Einem
Bericht beS „ Reichs -Anz .

" über die Verhandlungen des Colonialraths ent¬
nehmen wir , daß die Erörterungen bezüglich der Baumwolleneultur ergeben ,
bah eine Gewinn versprechende Kultur in ben deutschen Schutzgebieten , mit
Ausnahme von Südwestafrika , über welches in dieser Beziehung Mit¬
theilungen nicht Vorlagen , erwartet werden kann . Bezüglich der Grund¬
sätze , welche bei Zulassung ausländischer Gesellschaften zum Gewerbebetriebe
in deutschen Schutzgebieten und insbesondere in Subwestafrika maßgebend
sein sollen , wurde seitens mehrerer Redner hervorgehobett , baß biese
Zulassung nur nach Maßgabe ber von ber Schutzgewalt festzustellenben
Bedingungen erfolgen dürfe . Schließlich erklärten sich die Mitglieder mit
den beabsichtigten Wege -, Station - unb Hafenbauten in Kamerun einver -
ftanben . In der Eröffnungsrede führte Legatiousrath Dr . Kcchser u . A .
aus , die Thätigkeit des Colonialraths habe eine gewisse Festigung unserer
Colonieen nach Außen unb nach Innen zur Voraussetzung ; aus biesem
Grunde habe sich die Eröffnung verzögert . Diese Festigung habe sich erst
im Verlauf des letzten Jahres verwirklicht . Der Redner verwies auf das
deutsch -englische Abkommen und hob die Schaffung einer besonderen colonial -
politischen Abtheiluug hervor . Die Verwaltung des Togogebietes habe
noch mit allzu geringen Einnahmen zu kämpfen . Die Befürchtungen , daß die
Entwickelung Kameruns durch eine Absperrung und Abtrennung des Hinter¬
landes gehindert werden konnte , dürfen Dank des vom Reichstage bewilligten
Vorschusses soweit als g »hoben betrachtet werden , daß nunmehr ber Ent¬
faltung einer kräftigen Thätigkeit freier Spielraum gegeben fei . Weniger
günstig liegen bie Verhältnisse in unserer südwestasrikauischen Kolonie , die
bisher mehr wie jede andere das Bild von ber afrikanischen Sphinx zur
Wahrheit machte . Die letzten Nachrichten gestatten indessen bie Hoffnung ,
daß eine neue capitalkrästige Gesellschaft zu Stande kommt , welche auifj
ber Südwestafrikanischeu Eolonial -Gesellschaft neue erhebliche Mittel zn -
ftihren soll . Von unseren Schutzgebieten bet Südsee befinden sich die
Marschallinseln in einem stetigen , wenn auch langsamen Vorwärtsschreiten ,
während das große Gebiet von Reu -Guinea und dem Bismarck - Archipel
bisher , trotz günstiger Vorbedingungen , noch nicht im Stande war , die
Opfer wett zu machen , welche an Gur und Menschenleben gebracht worden
sind . Richt als Körperschaft , welche neben ber Regierung zu wirken hat ,
so bemerkte Herr Kapser noch , sind Sie hier verianimelt — märe bieS der
Fall , so würbe ein Würdigerer als ich aus Ihrer Mitte zur Leitung
dieser Versammlung berufen sein — , sondern gemeinschaftlich , mit der
Regierung sollen Sie an dem Ausbau unserer Schutzgebiete thätig sein .
Die Rede schloß mit einem historischen Rückblick auf die preußischen
Kolonisationsversuche und endete mit dem Spruch : „Mit Gott für Kaiser ,
König und Vaterland . "

* Berlin , 4 . Juni . Der „Reichs -Anzeiger " erklärt alle Erzählungen
über den angeblichen Justizmord des Jägers Putlitz ( 1855 ) für leere
Hirngespinste . Niemals fei eine Urkunde über das angebliche Geständniß
des wirklichen Mörders aus dem Justizministerium gelangt ; ebensowenig
sei eine gerichtliche Ehrenerklärung für den unschuldig Hingerichteten er¬
folgt . — Die kriegsgeschichtliche Abtheiluug des Großen Generalstabes ist
beauftragt worden , alles SJiaterial zusammeuzutragen , das zu einer
Lebensbeschreibung des großen beutfdien Helden Moltke sich
eignet . Es stehl ein Werk in Rede , das zugleich die Entwickelung des
preußischen wie deutschen Heerwesens der letzten fünfzig Jahre historisch
darlegt unb int besten Sinn bcs Wortes ein nationales Unternehmen
sein würde . — Die Berliner Stadtverordneten - Versammlung hat ben
Magistrat ersucht , mit ihr in gemischter Deputation über ben Antrag des
totabtycrorbneten Wohlgemuth unb Genossen in Berathung zu treten , ber
bie Frage betrifft , in welcher Weise die Gemeinbcbehördeu die gemeinnützigen
Bestrebungen für Schaffung gesunder und billiger Wohnungen
für Arheiter m. fördern können . Die vom Magistrat infolge dessen
eingesetzte Subcommissiou hat nach längerer Berathung unter Vorsitz des
Oberbürgermeisters v . Forckcnbeck beschlossen , dem Magistrat zu cmpsehleu .

auf die gewünschte Berathung eiuzugehen unter Beschränkung derselben auf
das Gebiet des in Betracht kommenden öffentlichen Rechtes . — Für ein«
besondere Stöckerkirche innerhalb der Berliner Stadtmisfiou wird jetzt
in den Provinzen gesammelt . Dazu sind , wie es in einem Circular heim
300,000 Mk . erforderlich . Ein Verehrer Stöckers habe bereits 70,000 M
gespendet . Der Aufruf zählt 44 Unterschriften .

* Rundschau im Reiche . Sämmtliche Mitglieder des Reichs¬
gerichts unternehmen am 13 . Juni mit Damen , zusammen 350 Personen
mittelst Extrazuges einen Ausflug nach Altenburg . — Die „ Mecklend

'

Schul -Ztg .
" tbeilt die fast unglaubliche Tbatsache mit , daß ein 79 =jähr

'

unb dazu kränklicher Lehrer im Ritterschaftlichen hei 650 Mark
Einkommen noch immer seiner Stelle vorstellt , um nur nicht zu darben .
Es bestellt nämlich im Ritterschaftlichen kein Pensionsgesetz , auch keine
Vorschrift für die Versorgung ber Wittweu , unb bem Patron steht es zu
ben ausgebienteu Lehrer wie einen Ortsarmen zu behandeln . Von einem
anderen dortigen Lehrer erzählt das betr . Blatt , daß er nur 240 Mark
Gehalt beziehe . — Zwei Bro de liegen in der Expedition der „ Breslau .
Ztg ." zur Ansicht ans , welche derselben von der oberschlesischen Grenze
^ gegangen sind . Das eine derselben ist ans Modrzejow jenseits der
preußischen Grenzstadt Myslowitz . Es wiegt 2140 Gramm und kostet
48 Pf . ; das andere Brod ist aus MySlowitz , wiegt 1570 Gramm unb
kostet trotz des bebeutenöen Minbergewichts von 570 Gramm 50 Pf .,
also 2 Pf . mehr . — Der Großherzog von Mecklenburg verbot bie von
bärtigen Grunbbesitzern beabsichtigte Einführung chinesischer Kuli ' s
behufs Deckung beS Arbeitermangels . Dian kann bieses Verbot nur mit
Freuden begrüßen . Es ist im höchsten Grade unpatriotisch , zweifel¬
haftes Volk von auswärts kommen und sich in Deutschland einniften zu
lassen , wo so viele Landsleute noch Brod unb Arbeit suchen . — Der in
Spandau erscheinende „A . f . H . " schreibt : „ Eine sehr trübe Zeit steht
der hiesigen Gewehrfabrik bevor . Den Arbeitern ist die nieder¬
schmetternde Mittheilung gemacht worden , daß Alle , die unter zelm
Jahren in bem Institut beschäftigt seien , demnächst entlassen würden ;
es werden von dieser Maßregel nahezu tausend Mann betroffen , bie meist
verheirathet sind . Die Fabrik soll nur mit einem Bestand von 400 Man »
Weiterarbeiten ; bie tägliche Fabrikation wirb auf 33 Gewehre beschränkt .
Die Zurückbleibenden iberben nur 6 Stunden täglich beschäftigt sein . Die
Tragweite dieser ganz unerwarteten , fast einer totalen Schließung bet
Fabrik gleichkommenden Betriebseinschränkiing ist nicht abzusehen . "

Ausland .
* Zchrnetx . In Wien haben die Verhandlungen über die in den

Handels -Verträgen mit der Schweiz aufzustellenden Zollansätze begonnen .
Deutschland unb Oesterreich fordern sehr hohe Zollansätze . Man hofft in
Bern , daß die heiben Staaten ihre Forderungen ermäßigen werden . Ein
Hauptinteresse bat die Schweiz an einem billigen Käsezoll , da sie im
Ganzen für 48 Millionen Käse nach dem Ausland exportirt .

* Italien . Ans eine Anfrage Pais in der Kammer in Rom , ob die
Regierung gegen die Judenverfolgungen in verschiedenen Theilen
Europas Schritte thun wolle , erklärte der Ministerpräsident Rudini , die
Regierung könne sich in die inneren Angelegenheiten anderer Staaten nicht
einmischen . Sollte sie aber in bie Lage kommen , ihre Stimme abgugeben ,
so würde sie dies nur zu Gunsten religiöser Duldsamkeit thun . ( Damit
allein wäre es nicht getban , beim die Judenverfolgungen bafiren in den
wenigsten Fällen auf religiöser Unduldsamkeit , sondern sie führen ent¬
weder auf harte , volkswirthschastliche Maßnahmen ober auf Rassenhaß
zurück .)

* Großbritannien . AuS Loubon wird vcrichtct : Die Hochzeit
Partiell ' s mit Mrs . Katherine O 'Shea wirb in nächster Woche stall -
finben . Brautführer werden bie Herren Richard Power und
T . Harrington sein .

* Rußland . In den Gouvernements Simbirsk unb Samara hat
ein Bau er nauf staub infolge ökonomischer Ursachen stattgefunden , dessen
Niederschlagung mit beträchtlichem Blutvergießen verknüpft war . — In
Petersburg drängt seit einigen Tagen bie Jagd auf die Nihilisten
alle übrigen Ereignisse in den Hintergrund . Die dortige Polizei hat in
ber jüngsten Zeit zahlreiche Hausdurchsuchungen bei Personen vorge¬
nommen , welche der Betheiligung an umstürzlerischen Bestrebungen verdächtig
erschienen , und hierbei viele für die betreffenden Individuell comproniit -
tirenbe Schriftstücke , sowie geheime Flugschriften entdeckt . Des Weiteren
haben die Behörden mannigfache Anzeichen einer politischen Agitation unter
den Schülern verschiedener höherer Unterrichts -Anstalten , insbesondere in
beij Universitätsstäbten des Reiches wallrgeiiommen . Es wurde festgestellt ,
datz ein bie Stubirenben ber Hauptorte verknüpfender Geheimbund bestehe ,
und man ist überzeugt , daß bie Gleichzeitigkeit , welche seit Langem bei den
Unruhen in ben verschiedenen Lehranstalten ausgefallen mar,

'
aus dieser

Thatsache zu erklären sei. Das Uiiterrichts -Ministerinm hat infolge dieser
Erscheinungen beschlossen , bie benfbar strengste Durchführung der für
Universitäten unb andere höhere Lehranstalten bestehenden Vorschriften zu
fordern . Andererseits ist die heilige Shnode bemüht , bei bem genannten
Ministerium eine gewissenhaftere Pflege des Religionsunterrichts unb bie
Erweiterung besselben an ben russischen Schulen durchzusetzen . Als wenn
hierburch die unzähligen Schäden beseitigt werden konnten , welche ben
fruchtbaren Boden abgeben , auf bem ber Nihilismus seit geraumer Zell
üppiger denn jemals zu gedeihen scheint ! — Kaiser Alexander III -
von Rußland ist bereits wieder von Moskau nach Petersburg zurück-
gereift , sein Aufenthalt in ber heiligen Stabt währte also nur auffallend
kurze Zeit . Immerhin gab er die Anregung , eine interessante Frage zur
öffentlichen Besprechung zu stellen , nämlich die Möglichkeit einer Verlegung
der Residenz des Zaren von Petersburg nach Moskau . Tie Sache Hal
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verbunden weiden — Bei dem Streich - Instrument von H . Hcyder -

in Reichthal ( D R -P . 55,891 ) sind die Wände des >nNrumenlkorperS m

regelmäßigen Abständen durchbohrt uud diese Durchbohrungen nut Leim

ausgefüllt . Es soll hierdurch eine Veredelung des Tones erreicht werden .
— Ein Tonangeber als Ersatz der bekannten Stimmgabeln wurde

O . Obmann in Berlin unter No . 56,089 patent,rt In emem Rohr ist

eine abgestimmte Zunge angeordnet , die durch ein Anreißradchen zum er¬

tönen gebracht werden kann . Das Rohr ist mit einem Arn atz ^ ersehen ,
welcher in das Ohr hineingehalten wird , um von diesem beim Gebrauch
des Apparates anoere Tonwellen abzuhalten .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 4 . Juni .

Die Preise stellten ,ich pro 100 Kilogramm : Hafer 15 Mk . 50 Pf . bis

16 Mk . 70 Pf ., Richtstroh 4 Mk . — Pf . bis 5 Mk . 20 Pfg ., Heu
6 Mk . - Pf . bis 7 Mk . 60 Pf . - Fruchtmarkt zn Limburg vom

3 . Juni . Die Preise stellten sich pro Malter : Rotijer Weizen 20 Mk .
35 Pf ., weißer Weizen 20 Mk . 25 Pf ., Korn 16 Mk . — Pf ., Gerste

11 Mk . 20 Pf ., Hafer 8 Mk . 5 Pf .

Vermischtes .
* Nom Tage . Die verunglückte Helene Sonntag in LeWg

( siehe gestriges Blatt ) ist nicht die Treppe hinuntergelaiifen , sondern hat
sich vor Verzweiflung , als ihre Kleider in Hellen Flammen standen ,
5 Treppen hoch durch das Fenster auf den Hof gestürzt .

In der Dynamit - Fabrik zu Schlebusch cutstand durch einen
Blitzschlag eine Explosion . Drei Personen blieben tobt , vier wurden
verwundet . Die Fabrik brennt .

Im Dorfe Britz ( Brandenburg ) hat ein verheerendes Feuer ge-

wüthct , welches indireet durch den starken Regen verursacht worden

sein soll . Die Firma Schmidt & Co . hat dort in der Bellealliancestraße
große Mengen ungelösten Kalkes lagern . Der Regen muß durch eine

schadhafte Stelle des Daches auf den Kalk geflossen sein und , diesen ent¬

zündet haben . Der Schuppen wurde in Braud gesetzt , und sind bei der

großen Schnelligkeit , mit der das Feuer um sich griff , drei Pferde ums
Leben gekörntsten . Der Kutscher vermochte nur mit Mühe sich zu retten .

In Hohndorf bei Leobschütz gelangte das 1 Iahr 7 Monate alte
Töchterchen des Mühlenbesitzers Beyer unbemerkt in das Mahlhaus ,
gerietb in das Getriebe und wurde buchstäblich zermalmt .

Der Lachs fang in der Saale gestaltet sich in diesem Jahre
sehr günstig ; in den letzten Tagen wurden in Weißenfels 48 Lachse im
Gewichte bis zu 25 Pfund gefangen . .

Zwischen Märzdorf und Klansnitz ward ein Schrelberhaner Arbeiter
ermordet und beraubt . Ter Mörder hat die Leiche an einen Baum

aufgehängt . . . . m
Die ersten Versandt - Kirschen in Salzig bei Boppard wurden

gepflückt . Es waren circa 2 Gentner ; die Frucht ist schon und kräftig .
Das Pfund wurde mit 60 Pf . bezahlt . Der Versandt findet jetzt tägliche
statt , die Ernteaiissichten sind recht befriedigend .

Am Mittwoch zwischen 12 und 3 Uhr Nachmittags ging über Wien
em heftiges Gewitter nieder . Im Wiener Polizeirayon wurden
30 Blitzschläge , die mehr ober minder Schaden anrichteten , verzeichnet .
Ein auf einem Dachboden in Donauseld weilender Knabe und ein anderer
Knabe in Favoriten , der auf einem freien Platz bei einer Holzplauke mit
Kameraden spielte , wurden vom Blitz gelobtet , zwei der Kameraden an
den Füßen gelähmt ; zahlreiche andere Personen in Häusern und auf den
«Straßen wurden durch Blitzschläge betäubt und theilweise beschädigt .

In München sprang Nachts eine 19 - jährige Kellnerin in die Isar .
Ein Gensdarmerie -Sergeant entledigte sich rasch seines Seitengewehres
und Rockes , sprang von einem Floß aus in die Isar und rettete das
Mädchen . Tie Kellnerin kam bald wieder z» sich. Das Motiv der That
ist unglückliche Liebe bezw . Schmerz über den Tod des Geliebten ,
welcher am 16 . Mai an der gleichen Stelle sich ertränkt hat .

Handel , Industrie , Erfindungen .

— yntrntfdtnu . Mitgctheilt durch das Patent -Bürean von Otto
Wolff in Dresden . ( Abonnenten dieser Zeitung ertheilt das Büreau
freie Auskunft über Patent -, Marken - und Mustcrichutz .) Eine sinnreiche
Vorrichtung zum Umwenden von Buch - und Notenblättern
hat C . Pittrich in Dresden erfunden und unter No . 55,646 patentirt er¬
halten . Die Vorrichtung ahmt in ihrer Arbeitsweise die menschliche Hand
vollkommen nach , indem sie durch Zug an einer Schnur mittelst Fußtritt
angetriebeu , das umzuwcndende Blatt aufbauscht , — genau in der Weise
wie es sonst mit dem Finger geschieht , — es dann mit einer Greifervor¬
richtung erfaßt und umlegt . Die Vorrichtung kann mit einem Notenpult

auch ihre militärische Seite und da ist nicht zu leugnen , daß die Lage

der gegenwärtigen Residenzstadt des Zarenreiches , im Falle Rußland in

einem Kriege gegen Deutschland nach einer oder mehreren verlorenen

Schlachten sich auf die Defensive verlegen müßte , eine höchst ungünstige

ift . Den „Münch . N . N ." wird hierzu geschrieben : „ Der Vormarßch einer

deutschen Armee auf Petersburg längst der Ostseeküste und des nmschen
Meerbusens könnte durch Cooperation einer Flotte wesentlich unterstützt
werden ; der Weg dahin führt durch reiche , cultibirte Provinzen mit

deutschredender Bevölkerung . Durch die Sicherung Petersburgs gegen
einen feindlichen Handstreich würde nicht nur ein bedeutender Theil des

russischen Landheeres , sondern auch seine Flotte gebunden sein und jeder
anderen Verwendung entzogen werden . Zwar sind die Befestigungen von
Kronstadt ungemein stark , doch lasse » sich, bei dem heutigen Fortschritte
des Kriegswesens zur «See , die Chancen eines Angriffes einer starken

Flotte auf Petersburg nicht mit Bestimmtheit ermessen . In jedem fj-alle

ist ein solcher Angriff denkbar und muß von Rußland im Auge behalten
werden . Alle diese , der russischen Defensive ungünstigen Umstände fallen
aber bei einer Verlegung der Residenz nach Moskau weg , was wohl keiner
näheren Auseinandersetzung bedarf . Die bösen Erfahrungen , die Napoleon I .
in dieser Hinsicht gemacht hat , dürften zu einer Wiederholung eines solchen
Angriffes nicht aufmuntern . Die Verlegung der russischen Residenz nach
Moskau könnte also als eine Sicherung und Rückwärtsverlegung des

Hauptquartiers für künftige Eventualitäten aufgefaßt werden . Wenn schon
in einem civilisirten Lande die Besetzung der Hauptstadt durch dell Feind
auf Heer und Volk einen mächtigen , moralischen Eindruck ausiibt, , so ist
dieser Eindruck bei einem halbcivilisirten Volke , wie es das russische ist ,
in seiner Wirkung um so Hoher anznichlagen , wo dem Nimbus , ßer den

Zaren umgiebt , durch eine Flucht desselben aus seiner Residenz und durch
eine feindliche Besetzung derselben ein Stoß versetzt werden würde , der dem
Zarenreiche verhängnißvoller werden konnte , als ein verlorener Krieg .
Um so wichtiger ist es aber für Rußland , diesen Eventtialitäten bei Zeiten
vorzubeugen ."

* Serbien . Wie Belgrader Blätter melden , soll die Verlobung
König Alexanders mit der Prinzessin Xenia , der elfjährigen Tochter
des Fürsten von Montenegro , stattgefunden haben . — Seit den Krawallen
anläßlich der Ausweisung der Königin Natalie werden mehrere Belgrader
Studenten vermißt . — Noch niemals , seitdem der Belgrader Konak die

Sürften
und Könige des Landes beherbergt , ist in demselben eine so traurige

ehe heimisch gewesen als jetzt , wo der jugendliche König Alexander , ver¬
waist von Mutter und Vater , allein dort zurückgelasfen wurde . In
früheren Zeiten , unter dem Regime des Fürsten Michael , aber auch des
Königs Milan war das serbische Königspalais ein unbehelligter Wallfahrts¬
ort für Alle, - welche sich mit Halbwegs reinen Stiefeln und sauberer
Wäsche legitimiren konnten . Die Bauern aus dem Lande , die nach der
Hauptstadt eilten , wollten selten verfehlen , beim „ Sospodar

“ (Herrn ) vor -

zusprechen und thaten dies getreu den einfachen , demokratischen Grund¬
sätzen ihres Charakters ohne viel Federlesens . Manche köstliche Anekdote
ist darüber im Umlauf und wirft em treffenderes Licht auf die Denkungs¬
art des Volkes , als lange Schilderungen . Besonders die Damenwelt der
Hauptstadt sammelte sich bis Ende der Siebziger Jahre gern in den
Räumen des Palastes , wozu neben manchem andern Umstand auch der
das feinige beigetragen haben mag , daß in den Vorzimmern des Empfangs -
salons wahre Berge von Handschuhen aufgestapelt lagen , in denen die
Belgrader Schönen

'
nach Belieben ihre Farbe und Nummer wählen durften .

Erst als der Königin Natalie dieser Damenkreis in ihrer , unmittelbaren
Nähe gefährlich zu werden drohte , verschwanden die Handschuhe ans den
Vorzimmern und die Damen aus den Salons des — Königs . Nun ist
es aber , so schreibt man der „ Franks . Ztg .

"
, noch einsamer int serbischen

Nesidetizschlosse. Ohne jeden Jugendgespielen , abgeschlossen von jedem
andern Verkehr und umgeben nur von Höflingen , welche fast alle schon
im Greisenalter stehen , ist der im fünfzehnten Jahre stehende König nicht
das , was er fein sollte : ein frischer , lebhafter und munterer Junge , sondern ,
so unglaublich es auch klingen mag , ein gesetzter , ernster , fast nie lächelnder
Mann , welchen man bei Weitem älter schätzen müßte , als ihm die Natur
Jahre gegeben hat und der freudlos an den goldenen Jugendjahren vor -

beipassiren muß . Man bebattirt in den Belgrader Gesellschaftskreisen immer
noch , ob er schon von deut feine Mutter ereilten Schicksale Kenntniß besitze .
Viele ließen sogar seinen ersten Adjutanten , Major Machin , pensioniren ,
weil er dem König Mittheilungen über die Ausweisung ziigehen ließ . Doch
beruht dies auf Erfindung . Major Machin versieht heute noch seinen
Posten , nur wird der jugenoliche Monarch seitdem mit mehr Vorsichts¬
maßregeln umgeben und mehr von der Außenwelt abgesperrt , als früher .
Wenn seine deutschen , englischen , französischen und russischen Lehrer zur
Lection erscheinen , dann nimmt , entgegen dem bis jetzt üblichen Gebrauch ,
immer ein Adjutant an dem Unterrichte Theil . Sogar sein Kammerdieuer
dars jetzt nur in Gegenwart eines Adjutanten mit ihm verkehren . Wahrlich ,
kein beneidenswcrthes Leben , das dieser „König " führt .

Aus dem Gerichtssaal .

- o - Mirsbaden , 4 . Mat . Die Koni gl . Strafkammer be -

fchüftigten in ihrer heutigen Sitzung , in welcher Herr Landgerichts -

Direetor Grau als Vorsitzender und Herr Geh . Justizrath Moritz als

Vertreter der Konigl . Staatsanwaltschaft fttngirten , ausschließlich Be¬

rufungen in Uebertrettmgsfällen und Privatklagesachen . Zn erwähnen
ist die Verhandlung gegen den Schreinermeister PH . R . und den

Schuhmacher Sch . von hier . Dieselben wurden als Vorsitzende
der Gesang - Vereine „Hilda

" und „ Hilaria
" mit Polizeistrafen

belegt , weil diese Vereine am 8 . und 10 . Februar d . I . tm
Hotel „ Schützenhof

" öffentliche Maskenbälle abhiclten , ohne die polizeiliche
Genehmigung dazu eingeholt zu haben . Die Bestraften erhoben Einspruch

gegen diese 'Strafbefehle und nahmen zu ihrer Rechtfertigung auf Kammer¬

gerichts - Entscheidungen Bezug , welche wiederholt in den Tagesblättern
erwähnt wurden und wonach erkannt ist , daß zu Veranstaltungen von
Vereinen die Einholung der . polizeilichen Genehmigung nicht erforderlich
sei . Das «Schöffengericht hat jedoch , wie das „Wiesbadener Tagblatt

"

s. Z . mittyeilte , die fraglichen iBetanftnliungert auf Grund der öffent¬
lichen Einladungen , welche an das Publikum int Allgemeinen gerichtet
waren , als öffentliche im Sinne des Gesetzes erkannt und jeden der beiden

Beschuldigten zu 3 Mk . Geldstrafe kostenfällig berurtheilt . Auf die Berufung
derselben schloß sich die Strafkammer diesem Urtheil umsomehr an , als
es sich um Maskenbälle handelte und deshalb eine durchgreifende Controle
der Theilnehmer abgeschlossen erschien . Die Berufung wurde auf Kosten
der btecurrenten verworfen .
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.
* 5d | iff » - it « d | rid ) ttn . (Nach der »Franks . Zig . " .) Angekommen

mNew - Vork D . „ Maasdam " der Niederl .-Amer . Co . von Rotterdam
und D . „ Furnessia " von Glasgow ; in Philadelphia D . „LorNGough

"
von Liverpool ; in Bombay der P .- u . O .- D . „ Petin "

; in Liverpool
D . „ City os Paris " von New -Aork .

Langs der Schienen sind zahlreiche Blutspuren ; die meisten Fenster der
Waggons smd von Kugeln durchlöchert . Die Räuber haben offenbarunter den Bauern der Gegend , wahrscheinlich auch unter den Bahn -
wachtern , Complicen - Wie der „N . Fr . Pr .

" aus Konstantinopel gemeldetwird , ist General Achmed Pascha mit Truppen zur Verfolgung der Räuber
abgcaangen , welche die Reisenden des Orientzuges ausgeplündcrt und »um
Theil gefangen weageführt haben . Der deutsche Botschafter , v . Radowiy
verlangte ledoch , daß die Verfolgung aufgeschoben werde , bis die Ge -
fangencn m Freiheit gesetzt worden sind . Stach einer Meldung aus Sofia
lmd diejenigen Passagiere des Zuges , welche nicht gefangen worden sind
glücklich in Adrianopel geborgen . Zuverlässige Nachrichten von Mittwoch
berichten , daß Herr Israel mit dem Lösegcld sich am Dienstag Abend , be-
glertrt von dem Draaoman der deutschen Botschaft , dem Dragoman des
österreichischen Konsulats nnd 28 Mann Schutzwache nach Kirk -Kilissc be¬
geben habe . Die Vcrhandungcn haben alsbald begonnen . Die Räuber
die mißtrauisch wurden , verlangen die Zurückziehung der Schutzwachc

'

bevor stc die Gefangenen freilasscn . Die Freilassung wurde für gestern
erwartet .

* Ein Denkmal Kant s . Eines Tages wurde dar Erzdenkmal
des großen Kant in Königsberg durch ein Bretterhäuschcn umkleidet , um
es bis zur Vollendung eines benachbarten Baues vor Staub und ander¬
weitiger Beschädigung zu schützen . Gerade in den Tagen langte ein Eng¬
länder aus Petersburg an und wünschte dringend das Denkmal des
großen Weltweisen zu sehen . Da dieses nun eben nicht sichtbar war , so
schlug der Hotelwirth dem Mylord vor , alle möglichen Herrlichkeiten , die
dle Stadt sonst biete , erst in Augenschein zu nehmen . Mylord verweigerte
Alles , ihm war nur an dem einen Standbild gelegen . Um nun nicht
emzngestehen , daß diese , von dem Fremden als einzig betrachtete
Sehenswürdigkeit gerade augenblicklich nicht in der Lage fei , Besuche
zu empfangen , und dem Engländer seinen Wunsch wenigstens
scheinbar zu erfüllen , erfand der Wirth einen Ausweg . Er
erbot sich, den Fremden selbst zu dem Denkmal zu begleiten , und
— führte ihn auf den Platz vor der Universität zum Reiterstandbild
Friedrich Wilhelm III . von Kiß . Mit großer Theilnahme betrachtete der
Engländer den Pseudo -Kant , äußerte jedoch sein Befremden , daß der große
Weltweise in Uniform vereinigt fei . „ Ja . sehen Sie, "

entgegnete der ge¬
wandte Cieerone , „bei uns in Deutschland ist eben Jeder Soldat . Dies
Erzbild wurde gerade zu der Zeit angefertigt , als Kant sein Jahr am¬
biente .

" Und befriedigt zog der Sohn Albions von bannen .
* Eine Seele von einem Menschen war der Cand . jur . Jens

Senffen aus Klnxbüll in Dänemark . Das offenbarte er überall , auch in
der Staatsprüfung , wie der folgende Hergang fattsam beweist .
„Mit ,dem Civil - und Criminalrechke , Herr Caudidat , scheinen
Sie sich nicht eben besonders beschäftig : zu haben ; wir wollen sehen ,
ob es mit dem Kirchenrechte besser geht ! Was würden Sie z. B . thun ,
wenn ein Prediger sich wegen noch ausstehender Copulationsgebühren
weigerte , ein Kindtaufe vorzunehmen ? " — Ich — ich — ja — ich
würde 'mal ßu ihm chehen nnd mit ihm ' mal darüber ßprechen . " —
„ Allerdings würde dies wohl das Erste sein ; gesetzt indessen , der
Prediger ließe sich auf Ihre gütlichen Vorstellungen nicht ein , welche
Maßregeln würden Sie alsdann ergreifen ? Run ? ich bitte — — " —
„ Ja , mei Sßeel , so ßollte ich ihn wohl genug Beskeid steuern ; ich würde
ihm mal gewiß gauß ernßhaft vornehmen ; ich würde ihnl ßagen : Sie
ßollten sich ßo Chott was ßjämen , Herr Pasior — " — „Herr Jenssen !
Wie ich Ihnen bereits bemerkt habe , wünschte ich , daß Sie die Sache , ab¬
gesehen von jeder moralischen und persönlichen Einwirkung durchaus nur
vom juristischen Gesichtspunkte betrachten möchten . Stellen sie sich also
vor , Sie wären schon zwei , drei Mal oder so oft Sie wollen , bei dem
Prediger gewesen , hätten aber durchaus nichts ausgerichtet . Setzen Sie
einfach den Fall : er will es durchaus nicht , er thut es nicht !" — „O —
— er — thut cs — doch wohl !"

* Ein neues Drttungoboot wurde von der „ Englischen Gesellschaft
zur Rettung von Schiffbrüchigen " erworben . Bei demselben wird zum
ersten Male hydraulische Kraft zur Fortbewegung verwendet . Eine ver¬
besserte Thornyeroft -Maschine von 170 Pserdekraften treibt nämlich eine
Turbine , welche durch ein eisernes Rohr vom Kiel aus mit dem Wasser
in Verbindung steht , mit größter Geschwindigkeit . Nachdem das Wasser
die Turbine durchlausen hat , wird es mit riesiger Kraft nach rückwärts
oder vorwärts oder auch nach rechts oder link « , je uach Stellung von
Ventilen durch Rohre , die nach diesen Seiten gehen , wieder ausaestoßeii ,
wodurch eine sehr rasche Vor - oder Rückwärtsbewegung bezw . Drehung
erzielt wird . Das Boot , aus starkem Stahlblech gebaut , ist 50 Fuß lang ,
14 Fuß breit und 12 Fuß hoch , hat beladen einen Tiefgang von 3 Fuß
und verdrängt 21 Tonnen Wasser . Um es möglichst vor Untergang zu
sichern , hat es 15 wasserdichte Äbtheilungen , deren jede mit einer

'
Druck¬

pumpe in Verbindung steht , welche etwa eingedrungenes Wasser wieder in
kürzester Zeit entfernen kann . Zur Bedienung des Bootes gehören neun
Mann ; außerdem kann es noch im unteren gut ventilieren Raume
30 Personen , sowie sehr viel Gepäck und Material ausnehmen . Es soll
sich viel besser wie die bisherigen Rettungsboote bewährt haben .

* Humoristisches . Folgen der Correspondenz . Er : „Was
ist denn das heute wieder für ein fürchterlicher Geruch ? " Sie : „ Die Milch
ist übergelaufen ! Wenn unsere Köchin einen Brief bekommt , das riecht
man gleich im ganzen Haus ."

In Heidelberg erhängte sich ein sehr hübsches , erst 18 - jährig es
Dienitmädchen , welches bei einer in der Wcststadt wohnenden Familie
bedienstet war , aus Liebeskummer auf dem Speicher seiner Dienstherrschaft .

In Turin wurden der ehemalige Director der dortigen Volksbank ,Commendatore Demetrio Diamilla -Müller , und die ehemaligen 83er »
waltuiigsräthe dieser Bank , Commendatore Advokat Ernesto Levi und
Oliviera Ritter von Amigoni , verhaftet . Die Verhafteten sind des
betrügerischen Bankerotts , de » Betrugs und der Wechsclfälschung be¬
schuldigt .

Volle 84 Stunden hat in Verden in der letzten Woche ein Commis
ohne Unterbrechung geschlafen . Derselbe war plötzlich während
der Arbeit umgefallen und in den festen Schlaf versunken . Die Ursache
wes langen Schlafes weiß der Arzt nicht zu erklären . An Kopfschmerzen
Md Appetitlosigkeit hatte der Commis nach Beendigung des Schlafes noch
einige Zeit zu leiden .

Eine Schrift von Willems über den heiligen Rock wendet sich
gegen die seiner Zeit von dem verstorbenen Wilmosky vertretene Ansicht ,
tn Trier werde nur ein Stück der Reliquie aufbewahrt . Die vier Unter »
suchungs -Protocolle vom Juli 1890 sind unterzeichnet vom Bischof Korum ,
Weihbischof Feiten , Doni -Capitular Schuftigen (Köln ) , P . Beißel , Ober¬
bürgermeister de Nys und Baumeister Wirtz .

In dem 11 Kilometer von Oldesloe gelegenen Dorfe Sülfeld hat eine
Feuersbrunst neun Bauernhäuser , sowie Katen und Scheunen einge¬
äschert . Die Apotheke ist inmitten des Flammenmeeres unversehrt ge¬
blieben .

Im Frank 'schen Gasthause zu Greifenhagen entstand Nachts Feuer ,
dem ein Menschenleben zum Opfer fiel . Ein Schuhmacher Ebert
wurde als stark verkohlte Leiche aus der Asche hervorgezogen . Ebert war
am Abend stark angetrunken nach Hause gekommen und hatte sich auf
de » Boden des Gasthauses zur Ruhe begeben ; wahrscheinlich hat er dort
ein Streichholz entzündet und noch brennend fortgeworfen . Seine Fahr¬
lässigkeit hat er mit dem Tode büßen müssen .

Der englische Kreuzer „ Jmmortalike " berichtet ein sonderbares
Abenteuer , das ihm auf seiner Neffe von Arosa Bai geschehen war .
Der Kreuzer fuhr mit vollem Dampf , mit einer Geschwindigkeit von etwa
12 Knoten die Stunde , als er plötzlich ausstieß . Die erste Annahme war ,
man sei auf eine Sandbank gerathen ; man fand aber bald , daß das
Hinderniß nichts anders als em mächtiger Walfisch sei , in dessen Fleisch
das stählerne Schiff auffuhr . Die Mafchinen mußten nach rückwärts
arbeiten , ehe das Schiff sich von der Fleifchmaffe befreien konnte und gleich
daraus versank das Ungethüm leblos in die Tiefe .

Einem Blaubuch zufolge sind wäbrend der letzten 50 Jahre , also
feit 1840 , nicht weniger als 70 Kriegsschiffe der englischen
Flotte verunglückt . Diese Zahl schließt den im letzten Rovember
untergegangenen Kreuzer „ Serpent " mit ein .

Sine Bauern - Hochzeit fand dieser Tage in dem unweit Köpenick
belcgcncn Bauerndorfe Rudow statt . Das junge Paar hat als Morgen¬
gabe seiner Eltern einen Bauernhof erhalten , der einen Werth von über
100,000 Mark haben dürfte . Der Werth des Diadems , das die junge
Frau gelegentlich des Kirchganges trug , wurde von Kennern auf
10,000 Mk . geschätzt , das Brautkleid war von tbeuerstem Seidenstoff und
die 3 Meter lange Schleppe wurde von drei kleinen Mädchen getragen .
Die Hochzeits -Mahlzeit war im Gasthause hergerichtet und soll für hundert
Gäste über 3000 Mark gekostet haben .

Aus Graz wird gemeldet , der 22 - jährige Sohn des Hausbesitzers
Anton Dnlawa geriet !) mit seinem 57 - jährigen Vater inStreit ,
brachte ihm eine Wunde am Kopfe und Stiche am Halse bei und suchte
sich bann selbst burch Erhängen zu tobten , wurde aber von einem herbei -
eilenbcn Wachmann abgeschnitten und dem Gerichte übergeben . Der schwer -
verwundete Vater wurde in bas Krankenhaus gebracht .

'

In bet letzten Nacht sinb infolge ungemein heftigen Sturmes im
Thale Suha ( Italien ) mehrere Häuser eingestürzt , wobei neun
Personen gelobtet unb mehrere verwunbet wurden .

Engen Ingold , welcher , wie gemeldet , dem Cirkusdireetor Herzog in
Chemnitz 10,000 Mark stahl , ward in Kommotau in Böhmen verhaftet
und der größte Theil des gestohlenen Gelbes noch bei ihm vorgefunden .

* Mackenzie « nd die Influenza . Sir Morell Mackenzie will über
das Wesen der Influenza einige Entdeckungen

"
gemacht haben . Er ist

überzeugt , daß der Krankheitsstoff von Leichen übertragen werden kann
unb führt zur Bestätigung feiner Theorie einen Fall au , in welchem die
Angehörigen eines Amerikaners , welcher in Paris an Influenza gestorben ,
darauf ctnbalfamirt und nach Philadelphia gesandt worden war , sofort
nach der Besichtigung der Leiche gleichfalls an der Influenza erkrankten .
Sir Morell ist der Ansicht , daß die Influenza durch Bewohner von Shef¬
field , welche als Zeugen vor einem Unterhaus - Ausschuß zu erscheinen
hatten , in das Parlament eingeschleppt worden ist . Ter Arzt fügt seinen
Mittheilungen die nachstehende Warnung bei : „Mit der Genesung kommt
erst die wirklich gefährliche Zeit . Der Geschäftsmann wird sich nicht zurück¬
halten lassen wollen , sondern sofort zu seinem gewohnten Werk eilen , nm
in ein ober zwei Wochen durch seinen Leichtsinn der Schwindsucht zum
Opfer zu fallen . Was die Folgen der Influenza betrifft , fo ist das Wort
» wer sich in Gefahr begiebt , kommt darin um «, auf dieselben buchstäblich
anzuwendcn .

"

* Ium türkischen Nünbrrstückchen . Aus Konstantinopel wird
gemeldet : In dem überfallenen Zuge befanden sich auch zwei türkische
Würdenträger , die ebenfalls ausgeplündert wurden und denen die Räuber
selbst die am Rücken der Uniformen angebrachten Zierrathe abrissen . Die
Räuber scheinen durch einen Zwischenfall an ihrer Plünderungsarbeit ge¬
hindert worden zu fein , denn man fand längs des Bahndammes Effekten
aller Art verstreut . Der größte Theil der Reifenden lag im Schlafe , als
der UcbcrfaU geschah : dlos das Zugpersonal setzte sich zur Wehre .
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Oessrntliche Kihung des Gememdrraths
vom 4 . Juni 1891 .

Stock hier verkauft . — Die Herren Kaufleute Adolph und Wilhelm
Linnenkohl verkauften ihr,Haus , Röderstraße 37 , für 45,500 Mk . an
Herrn Kaufmann Louis Kimmel hier .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters
Dr . v . 3bell Herr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des Gemeinde¬
raths Herren Dietz , Goetz , Knauer , Maier , Rehorst , Schlink ,
Steinkanler , Waaemann und Weil , ferner die Herren Stadt -
Baudirector Baurath W i n t e r und Hilfsarbeiter Gerichts -Assessor Gruber .

An ConcessionSgesuchen liegen vor : a . dar der Frau Urbas ,
betr . Branntwein -Ausschank im Ladengeschäfte Hermannstraße 17 , welches
auf Ablehnung ; b . der Ehefrau Karl Erkel , betr . Fortbetrieb
der beschränkten Schankwirthschaft Walramstratze 20 ; c . der Wittwe
Bülow , betr . desgl . Grabenstraße 34 ; d . des Herrn Dillenberger ,
betr . desgl . Hellmundstraße 46 ; e . des Herrn Wilhelm Ries , betr .
unbeschränkten Schankwirthschafls -Bctrieb im Hause und Garten Schwal -
bacherstraße 7 und f. des Herrn I . P h . Kolb , betr . Kaffee -Ausschank
Schulgasse 11 , welche auf Genehmigung begutachtet werden .

Infolge stattgehabter Submission werden die Lieferung von Schmiede¬
balgen für die Schmiede auf dem städtischen Bauhof zum Preise von 85 Mk .
pro Stück an Herrn Louis Zintgraff , die Anfuhr von Kohlen an
Herrn Kohlenhändler Plöcker für 80 Pf . pro Karren , und die Anfuhr
von Kies aus der Grube bei Clarenkhal zum Preise von 2 Mk . 50 Pf .
pro Cubikmeter an Herrn Louis Blum hier vergeben .

Gelegentlich der Berathung des Sommer - Fahrplanes der
Dampf - Straßenbahn hat der Gemeinderath der Bau - Commission
die Frage zur Prüfung hingewiesen , ob eine Vermehrung der Züge da¬
durch erreicht werden könnie , daß mit Benutzung des Weichegeleises
an der Beau - Site als Haltestelle Zwischenzüge gefahren werden konnten .
Nachdem ein Schreiben an die Polizcidirectiou beschlossen war , worin
dieselbe ersucht wird , die Gesellschaft zur Einrichtung von Zwischenzügen
anzuhalten , ist von der Bahnverwaltung in Darmstadt die Mittbeilung
eingetroffen , daß die versuchsweise an Sonntagen halbstündlich gefahrenen
Zwischenzüge zwischen Bahnhöfen und Beau -Site auch auf die Wochentage
ausgedehnt werden sollten und die Zustimmung der Polizeibehörde nach¬
gesucht wäre . Der Gemeinderath läßt hiermit die Angelegenheit auf sich
beruhen .

Dem Ersuchen des „Verschönerungs - Vereins " nm Ueberlassung
von 100 größeren und kleineren Fahnen für das Wartthurmfest soll ent¬
sprochen werden .

Nach einer Mittheilung des Prozeß - Bevollmächtigten der Stadt¬
gemeinde , Herrn Justizrath vr . Herz , ist Herr Feldwebel a . D . Kruger
mit seiner Entschädigungsklage , die er auf einen infolge Glatteises er¬
folgten Sturz auf städtischem Straßengelande in der Walramstraße gründet ,
vom hiesigen Landgericht abgewiesen worden .

Von Kurgästen ist der Wunsch ausgesprochen worden , daß in der
Kapellenstraße noch einige Bänke aufgestcllt werden möchten . Mit dem
Vorschläge , vor den Häusern No . 41 , 44 und 60 zwischen den Alleebäumen
und außerdem vor dem Hause der Frau Hofrath Pagen st echer drei -
füßige Bänke anszustellen , erklärt sich der Gemeinderath einverstanden .

Der Antrag des Herrn Weil , an der Haltestelle der Pferdebahn
auf dem Kranzplatz eine Bank ausstellen zu lassen , soll in nähere Er¬
wägung gezogen werden .

Von dem Bürger -Ausschuß ist s. Z . die Frage angeregt worden ,
ob es sich nicht empfehlen dürfte , für das alte Theater noch eine
elektrische Beleuch tung einzurichten . Der „Kur -Verein " hatte dieselbe
Frage bereits früher angeregt und der Gemeinderaib damals erwidert , daß er
sich zu seinem Bedauern nicht in der Lage sehe , auf den Vorschlag einzugehen .
Die erheblichen Kosten , welche diese Einrichtung erfordert , erschienen nicht
gerechtfertigt , da der Hauptzweck , die hohe Temperatur herabzumindern ,
wegen der baulichen Beschaffenheit des alten Theatergebäudes doch
Nicht erreicht werden könnte . Bei den nochmaligen diesbezüglichen
Berathungen hat Herr Director Muchall die Möglichkeit hervorgehoben ,
das Theatergebäude mit der Beleuchtungs -Statio » des Kurhauses zu
verbinden und behielt sich gegenüber dem Widerspruche des Herrn Kur -
Directors vor , auf diese Frage zurückzukommen , wenn die Anlage
von Accumulatoreu in der Beleuchtungsstation des Kurhauses in Frage
komme . Das Collegium beschließt , die Angelegenheit nochmals der Lau -
Commission zur Prüfung hinzuweisen . Die Commission soll auch die
Verbesserung der Ventilation im Theater in Erwägung ziehen .

Die Gaswrrks - Commffsion hat die Frage erwogen , ob der Preis für
die Abgabe von Gas für MotorenzurErzeugungvon elektrischem
Licht auf dem ermäßigten Satze von 15 Pf . pro Cubikmeter zu belassen ,
oder , weil dieses Gas zur Erzeugung von Licht verwendet werde , als
Leuchtgas zu berechnen sei . Die Commission beantragt und das Collegiunl
beschließt , es bei dem ermäßigten Satze von 15 Pf . zu belassen .

Auf eine Zuschrift des Herrn B r a h m , worin er der Absicht Aus¬
druck giebt , fein Haus Kapellenstraße 4a abznlegeii und anfragt , wie ihn
die Stadtgemeinde für das zur Siraßenerbreiterung abzutretende Gelände
zu entschädigen gedenke , beschließt der Gemeinderath , den Herrn Brahm
zu ersuchen , eine bestimmte Forderung zu stellen . ( Schluß folgt .)

Geldmarkt .

Frankfurter Co « rse
" vom 4 . Juni .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . DZ . Kurze Sicht ?

20 Franken . . . .
20 Franken in ' /- .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Rust . Imperiales .

Reichsbank -Dis

16 .19
16 .19

4 .20
9 .61
9 .61

20 .40
2788
2804

133 .00

16
'
65

conto i

16 .15 !
16 .15 ;

4 .16
9 .57
9 .57

20 .36
2780

131 .00
241 .80

16 .60
°/o. -

Amsterdam (ft 100 )
Antw .-Br . ( Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Aork ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R .100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest ( ft 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -T

°i«
3
3
6
5
5

3
6
4 ' / -

4
Jisco

N
168 .90 6j .
80 .80 bz.
79 .625 bz .
20 .460 bz . P .

80 .85 bz.

80 .60 bz .

173 .25 bz .
nto 4 % .

-m - Coursbericht der Frankfurter Körbe vom 4 . Juni ,
Nachmittags 3 Ulir . Credit -Actien 260 ' / - , Disconto -Commandit -Antheile
180 '/ - , Staatsbahn -Acticn 241 , Galizier 187 ' /, , Lombarden 95 , Egypter
97 .10 , Italiener 91 "/«, Ungarn 90 ' /, , Gotthardbahn -Actien 147 ' /«, Nordost
143 ' /, , Union 109 ' /«, Dresdener Bank 142 ' /», Laurahütte -Acticn 124 */«,
Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 160 ' / -, Russische Noten 241 ' / - . — Börse
sehr fest und belebt , besonders für Banken und Bergwerke , die wesentlich
Höher notiren . Schluß leicht abgeschwächt .

Letzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Kerlin , 4 . Juni . Tas Abgeordnetenhaus hat heute das Sperre
gelber - Gesetz nach den Beschlüssen der zweiten Lesung definitiv ange¬
nommen .

* Varis , 4 . Juni . Eine gestern abgehaltene Versammlung von
Eisenbahnbediensteten , welcher mehrere Deputirte und Municipal -
räthe beiwohnten , hat einen Antrag angenommen , wonach die Theilnehmer
gegen die Entlassung der Mitglieder der Arbeiter -Syndikatskammer seitens
der Eisenbahngesellschaften protestiren . Weiter wurde beschlossen , den Aus¬
stand eintreten zu lassen , wenn dieser zuletzt unternommene Schritt erfolg¬
los bleibe .

* London , 4 . Juni . Der Staatssecretär für Irland , Balfour ,
erklärte in einer Versammlung des unionistischen Frauenvereins : Die
Zeit sei gekommen , daß man ohne Gefahr in fast ganz Irland mit
den ordentlichen Gesetzen regieren und die Ausnahmegesetze auf
eine Grafschaft und mehrere Districte beschränken könne .

* London , 4 . Juni . Am Clyde ( Schottland ) droht ein neuer
© trift unter den Maschinen - und anderen Eisenarbeitern , ebenso wie bei
den bei den Schiffsbauten in Glasgow und Greenock angestellten Arbeitern
auszubrechen , da diese sich der Lohnherabminderung von 7 ' /, pCt . wider¬
setzen . Wenn die Arbeitgeber bei ihrem Vorhaben beharren , so wollen
20,000 Mann striken . — Die Omnibuskutscher und Conductenre
Londons beabsichtigen , am nächsten Samstag von Mitternacht an zu striken ,
wenn nicht vorher ein Uebereinkommen mit ihnen getroffen wird .

* Listadou , 4 . Juni . Die parlamentarischen Comissionen für die
auswärtigen , die finanziellen und die colonialen Angelegenheiten sprachen
sich für die sofortige Annahme des englisch - portugiesischen Ver¬
trages auf den von der Regierung beschlossenen Grundlagen aus . Der
Bericht wird morgen der Kammer vorgelegt werden , die voraussichtlich
ihre Berathung am Samstag beginnt .

Briefkasten .

U . N - hier und „Ein Mitbürger , der uns im Allgemeinen nur wohl
will . " — Wenn doch die geschätzten Leser sich endlich einmal angewöhnen
wollten , den redactionellen Theil und den Jedem zugänglichen Anzeigcn -
theil , für dessen Inhalt die Redaction dec Nachrichten -Beilage natürlich
keinerlei Verantwortung trägt , zu unterscheiden . Zum Jnseratentheik
gehören mich Prospecte , Flugblätter und bergt Beilagen , für welche die
übliche Gebühr entrichtet ist und die sonach auch als Anzeigen zu be¬
trachten sind .

Geschäftliches .

Nachtrag
m - 0 - Kesthwechfrl . Die Herren Fr . Engelmann und Wilh .
Mühlenbach haben das Haus Römerberg 27 für 16,000 Mk . von
Herrn Privatier Wilh . Weidmann gekauft . — Fran Privatier Jakob
Hertz Wittwe hat 4 Ar 19,50 Quadratmeter Acker „ Atzelberg "

für
,1000 Mk . an Henn Conservator Phil . Schmidt und Lehrer Karl

Frauen und Jungfrauen
gebrauchet bei Eurer Toilette ausschliesslich

Doerings Seife
,

sie vermittelt und conservirt Schönheit und jugendfrisches Aussehen ,
sie ist die beste Seife der Welt . Preis 40

'
Pf . Zu haben in den

Parfümerien , Droguerien und Colonialwaarenhandlungen . (H 61191 ) 354



Tages - Kalender des „ Wieskadener Tagdlatt " Bug i/un )
ZV

Freitag , den 8 . Imti 1891 .

Tages - Ueranstaltunge « .

Königk . Schauspiele . 7 Uhr : Alessandro Stradella . Cavalleria rusticana .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Kochkrunucn . 6l/a Uhr : Morgenmustk .
Anlage » an der Wilhclmstraße . 7 Uhr : Morgenmusik .
Aeichsüallen - Theatcr . Abends 8 Ubr : Vorstellung .
Kaiser - I ' anoraula , Taunusstr . 7 . Geöffnet v . Morg . 10 bis Abends 10 Uhr .
Derschöncrnuas - Dercin . Nachm . l ‘° Uhr : Ausflug nach d . Grauen Stein .
Secht -Sluv . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten (Deutscher Hof ) .
«iurn -Werein . 8 — 10 Uhr : Riegenturneu activer Turner und Zöglinge .
Wänner - Turnvcrein . 8 — 10 Uhr : Kürturnen , Fechten , Vorturncrübung .
Hurn - Kescllschaft . 8 Uhr : Riegenturneu und Turnen der Männerriege .
Aither - Llnb . Abends : Probe .
Tufcr ' schcr Gesangverein . 7 ' / - Uhr : Probe ( Damen ) , 8 ' / « Uhr ( Herren ) .
Katholischer Kirchen - tzhor . Abends 8 */a Uhr : Probe .
Gesangverein Mene Goncordia . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein Wiesbadener Wänner - Lknv . Abends 9 Uhr : Probe .
Wanner - Gesangverein Kilda . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein Arion . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer -Gesangverein fläcilia . Abends 9 Uhr : Probe .

Kirchliche Anzeigen .
Gottesdienst in der Kqnagogr , Michelsberg .

Freitag Vorabends 7 ‘/z Uhr , Sabbath Aiorgens 8lh Uhr , Sabbath Morgens
Vorstellung und Prüfung der Confirmanden 9 ‘/< Uhr , Sabbath Nach¬
mittags 3 Uhr , Sabbath Abends 95 Uhr , Wochentage Morgens 6V - Uhr ,
Wochentage Abends 6 Uhr .

Att - Israetitifrhr Cultuogetiteiude . Synagoge : Friedrichstraße 25 .
Gottesdienst : Freitag Abends 7 */a Uhr , Sabbath Morgens 63/ « Uhr ,

Sabbath Mussaph 9 Uhr , Sabbath Mussaph für Schüler 11 Uhr ,
Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 9 Uhr , Wochentage
Morgens 6 Uhr , Nachmittags 6 Uhr und Abends 9 Uhr .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenöerg
’
sche Hot-Bi' cMruckerel

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .

Fahrtcrr - Vläne .
Tlnssnuisriir Gisrnbahn .

Taunnsbah » .
Abfahrt von Wiesbaden :

424 510 54c * ßäo 7 740 750 § 25*
9 9 <5 10 ' 0* 1045 1129 1210
1 150* 235 250* (nut an Sonn - u .
iVcierlagen) 350 420* 530 (>" ' ß "5
715* 747 $ 25 9 940 * 1033
1110 * mur an Sonn - u. Feiertagen ).

Ankunft in Wiesbaden :
531* ß34 724 745 810* 85 ’ 935

949* 1027 1049 1128 1222 * 1257
1 *26 2 ' 0 234* (nur an Sonn . u. Feier ,
tagen ) 2-r6 3 " * 43« 528 61 64«*
727 824* 8 «3 930 1Q17 1 ()42
IO64* (nur an Sonn - u .Feiertagen ) 1145

• Rur bis Lastet .

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 836 915 11 * 1138 1234 18 25

220* (nur an Sonn - und Feiertagen )

Ankunft in Wiesbaden :
438 633* 915 1117 1156 * 1234 2 <«

43 * 554 637 8 1 853 932* (nur

• Wut von Gaffel.
Rhcindahn .

414 RIO 655 1Q30* H35
• Nur bis Rüdesheim .

an Sonn » und Feiertagen ) 9 <8 104V
* Nur von NüdeSlreim.

Bah » Wicsbadcn -Schwnlbach . ( Rhciubahnhof .)
Abfahrt von Wiesbaden : 1 Ankunft in Wiesbaden :

7 8 937 1135 140 310 540 742 10 I 53 ° 825 1030 1227 gtO 455 65 8 ' 0 910
Kesstflhe Ludmigvkahn .

Richlung Wiesbaden -Nicdcrnhauien .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

516 759 824 1125 229 546 745 | 7 °4 10 > 129 4s 722 84 924 .

Uhein - Vampffchifffahet .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' / - , 9 ‘/< ( Deutscher Kaiser u . Wilhelm ,
Kaiser und König ) , 9®/« (Humboldt u . Friede ), IO1/ « und 12 ®'« Ubr bis
Köln ; Nachmittags BVi Uhr bis Coblenz ; Abends 6 ' / - Uhr bis Bingen ;
Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10 ' /« Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam u . London via Harwich . BillctS u . nähere Auskunft in Wies¬
baden bei W . Bickel , Lauggasse 5 , u . M . Clonth , Rhciustraße 21 . 182

Ausrng aus de « Miesdadenre Civilstandsrrgister » .
Gedoven : 30 . Mai : dem Taglöhner Wilhelm Philipp Hild e. S ., Joseph

Wilhelm Franz ; dem Taglöhncr Wilhelm Christian Carl Mayer c. T .,
Anna Helene . 31 . Mai : dem Krankenwärter Carl Jacob Groß e. S „
Carl Anton .

Verehelicht : 2 . Juni : Barbier Johannes Kneib hier und die Wittwe
des Heilgehülfen Johann Daniel Rech , Johanna Catharine Marie ,
geb . Klein , hier .

Gestorben : 2 . Juni : fiaufinanri Daniel Landau , 35 I . 2 M . 17 T . ;
Privatier Philipp Bernhard Bester , 72 I . 11 M . 15 T . ; Clementine ,
geb . Marcks , Wittwe des Kaufmanns Hermann Heinrich von Eicken ,
76 I . 8 M . 3 . Juni : Amalie , geb . Unger , Wittwe des Kaufmanns
Simon Block , 76 I . 9 M .

Meteorologische Keobachtungen .

Miesdaden , 3 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

748,5
15,5
12,1

92

748,4
20,3
12,1
68

749,4
14,9
11,4

90

748,8
164
11,9
83

Windrichtung u . Windstärke { S .O .
stille .

S .
schwach .

N .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bewölkt . bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . .
Nachm

* Die Barometeraugaben 1
ttags von

ind aus 0 °
3 - 5 Uhr
C . reducn

8,7
Gewitter i

cr.
nd Regen

M etter - Aus stchte « Nachdruckverboten,
auf Grund der täglich veröffentlichten Wittcrungs -Thatbestiinde

der deutschen Secwartc in Hamburg .
6 . Juni : beiter , warm , wandernde Wolken .

Uheinwaster - Märmr : 15 Grad Rcaumur .

Termine .
Vormittags SV - Uhr : Versteigerung von Cigarren und Cigaretten im

Auctionslokale Maucraasse 8 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags lOVa Uhr : Wein - Versteigerung in Mainz , Große

Bleiche 56 . ( S . Tagbl . 127 .)
Nachmittags 5 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten auf die

Ausführung von Rinnenpflasterung üicl . Lieferung der erforderlichen
Pflastersteine , auf der Bürgermeisterei zu Bierstadt . ( S . Tagbl . 124 .)

Fremdeii - l ' ührer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vom .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9 — 7 Uhr .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Rathskeller ( Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Bürger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm (Ruine ) , r . d . Bierst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restauration .
Ruine Sonnenberg ( ‘/a Stunde von Wiesbaden ) mit Restaurationsgebäude .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castollan im Schloss .

Königliche Schauspiele .

Freitag , 5 . Juni . 135 . Vorstellung . 166 . Vorstellung im Abonnement .
Zum ersten Male :

Cavaileria rusticana .

( Kirilianifche Kauernehre . )
Melodrama in 1 Aufzug , dem gleichnamigen Volksstück von G . Verga
entnommen von G . Targioni -Tozzctti u . G . Mcnasci . Deutsche Bearbeitung

von Oskar Berggruen . Musik von Pietro Mascagni .
Wcrsoncn :

Santuzza , eine junge Bäuerin
Turiddu , ein junger Bauer
Lucia , seine Mutter
Alfio , ein Fuhrmann
Lola , seine Frau

Bäuerinnen ......... . . . |
Vorher :

Alessandro Stradella .
Oper in 3 Akten . Musik von F . von Flotow .

Wersonen :
Alessandro Stradella , Sänger
Bassi , ein reicher Vcnciianer
Leonore , seine Mündel

SÄ , ! Banditen |
Vorkommende Tänze , arrangirt von A . Balbo .

Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr . Erhöhte Preise .
Samstag , 6 . Juni : Cornelius

Rcichshallen - Theater , Stiftstraße 16 .
Täglich große Spccialitäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Ausmärtige Theater .
Freitag , 5 . Juni .

frankfurter Stadttheater : Opernhaus : Faust (2 . Theil ) .

Frl . Baumgartner .
Herr Heuckcshoven .
Frl . Brodmann .
Herr Müller .
Frl . Pfeil .
Frl . Roßmann .
Frau Baumann .

Herr Schmidt .
Herr Aglitzky .
Frl . Nachtigall .
Herr Ruffeni .
Herr Hcuckeshover ».

W Die irentige Nummer enthält 32 Seite » .
- Wlg
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